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Einer hat gehört, der und der muss dem-
nächst sein Geschäft schließen. Ein anderer
behauptet, die Sanierung der Leitungen in
der Straße wäre gar nicht notwendig gewesen.
Und der Nächste will sich nicht mehr zu dem
Thema äußern, aus Angst, die Kundschaft
bleibe ganz weg, werde die Große Langgasse
nur noch »schlecht geredet«. 

Reden Menschen so miteinander, entstehen
Gerüchte. Keiner weiß was Genaues, aber wei-
ter erzählt werden muss es unbedingt. Ge-
rüchte aus der Welt zu schaffen, ist schwer.
In der MANZER-Titelgeschichte zur Baustelle
Große Langgasse versuchen wir es. Wir haben
unterschiedliche Stimmen zusammengetra-
gen, alle Angefragten haben geantwortet –
was von den Antworten zu halten ist, kom-
mentieren wir nicht. Machen Sie sich bitte
selbst ein Bild. Apropos Bild: Der »Inselplatz«
(rechts außen auf dem Foto oben) ist fertig.  

Geht es um Baustellen, ist in der Vergan-
genheit in Sachen Kommunikation und Trans-
parenz viel schief gelaufen. Die Sanierung der
Mainzer Straße in Mombach,  zum Beispiel.
Da hat es lange gedauert, bis endlich ein Küm-
merer in Aktion trat. Ein Vermittler zwischen
den Anrainern und den Baufirmen.  

Beim Großbauprojekt Große Langgasse ver-
suchen Politik und Verwaltung von Anfang
an einen anderen Weg zu gehen. Sie infor-
mieren umfangreich,  die Anwohner/-innen
sogar in besonderen Veranstaltungen oder in

persönlichen Gesprächen. Der Baustellenko-
ordinator kümmert sich und der Citymanager
unterstützt mit Marketingideen. 

Alle Mainzer/-innen können sich ausführ-
lich über die Medien und über die Webseite
der Stadt Mainz informieren. Das machen
aber nicht alle. Zum Beispiel vor einer Fahrt
mit dem Auto in die Innenstadt nachzu-
schauen, welche Parkhäuser wie anzufahren
sind (was auch nur Sinn macht, wenn die
PMG-Webseite aktualisiert wird). Oder als
Anrainer nachzufragen, wann der erste Bau-
abschnitt wirklich fertig wird. Menschen, die
direkt von einer Baustelle betroffen sind, ha-
ben ein Anrecht darauf, über mögliche Ver-
zögerungen informiert zu werden. Rechtzeitig
und nicht erst, wenn die eingetreten sind.
Dann können sie ihr Alltagsleben und ihren
Geschäftsbetrieb darauf einstellen. 

Sechs oder acht Wochen Bauverzögerungen
mögen für Planer/-innen solcher Vorhaben
völlig normal sein – für diejenigen, die ihre
Wohnungen nicht direkt anfahren können,
deren Kundschaft sich Wege durch Baugitter
bahnen muss, sind selbst zwei Wochen eine
verdammt lange Zeit. 

Chancen, noch mehr miteinander zu reden,
gibt es bis 2020 noch genug. Ecke Kleine und
Große Langgasse soll sich ein römisches Mo-
saik im Boden befinden. Ob die Archäologen
schon wissen, wie lange sie brauchen, das zu
dokumentieren oder zu bergen? | SoS

VERDAMMT LANGE   
Bis Ende 2020 soll sich die Große Langgasse in eine verkehrsberuhigte 
Flaniermeile verwandelt haben. Auf dem Weg dahin muss noch 
viel miteinander geredet werden. Offen und ehrlich!
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EINE LANGWIERIGE  
GESCHICHTE
Die Großbaustelle Große Langgasse bringt viel 
Ungemach mit sich. Im September wurde der »Inselplatz«  
eingeweiht, aber die Bauarbeiten bis zur Emmeransstraße sind 
auch Mitte Oktober noch nicht abgeschlossen. 
Wie gehen die »Betroffenen« damit um?  
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Einzelhändler stehen vor dem Bankrott,
die Parken in Mainz muss Verluste hinneh-
men, die Baufirma bestimmt selbst, wann sie
wie viele Arbeiter in der Baustelle einsetzt.
Die Gerüchteküche brodelt. Was stimmt? Was
ist übertrieben oder gar erfunden? DER MAIN-
ZER hat einige der direkt Betroffenen und die
Verantwortlichen gefragt. 

Herr Bauer, wie kamen, bzw. wie kom-
men Sie mit der Baustellensituation vor ih-
rer »Souperie« zurecht?

»Wir müssen Einbußen bis zu 70 % hin-
nehmen«, so Daniel Bauer. Zum Glück sei er
schon seit 2001 an diesem Standort, könne

auf eine solide Stammkundschaft bauen, die
nun, nach Abschluss der Bauzeit vor seiner
Tür wieder zu ihm zurückkehren würde. Bauer
rechnet auch damit, dass der nächste Sommer
super werde, denn dann habe er Außengas-

tronomie an einem sehr schönen Platz anzu-
bieten. »Was ich nicht verstehe«, blickt Bauer
auf die acht Monate Bauzeit um die Souperie
herum  zurück, »ist, warum im Mai nur sehr
wenige Arbeiter zugange waren und dann auf
einmal sehr viele Arbeiter an verschiedenen
Stellen gleichzeitig arbeiten mussten. Deshalb
war die Zuwegung nur noch von einer Seite,
über die Gymnasiumstraße möglich. Ich habe
Kunden beobachtet, die einfach nicht wussten,
wie sie durch die Baustelle kommen könnten
und erfolglos umgekehrt sind – das war
schlimm.« Zum Glück, sagt Bauer, habe er ei-
nen verständnisvollen Vermieter, der ihm mit
den Mietzahlungen entgegengekommen sei

und die Stadt habe sich bereit erklärt für 2018
und 2019 auf die Beiträge für die Außengas-
tronomie zu verzichten. Daniel Bauer würdigt
auch die Bemühungen von Stadt und City-
manager – macht aber klar, dass die Geschäfts-

inhaber  Maßnahmen, wie das Inselplatzfest
selbst bezahlen mussten. »Wir müssen ja auch
die Einnahmenverluste irgendwie selbst ver-
kraften und ich meine, wenn von Anfang an
mehr Arbeiter auf der Baustelle gewesen wä-
ren, hätte der erste Bauabschnitt auch frist-
gerecht bis Ende August abgeschlossen werden
können.« 

Simone Wendel, die Gebietsverantwort-
liche für die Mainzer Alnatura-Märkte ant-
wortete auf die Frage, wie der Bio-Supermarkt
mit der Baustellensituation umgehe wie folgt:
»Die anhaltenden Bauarbeiten stellen natür-
lich auch den Alnatura Markt in der Großen
Langgasse vor Herausforderungen. Kundinnen
und Kunden fällt es etwas schwerer, uns zu
erreichen, und auch die Anlieferung gestaltet
sich nicht so leicht.  Wir freuen uns aber, dass
unsere Kundinnen und Kunden den Weg über
Stock und Stein weiterhin zu uns finden.« 

Stefan Kremer, Inhaber von Blumen Kre-
mer beschreibt seine Erfahrungen mit der
Baustellensituation so: »Der lange Zeitraum
macht es für uns so schwierig, weil Kunden
weg bleiben und ob die, wenn alle Behinde-
rungen beseitigt sind, wiederkommen, bleibt
abzuwarten. Wir verkaufen überwiegend fri-
sche Ware, Blumen, die können wir nicht
lange lagern, das macht die Kalkulation
schwierig. Zum Glück haben wir auch Kunden,
die sind ›leidensfähig‹, die kommen trotz der
Unannehmlichkeiten weiter zu uns – die Zu-

Die Kreuzung Ludwigsstraße/ Große Langgasse: Ein Engstelle für Fahrzeuge, wie Fußgänger/-innen. 
Die einspurige Verkehrsführung bleibt bis zum Ende der Bauarbeiten – geplant bis zum 25.09.2020.  



Auf Einladung von Bürgermeister Günter
Beck (in Vertretung der zuständigen Dezer-
nentin Katrin Eder), antworteten Axel Stro-
bach, designierter Leiter des Stadtplanungs-
amtes und der Baustellenkoordinator Matthias
Weitzel im Gespräch auf die MAINZER-Fragen.  

Beim Kanalbau, erklärt Matthias Weitzel,
habe es Verzögerungen gegeben. Die Bagger
seien auf Kellergewölbe gestoßen, die in der
Nachkriegszeit unsachgemäß mit Kriegsbau-
schutt verfüllt wurden. »Wir mussten ständig
die Anbaugeräte beim Bagger wechseln, da
mal große Brocken, mal kleinerer Schutt weg-
geräumt werden musste. Das kostete Zeit. Au-
ßerdem mussten wir diese Hohlräume an-
schließend sachgemäß verfüllen, denn der
Schutt drohte nach zu rutschen – auch das
kostete Zeit, die nicht eingeplant war.« Dass
die Hohlräume nicht bereits im Vorfeld ent-
deckt worden waren, lag daran, »dass unsere
Sondierungen zwar die Bodenstruktur kennt-
lich und umwelttechnische Analysen möglich
machen können. Lücken oder Hohlräume las-
sen sich damit aber leider nicht erkennen«,
so Weitzel weiter. Der Baustellenkoordinator
hofft trotzdem, dass der erste Bauabschnitt
bis Ende Oktober beendet ist. Die Kreuzung

Ludwigstraße/Große Langgasse aber bleibe
auf jeden Fall – wie in den Plänen vorgesehen
– weiterhin einseitig gesperrt. »Mein Ziel ist
es, den bisherigen Zeitverzug in der Gesamt-
maßnahme zu kompensieren, heißt, wir wol-
len, wie im Bauzeitenplan vorgesehen, im
Februar, nach der wetterbedingten Winter-
pause die andere Seite der Großen Langgasse
in Angriff nehmen.«

Axel Strobach kommentiert die bisherige
Zeitverzögerung so: »Für eine Großbaustelle
dieser Dimension ist eine Verzögerung von
zwei Monaten absolut im Rahmen.« Strobach
äußert sich auch zu dem Vorwurf von An-
wohnern, häufig seien auf der Baustelle viel
zu wenige Arbeiter zu sehen gewesen: »Die
Baumaßnahme wird überwiegend durch Gel-
der aus dem Bund-Länder-Programm ‚Aktive
Stadt- und Ortsteilzentren‘ finanziert, wir
können die entsprechenden Kostenobergren-
zen nicht überschreiten, insofern ist der Ein-
satz von noch mehr Arbeitskräften auch durch
die Kostenseite begrenzt.« Außerdem habe
sich die Verwaltung bewusst gegen einen
zwei-Schicht-Betrieb entschieden, also gegen
Arbeitszeiten bis 22 Uhr abends, um den An-
wohner/-innen Ruhepausen zu gewähren. 

Der Baustellenzeitplan, in dem die Arbeiten
der ausführenden Unternehmen mit Fertig-
stellungsterminen aufgelistet sind, ist von
dem ausführenden Unternehmen unter -
schrieben: Verliert der Auftraggeber, die Stadt
damit die Möglichkeit, mittels zeitlicher Vor-
gaben die Belastungen für die Anrainer zu
minimieren? 

Dazu erklärt Axel Strobach: Es sei üblich,
dass der Bauzeitenplan in Kooperation mit
allen beteiligten Gewerken und Auftraggebern
entstehe: »Er ist nicht das alleinige Produkt
der Baufirma.« Allerdings könne die ausfüh-
rende Firma am besten beurteilen, welches
Personal, sie wann einsetze. Zudem bilde der
Bauzeitenplan die Baumaßnahme in der 
Theorie ab, er müsse den Gegebenheiten ent-
sprechend nachgebessert werden, wie aktuell
aufgrund der Verzögerung durch die uner-
wartet aufgetretenen Hohlräume. Strobach
unterstreicht, die Stadt als Auftraggeber sei
bemüht im Einvernehmen mit den ausfüh-
renden Firmen die Belastungen so gering wie
möglich zu halten. Außerdem habe die Stadt
die Möglichkeit, bei Nichteinhaltung der Ver-
tragsbedingungen Konventionalstrafen einzu -
fordern.  

Laut Baustellenzeitplan sollte der erste Bauabschnitt von der Kreuzung Lu/Große Langgasse 
bis zur Kreuzung Emmeransstraße/Große Langgasse bis zum 31.8.18 abgeschlossen sein. Mitte Oktober 
ist ein Ende dieser Bauarbeiten nicht in Sicht. Warum nicht? 

Der »Inselplatz« (rechtes Foto) ist soweit fertig, 
die Straße davor (Foto oben) wird noch bis 
zum Ende des ersten Bauabschnitts als Lagerstätte 
für Baugeräte und Baumaterialien genutzt. 

ZWEI MONATE IN VERZUG
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gänge zum Geschäft sind ja immer wieder
anders, die Kunden müssen sich immer wieder
neu orientieren, um zur Eingangstür zu ge-
langen.« Blumen Kremer bietet während der
Baustellenzeit für die Kundschaft einen Lie-
ferservice an, den der Händler  zu 90% selbst
finanziert. Die bisherigen Verluste, sagt Kremer
seien hoch und: »Ein zweites Jahr schaffe ich
so nicht mehr.«

Die Kommunikation mit dem Baustellen-
koordinator bezeichnet Kremer als gut, aller-
dings sei der ja auch nicht ständig vor Ort
und wenn die Anordnung, die Gitter zu ent-
fernen nicht befolgt werde, dann könne er
kurzfristig auch nicht helfen. Stefan Kremer
meint, die Verkehrsführung müsse viel of-
fensiver kommuniziert werden: »Z.B. aktuell
die Sperrung der Kleinen Langgasse, wenn
die Leute das übersehen und fahren daran
vorbei, müssen sie den ganzen großen Bogen
fahren: Wer macht denn das?« 

Da die Baustellensituation auch nach der
Fertigstellung des Inselplatzes noch nicht be-
endet ist, hat Stefan Kremer entschieden seine
große Adventsaktion am 17./18.11.18  nicht
im Geschäft sondern im Restaurant Kupfer-
bergterrasse durchzuführen. 

Claus Dechange ist Geschäftsführer von
Optik Grimmer in der Großen Langgasse.
Wie kamen, bzw. wie kommen Sie mit der
Baustellensituation zurecht, Herr De-
change? 

»Wir haben uns auf die Baustellensituation
eingestellt, in dem wir z.B. unsere Einkäufe
angepasst haben. Wir wussten, es wird we-
niger Laufkundschaft geben, also haben wir
weniger Waren eingekauft, die in erster Linie
für die Laufkundschaft interessant sind.«  

Außerdem hat der Optikermeister einen
guten Kontakt mit seinen Kunden: »Sie kom-
men gezielt zu uns und wir können sie per-
sönlich z.B. über unsere Baustellen-Rabatt-
aktionen informieren.« Einbußen habe er bis-
lang noch keine hinnehmen müssen. Aller-
dings, räumt er ein, ist auf seiner Straßenseite
auch noch nicht viel passiert. Das wird sich
im kommenden Jahr, wenn ab März diese
Seite der Großen Langgasse erneuert wird,
ändern. Wobei, Claus Dechange baut auf die

gute Kommunikation mit allen Beteiligten:
»Mit den Baustellenleitern der Stadt und Main-
zer Netze funktioniert das gut, wir reden ein-
fach miteinander und dann findet sich eine
Lösung.« 

Herr Lumb, Sie haben ihre zweite Filiale
der Metzgerei Lumb in der Großen Lang-
gasse eröffnet, wohl wissend, dass diese
Straße noch bis mindestens 2020 eine Groß-
baustelle ist. Mit dieser Aussicht eine Filiale
zu eröffnen ist mutig – oder? 

Patrick Lumb: »Die Entscheidung für den
Standort fiel aufgrund der Räumlichkeiten:
die haben uns sehr zugesagt. Natürlich haben
wir zuvor mit den umliegenden Geschäftsin-

habern gesprochen und wir wissen, dass es
schwierig ist, und auch nach der Fertigstellung
des Inselplatzes noch bleibt – aber wenn die
Straße dann fertig ist, ist sie sehr attraktiv
und wir profitieren davon. Bis dahin wird es
nicht einfach sein, zumal ab März 2019 die
andere Seite der Großen Langgasse gemacht
wird, also direkt vor dem Geschäftseingang -
da müssen wir eben durch.« 

Zurzeit aber, so Patrick Lumb, sei es zu Fuß
nicht schwierig in die Metzgerei zu gelangen.
Das Angebot, insbesondere der täglich wech-

selnde Mittagstisch, müsse sich noch mehr
herumsprechen, aber »unter den gegenwär-
tigen Bedingungen sind wir mit der Kunden-
frequenz zufrieden.« 

Die Parkhäuser »Kronberger Hof« und
»Theater« sind angeblich seit Monaten leer
– Muss die Parken in Mainz GmbH (PMG)
Verluste hinnehmen? 

Laut Martin Dörnemann, Geschäftsführer
der PMG, ist die Auslastung der Parkhäuser
Kronberger Hof und Theater seit Beginn der
Bauarbeiten zurückgegangen, den Einnah-
merückgang beziffert er in beiden Parkhäu-
sern mit ca. 20 %. »Auf das  Gesamtergebnis
der PMG hat der Rückgang keine relevanten

Auswirkungen, da die Einnahmen durch ein
erhöhtes Parkaufkommen in den benachbar-
ten Parkhäusern entsprechend gestiegen sind
und auf diese Weise die Verluste wieder aus-
geglichen werden. Der Verlagerungseffekt
werde sicherlich bis zum Ende der Bauarbeiten
anhalten, in der Gesamtbetrachtung  rechne
die PMG aber mit keinem nennenswerten
Einnahmerückgang, so Dörnemann.  

| SoS

Der Kreuzungsbereich Große Langgasse/Emmeransstraße sollte zum Ende des ersten Bauabschnitts 
am 31. August 2018 fertig sein. Das Foto entstand sechs Wochen später, am 15. Oktober 2018.  



Eduard Kreyßig sei Dank. Er
plante auf dem Gartenfeld, außer-
halb der Mainzer Festungsmau-
ern, ein symmetrisches, gitterför-
miges Straßensystem aus Längs-
und Querachsen, die durch grüne
Alleen und Plätze aufgelockert
werden. Diese Struktur bestimmt
noch heute die Bebauung in der
Mainzer Neustadt. 

PLATZ FÜR KULTUR

Wohnkomplexe mit großen In-
nenhöfen, kleine und mittelgroße
Ladenlokale schaffen Raum – des-
sen Mieten noch erschwinglicher

sind für Existenzgründer/-innen.
Kultur hat in allen möglichen Va-
rianten Platz. Veranstaltungsfor-
mate wie »Dreimal Klingeln« und
Hofflohmärkte funktionieren gut,
im Neustadtgarten wird gemein-
schaftlich gepflanzt und geerntet,
Cafés, Bistros und Restaurants
spiegeln die Alltagsrealitäten der
Neustädter/-innen wieder. Ein
Stadtteil in Bewegung, in dem je-
der Spaziergang Neues und Auf-
regendes an den Tag bringt.  

| SoS

www.dermainzer.net/
2018/10/quartier-neustadt

Ka
ise
rs
tra
ße

Ka
ise
rs
tra
ße

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

IM TREND:
DIE NEUSTADT
Vieles was in Mainz neu ist, wird in der 
Neustadt ausprobiert. Das fängt bei Klamotten an 
und hört bei Lesestoff noch lange nicht auf. 
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Der eine macht es falsch, aber richtig und erzählt unerhörte Geschichten; der andere zeigt, wie man mit 
Nichts im Hirn berühmt wird: Trainieren Sie Ihre Bauchmuskeln und gehen Sie im November ins unterhaus. 

10 | DER MAINZER 11 . 2018 | KULTUR

Die Welt scheint aus den Fugen
und in Übersee als Hoffnungsträ-
ger gefeierte Populisten erweisen
sich als gefährlich eigensinnige
Blindgänger. 

Und weil man sich auch nach
einem Blick nach Berlin nicht un-
bedingt auf das dortige Personal
verlassen möchte, sucht man sich
seine Ratgeber eben anderswo.

Zum Beispiel im Unterhaus, wo
Thilo Seibel am 6. November sein
neues Programm »Wenn schon
falsch, dann auch richtig!« prä-
sentiert – ein Kabarettprogramm,
das mit harten Fakten und brüll-
komischen Parodien eine un -
erhörte Geschichte erzählt: über
das Nichtige im Falschen, das
Schlichte im Stumpfen und rich-

tige Lumpen in den falschen Äm-
tern.

Ins gleiche Horn stößt Mathias
Tretter vom 8. bis zum 10. Novem-
ber, wenn er mit seinem aktuellen
Programm »POP« aufzeigt, wie
man mit Nichts im Hirn berühmt
wird, oder zumindest US-Präsi-
dent. Bissig und visionär schreitet
er zum »Dilletanz auf dem Vul-

Lisa Catena

In seinem Quartett ist Ron
Carter zwar der Kopf und gibt
beim Musizieren die Marschroute
vor, aber genauso versteht er sich
als gruppendienlicher Musiker,
der jedem seiner Mitspieler dazu
verhelfen will, sein ganzes Poten-
zial zu entfalten. Das Zusammen-
spiel, das so entsteht, ist schlicht-
weg magisch. Seit mehr als einem
halben Jahrhundert ist Ron Carter
einer der tonangebenden Kontra-
bassisten des Jazz. Er wurde mit

wie vor ist sein Spiel voller Strahl-
kraft und Eleganz. Filigraner
Mainstream- und Modern-Jazz
der Extraklasse. 

Am 20.11.18 um 20 Uhr kommt
das RON CARTER QUARTET mit
»Foursight« in den Frankfurter
Hof Mainz. Line-up: Ron Carter
(b),  Renee Rosnes (p), Payton
Crossley (dr), Rolando Morales-
Matos (perc). | SoS

Textquellen, Infos und Karten: 
www.frankfurter-hof-mainz.de 

seiner Philosophie der absoluten
Professionalität und Verlässlich-
keit zum Vorbild ganzer Genera-
tionen von Jazzmusikern. 

In den 60er Jahren spielte Ron
Carter im legendären Quintett von
Miles Davis, außerdem arbeitete
er mit Gil Evans, Cannonball Ad-
derley, Eric Dolphy, Freddie Hub-
bard, Quincy Jones, Herbie Han-
cock und McCoy Tyner, in Solo-
projekten, mit Big Bands und so-
gar im Bereich des Hip-Hop. Nach

RATGEBER 
GESUCHT?  

DIE LEBENDE JAZZ-LEGENDE   
Ron Carter hat einen Marathon in der Musikgeschichte hinter sich. Der Kontrabassist ist der am häufigsten 
aufgenommene Jazzbassist aller Zeiten. Am 20. November spielt Ron Carter im Frankfurter Hof in Mainz.

©
 K

laus-S
chielke

kan« und beweist, dass der Ama-
teur der neue Profi ist – und die
AfD die neue CDU: »POP« steht
für Politkomik ohne Predigt, von
einem Profi oraler Präsenz, mit
Plödeleien oberster Populistik.

| SoS

Textquellen, Infos und Karten: 
www.frankfurter-hof-mainz.de 

Ron Carter

Matthias Tretter Thilo Seibel



Eines der aufregendsten und
skandalträchtigsten Bücher der
deutschsprachigen Literatur er-
scheint endlich wieder: »Siegfried«
von Jörg Schröder. Ein wilder Ent-
wicklungsroman und ein scho-
nungsloses Porträt der Nach-
kriegsgesellschaft und der bun-
desdeutschen Literaturszene, das
bei seinem Erscheinen 1972
mächtig Staub aufwirbelte. 

Das Buch stellen Jörg Schröder
und Barbara Kalender am 14.11.18
um 20 Uhr in der Bukafski Buch-
handlung (Kurfürstenstr. 9, 55118
Mainz) vor. Eintritt: 7,- / 5,- Euro
(erm.) 

»Hysteria« erzählt furios von
einem Öko-Fundamentalismus in
der näheren Zukunft, in der Kof-
fein und Nikotin endgültig ver-
boten sind, aber auf dem Schwarz-
markt gegen Unmengen »Altgeld«
eingetauscht werden können. 

Eckhart Nickel liest aus Hysteria
am 15. 11.18 ab 21 Uhr, Dorett Bar 

(Zanggasse 36, 55116 Mainz).
Eintritt: 7,- / 5,- Euro (erm.) 

| SoS

Textquellen, Infos und Karten: 
www.literaturbuero-rlp.de

SIEGFRIED 
& HYSTERIA
Das Literaturbüro Rhein-
land-Pfalz organisiert 
im November 2018 
u.a. Lesungen in der 
Buchhandlung Bukafski 
und in der Dorett-Bar.  

©
 Jork_W

eism
ann

F L A C H S M A R K T
WWW. D E RMA I N Z E R . N E T / E I N Z E L H A N D E L / F L A C H SMARK T

Klarastraße 5 · Tel. 231825  
www.moritz-mainz.de

Flachsmarktstraße 24-26 · Tel. 224559
www.raummass-mainz.de

Stadionerhofstraße1 · Tel. 225845
www.stadthausschaenke-mainz.de

Flachsmarktstr. 13-17 · Tel. 28855-12
www.einrichtungshaus-holz.de

Flachsmarktstr. 34 · Tel. 223930 
www.huthaus-streibich.de

Christofsstr. 5 | Tel. 372444
www.die-radgeber.de

Flachsmarkt 1
Kaufhof-Parkhaus

Lichtplanung und Montage
www.licht-und-concept.de

HOLZ

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
Seit dem Mantelsonntag wartet das Einrichtungshaus HOLZ

mit einer Ausstellung der besonderen Art auf. Gemälde der
Malerin Ina von Bierbrauer zu Brennstein sind zu sehen wie
auch abstrakte Malerei von Stephanie Dömland. 

Abgerundet wird die Ausstellung mit Querformatfotogra-
fien des Mainzer Fotografen Achim Katzberg. Die Exponate
verteilen sich auf die Präsentationsräume des Einrichtungs-
hauses mit seinen beispielhaften Raum-Arrangements. Ein
zweifellos attraktives Ereignis, das einen Besuch lohnt, da 
die Exponate noch in den folgenden Wochen zu sehen sind.

L ICHT & CONCEPT – L ICHTHAUS LERCH GMBH

DAS SUCHEN HAT EIN ENDE 
Sie finden in Ihrer Handtasche Handy, Schlüssel und Geld-

beutel nicht? Wir haben die Lösung! 
Sie brauchen unser

automatisches Hand -
taschenlicht. Durch
eine kurze Berührung
am Sensor leuchtet es
in Ihrer Tasche. Lange
genug, um verschie-
dene Dinge zu finden.
Gleichzeitig ist es eine
USB-Powerbank zum
Laden für Mobiltele-
fone,  wenn gerade der
Akku im Smartphone
leer ist. Ein sehr 
schönes kleines Ge-
schenk. Kommen Sie
vorbei und lassen sich
begeistern.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

E I N Z E LHAND E L                                                        ANZE IGE

Eckhart 
Nickel 



BRAUCHTUM RUND 
UM DAS TOTENGEDENKEN
Fast in jeder Kultur gibt es Gedenk- und Feiertage, 
die den Verstorbenen gewidmet sind: Familienangehörigen, 
Opfer von Kriegen und Terror oder ganz allgemein allen 
Toten. Ergänzend dazu hat sich in vielen Fällen ein 
spezielles Brauchtum entwickelt.
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Ich will dohin, wo Newweling

duhn brenne«

[aus: Määnz bleibt Määnz; 
Text: Karl Schramm]

NEWWELING

Das Mainzer Allerseelenfest
hat (weltweit) ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Nur hier gibt es
die sogenannten Newwelinge:
kegelförmige »Kerzen« die nur
aus mit buntem Wachs überzo-
genen Dochten bestehen, meist
um einen Stock gewickelt und
dann auf die Gräber gestellt wer-
den. 

Ein solcher Newweling wird
bereits 1347 urkundlich erwähnt
und im Jahr 1424 legte der
Mainzer Patrizier Hamann zum
Widder fest, »dass man vier ne-
belinge uff sine Grab legen soll
uff aller seelen tag, und die bor-
nen die meß us.« 

Ob man den Namen mit »Kind
des Nebels« übersetzen kann
oder ob er sich auf einen un-
heimlichen Nibelung bezieht,
der der Sage nach Mainz immer
im November unsicher gemacht
haben soll bis er mit einem New-
weling gebannt wurde, ist um-
stritten. Auch die Nibelungen
werden hier gerne ins Spiel ge-
bracht, weil sich die Form der
Kerze mit der sagenhaften Tarn-
kappe dieses Geschlechtes de-

cken soll. Produziert werden die
Newwelings heute nur noch von
einem Unternehmen in der Stadt.
Sie sind am 31. Oktober und 1.
November an Ständen vor dem
Hauptfriedhof, dem Mombacher
Waldfriedhof und dem Gonsen-
heimer Friedhof erhältlich.

HADDEKUCHEN

Einfacher ist es, einen Hadde-
kuchen zu erwerben. Diese ur-
sprünglich hessische Pfefferku-
chenart, wurde früher in einigen
Gegenden, darunter in Mainz, auch
nur um Allerseelen vor den Fried-
höfen verkau, ist aber inzwischen
in einigen Bäckereien das ganze
Jahr über zu bekommen. 

In Frankfurt kann man sie auch
gelegentlich bei den Brezelver-
käufern erwerben, die durch Sach-
senhausen ziehen. Der rautenför-
mige »Harte Kuchen« dient heute
auch als Zutat für Lebkuchenso-
ßen und Sauerbraten.

»A soul! a soul! a soul-cake!

Please good Missis, a soul-cake!«

[Volkslied, 1891 in der Graf-
schaft Chesire aufgezeichnet]

SOUL-CAKE

Bereits im Mittelalter kannte
man in England kleine runde
»Seelenkuchen«. Diese Soul-Ca-

kes, wurden, meist mit einem Glas
Wein zusammen, um Allerseelen
vor die Haustüren gestellt. Der
Hintergrund dieses Rituals ist
heute nicht mehr klar. Einige Kul-
turwissenschaftler vermuten, dass
es sich dabei um einen eher
christlichen Brauch handelt: Die
Bürger stellten in dieser für die
Armen besonders harte Zeit Ku-
chen und Wein als »Milde Gaben«
an die Straße und erwarteten im
Gegenzug dafür, dass die Almo-
senempfänger, für die »armen See-
len« beteten. 

Andere vermuten einen noch
älteren Hintergrund: Man wollte
mit den Lebensmitteln, nach kel-
tischem Vorbild, die vorbeiziehen-
den »armen Seelen« mit einer
Wegzehrung stärken.

Spätestens seit dem 19. Jahr-
hundert kennt man auch hier ent-
sprechende Heischumzüge: Die
Jugend des Dorfes zog jetzt sin-
gend von Tür zu Tür und bat um
solche Kuchen (um den Wein
wohl eher nicht). 

Sie sind mit den Weihnachts-,
Sylvester- und Karwochen-Um-
zügen in Mitteleuropa vergleich-
bar. Einige Wissenschaftler neh-
men an, dass sich aus diesen Hei-
schumzügen das »Trick or treat«
des amerikanischen Halloween
entwickelt hat.

    
  

   
    

 
  

    
      
       

 
    

     
     

    
      

 
        

   

  
    

   
   

    
    

  
    

   
  

       
 
   

    
 

 
    

  

  
   
     

      

 
     

  
 

    

      

   
    

      
   

         
       

 

  
    

     
  

    
  

        
     

   

      
      

   
   

      
      

 
   

    
       
     

 

 
    
      
    

  
  

     
     

      
 

    
       

  
  

        
    

    
    

    
      

     
    

     
     

    

     
      

   
    
    

    
   

      

   
      

   
    

    
      

     
    

   

   

 
   

    
     

  

      
    

  
     
      

   
    

      

  
      

     
    

     
    

 
       

    
     

    

  
   

   

      
    

  
   

    

    
    

     
 
     

     

   
     

     
     

    

Wie erreichen
Sie uns?

Wir sind 24 Stunden dienst-
 bereit, um Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen zu kön-
nen. Telefonisch erreichen Sie
uns immer. Nach Büro schluß
wird unsere Telefon nummer
zu unserem ständigen Bereit -
schafts dienst weitergeleitet.

Geschäftszeiten
Mo. - Fr.

von 8 bis 17 Uhr.
Ständiger

Bereitschaftsdienst.
Persönliche Beratung

zu jeder Zeit.

Jederzeit erreichbar,
24 Stunden

dienstbereit.

Wir
stehen Ihnen auch in

allen Fragen der
Bestattungsvorsorge

zur Verfügung.

Bischofsplatz 8
55116 Mainz

Tel. (0 61 31) 2 85 40

Wir sind Partner des

Kuratorium
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Bonn

       
      

          

GEMEINSAM  
HUNGER  
BESIEGEN

Ihr Weihnachts- 
CARE-Paket schenkt 
Samira Zukunft

www.care.de

      



RUHEWALD – EINZIGARTIG 
IN RHEINHESSEN

Im Ruhewald Rheinhessische
Schweiz setzt sich der Kreislauf
des Lebens im Einklang mit der
Natur fort. Hier finden Sie Ruhe-
stätten im naturbelassenen Wald,
unter Eichen, Buchen und Dou-
glasien. Der Ruhewald steht allen
Menschen, unabhängig von ihrem
Wohnort, für die  Nutzung dieser
alternativen Bestattungsform zur
Verfügung.

Auf einem 6,78 Hektar großen
Areal südwestlich der Ortsge-
meinde Stein-Bockenheim finden

die Besucherinnen und Besucher
eine besondere Waldbegräbnis-
stätte. Die Grabpflege übernimmt
die Natur. Durch das Bestattungs-
konzept können sich die Wälder
für mindestens 100 Jahre unge-
stört weiterentwickeln. Vor diesem
Hintergrund dient das Konzept
auch dem Schutz des Waldes, eine
weitgehend standortgerechte und
naturnahe Baumartenzusammen-
setzung ist für die Waldbegräb-
nisstätte unabdingbar.

Alle 14 Tage finden samstags
allgemein zugängliche und kos-
tenlose Führungen im Ruhewald-
Rheinhessische-Schweiz statt.

www.ruhewald-rheinhessi-
sche-schweiz.de/ruhewald-fueh-
rungen.html

20 JAHRE GRÜNEWALD 
UND BAUM

Vor 20 Jahren hatten wir die
Vision, in unserem Haus das Ab-
schiednehmen für Menschen an-
ders zu gestalten. Wir haben in
diesen Jahren viel erlebt. So viele
verstorbene Menschen wurden
uns anvertraut. So viele Angehö-
rige haben bei uns geweint und
gelacht, in unseren Räumen be-
rührende Stunden verbracht. Wir

Ruhe finden unter Waldbäumen
Auf halben Weg zwischen Alzey und Bad Kreuznach

www.ruhewald-rheinhessische-schweiz.de
Tel. 0 67 03 3000 93 82 o. 01 60 91 85 41 07

Erleben Sie bei einem Spaziergang oder einer Führung
die besondere Atmosphäre dieser in Rheinhessen einzigartigen

Waldbegräbnisstätte in Stein-Bockelheim. Mehr zum Programm: www.gruenewald-baum.de

JAHRE

feiert in diesem Jahr am 23. und 24. November 
mit „Pauken und Trompeten“ wie auch mit „leisen 
Tönen“. Brass Band, humorvolle Vorträge, gemeinsam 
singen und erinnern, eine Lesung sind nur ein kleiner 
Ausblick auf die Festtage.

GRÜNEWALD * BAUM 
BESTATTUNGEN

sind dankbar und stolz zu einer
festen Größe in Mainz geworden
zu sein.

Dies wollen wir am 23. Und 24.
November mit einem vielfältigen
Veranstaltungsprogramm feiern.
An zwei Tagen laden wir Alt und
Jung in unser Haus, beantworten
Fragen, gewähren Einblicke, las-
sen uns von einer Brass-Band, hu-
morvollen Beiträgen, gemeinsa-
men Singen und Erinnern und
geistreichen Vorträgen bereichern.

Feiern Sie mit uns – wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

| MDL
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BESCHÄDIGTE BEGLEITEN
»Wir lachen auch oft, trotz des Schmerzes«, 

sagt die Trauerbegleiterin Tatjana Ohlig. 
Sie unterstützt Eltern, die ein Kind 

verloren haben und Kinder nach dem 
Tod von nahen Angehörigen.  

Trauer – Trauern: ein Thema, das glückli-
cherweise allmählich wieder Platz findet in
unserem Alltag. Der Verein »Trauernde Eltern
& Kinder Rhein-Main e.V.« leistet mit seiner
Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen
dazu einen Beitrag. Trauerbegleiterinnen bie-
ten im Auftrag des Vereins ganz konkrete Un-
terstützung an. 

»Trauernde sind nach einem schweren Ver-
lust beschädigt, sie sind ohnmächtig – das
passt nicht in die Zeit«, sagt Tatjana Ohlig.
Unsere Gesellschaft habe sich so entwickelt,
dass Schwächen nicht toleriert würden. »Trau-
ernde erkennen sich selbst oft nicht wieder,
sie müssen sich selbst neu kennenlernen, das
kann lange dauern und stößt oft auf Unver-
ständnis.«

Tatjana Ohlig begleitet Trauernde seit elf
Jahren für den Verein, seit neun Jahren bietet
sie Trauer- und Traumatherapie auch in ihrer
Praxis in Wiesbaden an. Ursprünglich arbeitete
die Diplom-Psychologin in der Wissenschaft.
Eine schwere Verlusterfahrung veränderte ihr
Leben. Durch Weiterbildungen qualifizierte
sich die 53-Jährige in  Trauer- und Trauma-
therapie und als Trauerbegleiterin. 

DAS MITEINANDER IST OFT SCHWER

Im Verein »Trauernde Eltern & Kinder
Rhein-Main e.V.« arbeitet sie als Trauerbe-
gleiterin auf Honorarbasis. Das reduzierte Ho-
norar wird meist nicht von den Klienten selbst

aufgebracht, sondern durch die Spenden an
den Verein finanziert.  

»Wenn Erwachsene um ein Kind trauern,
waten sie lange durch seichtes Wasser, wäh-
rend trauernde Kinder von Pfütze zu Pfütze
hüpfen: das macht das Miteinander von trau-
ernden Eltern und trauernden Kindern oft so
schwer«, weiß die Trauerbegleiterin. Kinder
könnten gar nicht kontinuierlich trauern, sie
trauerten auf Raten, Eltern dagegen trauerten
hin zu mehr Stabilität.  

AM LIEBSTEN AM RHEIN  

»Menschen, die mich außerhalb meiner Ar-
beit kennenlernen, können oft gar nicht glau-
ben, dass Trauer mein Berufsthema ist«, sagt
Tatjana Ohlig. Häufig ist sie mit dem Camper
unterwegs, überhaupt steht Reisen auf ihrer
Lieblingsbeschäftigungs-Liste ganz oben. Ge-
folgt von Kochen und Bewegung an der fri-
schen Luft. »Ich würde mich nicht als sportlich
bezeichnen, aber ich bin gerne mit dem Fahr-
rad unterwegs oder gehe walken, am liebsten
am Rhein.« Geboren ist Tatjana Ohlig im
Rheingau und wohnt nach einigen Jahren in
Heidelberg und in Rheinhessen wieder dort. 

Die Trauerbegleiterin erklärt ihre Arbeit
häufig in Bildern, sie ist sich der unterschied-
lichen Bedeutungen von Worten sehr bewusst
und setzt sie entsprechend ein: Einen Verlust
hinnehmen, zum Beispiel. Das Verb anneh-
men vermeidet sie in diesem Kontext und

verdeutlicht die Unterschiede der beiden Be-
griffe mit Blick auf einen Trauerprozess.
»Wenn ein Kind stirbt, meinen Eltern, die
Welt bleibt stehen, sie haben keine Zukunft
mehr, das Leben, das sie hatten ist vorbei –
das müssen sie hinnehmen«, erklärt Tatjana
Ohlig. 

Sie verbringt fast jeden Tag viele Stunden
mit Menschen, die trauern, die leiden, die
vielleicht nicht weiterleben wollen: »Ich habe
vor den Emotionen keine Angst, in unseren
gemeinsamen Stunden kann alles erzählt wer-
den.« Angst hat Tatjana Ohlig auch nicht vor
weinenden Menschen, sie kann damit umge-
hen, kennt die Techniken, um sich in solchen
Prozessen selbst zu stabilisieren. Trotz der
Trauer werde in diesen Therapien auch viel
gelacht und jede einzelne Begegnung mit den
Menschen gebe ihr sehr viel. »Es passiert, dass
ich kurzzeitig selbst traurig werde, aber ich
bin im Umgang mit den Klienten sicher, ich
kann auf meine Erfahrungen, mein Wissen,
mein erlerntes Instrumentarium zurückgrei-
fen.« So gelingt es ihr auch, die Trauer nicht
als Belastung mit nach Hause zu nehmen.
»Ich denke häufig an meine Klienten – mir
fällt dann ein, was sie alles schon geschafft
haben, wie weit sie gekommen sind und was
sie erreicht haben.«

| SoS

www.eltern-kinder-trauer.de

14 | DER MAINZER 11 .2018 | MAINZER KOPF



IST DAS ERLAUBT? 
Bei Rot über die Ampel fahren oder laufen, 
in der Fußgängerzone parken, als Seniorin auf 
dem Bürgersteig radeln: Wen interessieren 
heutzutage noch Verkehrsregeln? 

GESELLSCHAFT | DER MAINZER 11 . 2018 | 15

DER MAINZER glaubt an das Gute im Menschen und geht davon
aus, viele Menschen wissen schlicht nicht (mehr), wann welche Ver-
kehrsregel greift. Um etwaige Unsicherheiten zu beseitigen, greifen
wir einzelne Situationen heraus, die in Mainz und Rheinhessen
durchaus üblich sind, halten sie fotografisch fest und fragen die
Polizei oder die Verkehrsüberwachung, ob das erlaubt ist. 

PKW ODER WAS? 

Mittenmang. Wäre das Gerät nicht so groß, würde es im Gewühl
der Fahrräder untergehen. Weil es aber so groß ist, fällt es auf und:
es behindert  diejenigen, die ihr Rad hier an den Fahrradbügeln  an-
schließen oder wenigstens abstellen wollen.  

Das Gerät hat vier Räder, ein großes Nummernschild – ergo ist es
doch gleichzusetzen mit einem PKW, oder? Wieso parkt es dann auf
dem Bürgersteig zwischen den Fahrrädern? 

Die Pressestelle der Stadt Mainz kennt sich aus. Pressesprecher
Marc Andre Glöckner erklärt: 

»Als diese Art Fahrzeuge neu auf den Markt kamen, waren sie
nicht typisiert und wurden als ‚landwirtschaftliche Fahrzeuge‘ zu-
gelassen. Kontrolliert werden sie aber als PKW – das heißt, sie dürfen
nur dort stehen, wo auch PKW parken dürfen. Mit Ausnahme der
extra dafür ausgewiesenen Flächen dürfen diese Fahrzeuge nicht auf
dem Gehweg parken.« Heißt: hier an dieser Stelle hat das Gerät gar
nichts zu suchen. 

Geprüft habe die Verkehrsverwaltung bei der Gelegenheit auch,
ob diese Fahrzeuge überhaupt in die Umweltzone fahren dürfen. Er-
gebnis: »Ja, die Fahrzeuge dürfen in die Umweltzone einfahren, da
sie als landwirtschaftliche Fahrzeuge zugelassen werden und diese
Fahrzeugkategorie generell rechtlich ausgenommen ist.«  

| SoS

E I N Z E LHAND E L

N E U S T A D T
                                                        ANZE IGE
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ROCKER-SERVICE-MAINZ 

EINE TOLLE SPÜLE 
IST ERST DER ANFANG

Ob stilvoll traditionell oder avantgardistisch 
modern – alle Spülen, die Rocker-Service-Mainz 
anbietet, überzeugen durch exquisite Verarbeitung. 

Im Gespräch mit den Experten erfahren Sie, wel-
ches Material zu Ihnen passt: Edelstahl – klassische
Eleganz, hygienisch und extrem temperaturbestän-
dig; Quarzstein – schön und robust, hitzebeständig
und antibakteriell; Keramik – härter als Metall,
kratzfest und hygienisch. 

Hochwertige Materialien, eine wunderbare 
Auswahl an Armaturen und weiterem Zubehör – 
bei Rocker-Service-Mainz finden Sie alles, um die
perfekte Küche für Ihr Zuhause zu gestalten oder 
zu modernisieren. 

Frauenlobstraße 69 ·  Tel. 6296136
www.chiangrai-mainz.de

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

Boppstr. 54 · Tel. 671380
Hauptstr. 61 · Tel. 681396
Suderstr. 82 · Tel. 4805930

www.olemutz.de
Gartenfeldstr. 7 ·  Tel. 67  95 99 

www.rocker-service.de

Gartenfeldplatz 7 · Tel. 67 95 87
www.lizz-smith.de



Das Einkaufsquartier Flachs-
markt erstreckt sich vom Flachs-
markt über die Flachsmarktstraße
bis in die Klara- und Stadthaus-
straße hinein. Viele kleinere, auf
spezifische Waren und Dienstleis-
tungen spezialisierte Facheinzel-
handelsgeschäfte sind hier zu fin-
den und ein großes Warenhaus –
an dessen Stelle einst Österreicher
residierten: in der österreichischen
Hauptwache. 

Sie war das Ergebnis von Un-
einigkeit: Preußen und Österrei-
cher konnten sich nach 1814 nicht
über die Zugehörigkeit der links-

rheinischen Gebiete einigen, also
teilten sie die Stadt Mainz unter-
einander auf und verwalteten sie
gemeinsam. Die Österreicher be-
zogen mitten in der Mainzer Fes-
tungsanlage ihren ihren militäri-
schen Wachposten.   

Als die Österreicher nach dem
Deutschen Krieg von 1866 die
Mainzer Festung nicht mehr nut-
zen durften, verlor die Hauptwa-
che ihre Funktion.  Im Jahr 1903
wurde der gesamte militärische
Komplex um den Flachsmarkt ab-
gerissen und machte einer Kauf-
hausfiliale des Unternehmers Le-

onhard Tietz Platz. Im Zuge der
Arisierung ab 1933 wurde die Ge-
sellschaft in Westdeutsche Kauf-

31

6

Flachsmarktstrasse 13-17
55116 Mainz

Telefon 06131 28855-0
Telefax 06131 28855-55

www.einrichtungshaus-holz.de
info@einrichtungshaus-holz.de

EINRICHTUNGSHAUS
 

 
  

  

5

3

»WER GUT
PLANT, HAT
MEHR VOM

LICHT«Flachsmarkt 1
55116 Mainz
info@lichthauslerch.de
www.lichthauslerch.de

4

4

1
2

Flachsmarktstraße 24-26
Tel. 0 6131-22 45 59 / 99
info@raummass-mainz.de
www.raummass-mainz.de

2
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ÖSTERREICHER 
UND ENTENFÄNGER 
Im Mittelalter verkauften auf dem 
Flachsmarkt die Leinwandweber ihre 
Produkte, heute ist das Angebot 
an Waren und Dienstleistungen 
vielfältiger. 
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hof AG umbenannt. Das Mainzer
Kaufhaus wurde 1942 bei einem
Luftangriff zerstört, an seiner

Stelle der heutige Galeria Kaufhof
gebaut. 

Belebender Mittelpunkt des
Quartiers ist der Entenfänger-
Brunnen auf dem Flachsmarkt.
Ein Werk von Jakob Schmitt, der
im Ersten Weltkrieg erblindete,
im Rahmen einer Therapie erste
Modellierungsversuche unter-
nahm und den Entenfänger von
1919-1921 schuf.        

| SoS 

www.dermainzer.net/
2018/10/quartier-flachsmarkt

5

www.stadthausschaenke-mainz.de

...täglich von 11 - 22 Uhr
Durchgehend warme Küche 

bis 20:30 Uhr
sonn- und feiertags Ruhetag

6

EINE AUSWAHL DER

100 BESTEN RESTAURANTS
IN MAINZ & RHEINHESSEN

Die Auswahl aus den 100 besten Restaurants
in Mainz & Rheinhessen finden Sie auch im Internet unter 

www.dermainzer.net/2018/01/top-restaurants-aus-rheinhessen/. 
Die komplette Vorstellung der Restaurants finden Sie im 

»Restaurant- und Weinführer 2018«. Im Buchhandel erhältlich.

100 Guldenmühle
Appenheim · Tel. 06725 999 0210

www.100guldenmuehle.de

Adagio im Atrium Hotel
Adagio Restaurant und Weinbar

Mainz · Tel. 06131 491-0
www.atrium-mainz.de

Al Cortile
Mainz · Tel. 06131 617878

www.alcortile.de

Böhm’s Weingewölbe
Wörrstadt · Tel. 06732 965 9096

www.weingut-boehm.de

Bootshaus
Mainz  06131 1438700

www.bootshausmainz.de

Das Crass
Nieder-Olm · Tel. 06136 81448 – 0

www. dascrass.de

Goldener Hirsch
Mainz · Tel. 06131 2108 020

www.goldener-hirsch-mainz.de

Kupferbergterrasse
Mainz · Tel. 06131 693 833 63
www.kupferbergterrasse.com

La Gallerie
Mainz · Tel. 06131 6969 414

www.lagallerie-mainz.de

Landgasthof Engel
Schwabenheim · Tel. 06130 929 394

www.immerheiser-wein.de

Im alten Gutshof
Harxheim · Tel. 06138 6063
www.im-alten-gutshof.de

Incontro
Mainz · Tel. 06131 238 221
www.incontro-ristorante.de

Margaretenhof
Eckhards Restaurant und Vinothek

Schwabenheim · Tel. 06130 940 2702
www.weingut-margaretenhof.de

mundart Restaurant
Saulheim Tel. 06732 966

www.mundart-restaurant.de

Nieder-Olmer Weinstube
Nieder-Olm Tel. 06136 766999
www.weinstube-nieder-olm.de

Nonna Martha
Ingelheim am Rhein · Tel. 06132 899 8668

www.nonnamartha.de

Platen’s im Rheinhotel Nierstein
Nierstein · Tel 06133 979 70
www.rheinhotel-nierstein.de/

platen-s-im-rhein-hotel

St. Gereon
Nackenheim · Tel. 06135 704590
www.landhotel-st-gereon.com

Vis a Vis 
Weinbar + Restaurant

Osthofen · Tel. 06242 5012973
www.visavis-osthofen.de

Restaurant Völker
Oppenheim · Tel. 06133 2269

www.restaurant-voelker.de

Wasem Kloster Engelthal
Ingelheim an Rhein 06132 2304

www.wasem.de

Weedenhof Hotel & Restaurant
Jugenheim · Tel. 06130 941337

www.weedenhof.de

Weinhaus Wilhelmi
Mainz · Tel. 06131 224 949
www.weinhaus-wilhelmi.de

Gasthaus Willems
Mainz · Tel. 06131 210 9170
www.gasthaus-willems.de

Zum Alten Weinkeller
Schwabenheim · Tel. 06130 941 800

www.immerheiser-wein.de

Zum Goldenen Engel
Flonheim · Tel. 06734 913930

www.zum-goldenen-engel.com
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Die Vielfalt des Angebotes im
Uhrmacher- und Schmuckge-
schäft Willenberg mag den einen
oder anderen Besucher überra-
schen. Jan Willenberg-Sebastian
selbst lächelt charmant, während
er die Armeen aus einer fernen
Galaxis erklingen lässt: »So kön-
nen Sie sich jetzt jeden Morgen
wecken lassen.« Der Juwelier hat
bei Zeiten erkannt, dass sich auch
Gegensätze nicht ausschließen –
wenn die Qualität stimmt. Trend
und Tradition sind zwei Stützpfei-
ler seines Familienbetriebes ge-
worden, die hier am Schillerplatz
hervorragend miteinander har-
monieren 

ERFOLGREICHE UNTER -
NEHMENS-PHILOSOPHIE 

Wenn sich ein
Geschäft seit
über 140 Jahren
in Mainz halten
kann und es aus
der Einzelhandels-
palette der Stadt
heute nicht mehr
wegzudenken ist,
darf man zu Recht
von einer außeror-
dentlich erfolgreichen

Firmenphilosophie sprechen. Es
ist dem heutigen Inhaber gelun-
gen, den nicht immer einfachen
Weg zwischen klassischen Objek-
ten und modernen Trend-Labels
zu finden. 

Dabei hilft ihm auch eine ge-
wisse räumliche Trennung: Sein
»Trendbereich« befindet sich im
ausgebauten Untergeschoss in
dem auch die alten Grundmauern
aus Sand-

stein des im zweiten Weltkrieg
zerstörten Vorgängerhauses zu se-
hen sind. Durch dieses Miteinan-
der von Trend und Klassisch ge-
lang es einerseits, das Stammpu-
blikum des Familienunterneh-
mens, das ebenfalls schon in zwei-
ter und dritter Generation hier
einkauft, zu halten. Andererseits
konnten auch immer wieder zu-
sätzliche Käuferschichten durch
neue Ideen und Aktionen hinzu-
gewonnen werden. 

MAINZER MOTIVE 

Die Willenberg‘sche Pro-
duktpalette ist auch

durch die Indi-
vidualität des
Hauses und
seiner Gold-
schmiedema-
nufaktur ge-

prägt: Warum
sollte man nur

die Produkte in-
ternationaler La-

bels weiterver-
treiben, wenn

man selbst ein
überaus kreatives

Team hat? Im Mei-
sterbetrieb Willen-

berg hat man sich daher ent-
schlossen, die Zahl der Gold-
schmiede von zwei auf vier zu
verdoppeln. Eigene Kreationen
und Unikate bestimmen immer
stärker das Angebot: Seien es die
Mainzer Ringe, die ganz aktuell
durch den Merian-Ring, das his-
torische Mainzer Stadtbild, Zu-
wachs bekommen haben – eine
Kreation der Goldschmiedemeis-
terin Edith Willenberg-Sebastian. 

Wer möchte nicht gerne ein
Stückchen Mainzer Dom mit sich
herumtragen? Dank der Zusam-
menarbeit mit der Dombauhütte
ist auch das möglich: Aus dem
von ihr zur Verfügung gestellten
Originalsandstein entstehen »ty-
pisch Mainzer« Schmuckstücke
und Uhren. Fast selbstredend, dass
auch der vor dem Haus stehende
Fastnachtsbrunnen seinen Ein-
gang in die Kollektionen gefunden
hat – als »Fantasien aus dem Fast-
nachtsbrunnen«.

| MDL

Juwelier Willenberg e.V.
Inh. Jan Willenberg-Sebastian 
Schillerstraße 24a · 55116 Mainz 
Tel. 06131 – 23 40 75 
Fax 06131 – 23 77 68 
juwelier@willenberg.info
www.juwelier-willenberg.de

WILLENBERG – EIN MAINZER MEISTERBETRIEB
StarWars-Wecker neben edlen Unikaten – grellbunte Massenprodukte auf Augenhöhe mit wertvollen Uhren 
aus deutschen Manufakturen. Ist das ein Stilbruch oder geschicktes Marketing? 

V.l.n.r.: Edith Willenberg-Sebastian, Jan Willenberg Sebastian, Taketo Imai, 
Eva-Maria Helfrich und Johanna Zimmermann und der Hund Joschy

Merian-Ring

Stadtring

Skyline-Ring 

Letternring
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MOGUNZIUS 
STADTSCHREIBER DES MAINZERS  
Kunstbanausen

es wird die zeit kommen, da die Menschen er-
kennen, dass sie mehr wert sind als das geld
für die Farbe.« (Vincent van gogh)

Andererseits haben auch die galerien eine
Chance verpasst. Mit der Entstehung der Kunst-
halle im zollhafen wurde immer wieder dis-
kutiert, ein galeriehaus in Sichtweite zu er-
richten. Mehrere galerien unter einem Dach,
in vielen Ländern ein Erfolgsmodell. Eine Kunst-
meile im zollhafen stand ebenso als Vision im
Raum. Was davon übrig geblieben ist, ist die
von den Mainzer Stadtwerken finanzierte
Kunsthalle, die von der Stadt mit sehr kleinem
geld und vom Land auf Antrag (Kultursommer)
zum geringen Teil gesponsert wird.

oder sind die Mainzer »Kunstbanausen«,
also Menschen ohne Verständnis für Kunst? 

Ich denke, man muss bei den Kindern und
den Schulen ansetzen, welchen Stellenwert hat

Die nachricht kam für viele überraschend:
Rolf Weber-Schmidt schließt die »galerie Main-
zer-Kunst« zum Ende des Jahres. Damit setzt
sich ein Trend fort: Die zarten Ansätze in der
gaustraße sind längst verblüht, die Altstadt-
galerie Lehnert hat bereits vor einiger zeit die
Pforten geschlossen und neben dem zentrum
von Dorothea van der Koelen, dass in Hechts-
heim entstanden ist, bleibt den Freunden der
gegenwartskunst nur noch die Kunsthalle im
zollhafen.

Wo liegen die Ursachen? Vielleicht hil ein
zitat von Wilhelm Busch weiter: »o trif man
wen, der Bilder malt, seltener wen, der sie be-
zahlt.« Ich glaube, das stimmt heute noch. Auch
die gegenwartskünstler vor über 100 Jahren
hatten schon ein Problem mit der Vermarktung
ihrer Kunstwerke: »Ich kann nichts dafür, dass
meine Bilder sich nicht verkaufen lassen. Aber

der Kunstunterricht an unseren Schulen heute?
Er wurde durch den Kulturbeauragten der
französischen Revolution 1792 in den Schulen
eingeführt und sollte die Kinder zur kulturellen
Teilhabe befähigen. Seit Einführung der PISA-
Studien spielt dieser Unterricht überhaupt keine
Rolle mehr, es kommt nur noch auf Lesever-
ständnis, mathematische und naturwissen-
schaliche Fähigkeiten an. Leider haben die
mahnenden Wort des ehemaligen Bundesprä-
sidenten Johannes Rau nicht geholfen: »Die
PISA-Studie ist missverstanden, wenn wir jetzt
das Pauken anfangen und das Musizieren aus-
fallen lassen.«

Die Kunsthalle hat eine Kinderkunstschule
errichtet, mit geringer finanzieller Ausstattung.
Vielleicht kann mehr Aufmerksamkeit und
Förderung weiterhelfen…  

| MogUnzIUS

SCHAFZIMMER?
 

Lossparen mit einem Tarif für alles:

Internet mit bis zu 100 Mbit/s, telefonieren ins Festnetz und 

klimafreundlicher Ökostrom. Garantiert ohne Nachzahlung. 1 

Jetzt gratis dazu: Toshiba 43" Full-HD Smart TV. 2

ENTEGA macht dein Zuhause komplett.

1 Keine Nachzahlung: Ausgenommen von der Garantie sind zzgl. zum Festpreis anfallende Einzelverbindungskosten für Sonder nummern, Telefonie ins Ausland und 
Gespräche ins Mobilfunknetz. 2 Toshiba 43ʺ Smart TV: Bei Abschluss des Tarifs ENTEGA Zuhause Flat bis zum 31.12.2018 bekommen Neukunden einmalig als Prämie einen 
Toshiba 43ʺ Full-HD Smart TV. Es zählt das Datum des Auftragseingangs bei ENTEGA. Die Prämie kann innerhalb von 12 Monaten eingelöst werden. 3 Flatrate: Der Paketpreis 
i. H. v. 69,99 €/Monat inkl. MwSt. gilt in der Paketstufe XS mit einer maximalen Verbrauchsobergrenze von 1.300 kWh/Jahr. Weitere verfügbare Paketstufen sind wie folgt 
definiert: S - 2.400 kWh/Jahr, M - 3.550 kWh/Jahr, L - 4.950 kWh/Jahr und XL - 7.000 kWh/Jahr. Liegt Ihr Verbrauch oberhalb dieser Grenze, erhalten Sie auf Anfrage ein 
alternatives Angebot. Die Flatrate ist in einem eingeschränkten Postleitzahlengebiet verfügbar. Die tatsächlich zur Verfügung stehende Datentransfergeschwindigkeit 
ist abhängig von den Gegebenheiten vor Ort und kann auch deutlich unter 100 Mbit/s liegen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE. 

Mehr Infos:  entega.de/flatrate  I  06151 4938644  I  ENTEGA Points

Flatrate 

ab 69,99 € / Monat 3

      



tes Natursteingebäude auf, das
zum Eintritt geradezu auffordert.
Drinnen eröffnet sich ein hoher
Raum, der ehemals als Güterhalle
diente und baulich geschickt auf-
geteilt ist. Im Parterre, dessen Bo-
den mit dunklen Holzdielen belegt

wurde, laden Zweier- und Vie-
rertische zum Platznehmen ein.
Hohe Fensterfronten, die sich

bei genauem Hinschauen als Tü-
ren entpuppen, spenden reichlich
Licht. Eine graublaue Metalltreppe
führt hinauf zu einer Galerie, die
ebenso wie die dachtragende Kon-
struktion mit feinster Zimmer-
mannsarbeit gefertigt wurde.

An jedem Tisch hängt ein kunst-
voll angebrachter Weinkühler, der
darauf hindeutet, dass im »Stell-
werk« auch auf die Pflege der
Weinkultur Wert gelegt wird. Wir
sind mittags hier und befinden
uns offensichtlich in der Gesell-
schaft nicht vieler, dafür aber ku-
linarisch kundiger Gäste. Der un-
aufdringlich-aufmerksame Maître
bringt uns einen Gruß aus der Kü-
che, der bereits einen Hinweis da-
rauf gibt, was uns fürderhin er-
wartet. Auf einem runden Teller-
chen ruht ein kresseverziertes
Häubchen Feigencreme, dazu ge-
sellt sich ein Metallkistchen, das
etwa zur Hälfte mit groben Salz-
körnern gefüllt ist. Auf diesem

BEGLÜCKENDES IN SAULHEIM
Das »Stellwerk« bietet eine ungeahnt kreative Küche, die begeistert. In einer ehemaligen Güterhalle 
hat ein junges Gastronomen-Duo Wegweisendes für die Region geschaffen.    

20 | DER MAINZER 11 . 2018 | RESTAURANT-TEST

gend austarierten« Geschmack der
Speise, die 7,50 Euro kostet.

Nicht minder erfreut mich das
Räucherlachstatar mit Apfel und
Honig-Senf-Soße, das auf einem
Kartoffelpuffer serviert wird (12,50
Euro). Das Tatar ist wundervoll
gewürzt, eine feine Säuerlichkeit
schwingt durch dieses Gericht.
Kleine Kresseblättchen bringen
eine milde geschmackliche Note
ins Spiel.

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr ab 17 Uhr · Sa 11.30 bis 15 Uhr und ab 17 Uhr
Sonn- & Feiertage ab 11.30 · Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Traditionell österreichisch-deutsche Küche
Hähnchenspezialitäten

Wallaustraße 18 · 55118 Mainz · Tel. 0 61 31/ 21 21150 · www.hahnenhof-mainz.de

W E R T U N G S TA B E L L E
E s s e n 9 ,0

Tr i n ke n  8 ,5

S e r v i c e  9 ,0

A m b i e n t e 9 ,5

P r e i s / L e i s t u n g 9,0

Gesamt 45,0 : 5 = 9,0 Kappen

1-4 = schlecht und ungenießbar
5 = die normale Gaststätte
6 = gute und bemühte Küche 
7 = gutbürgerliche Küche
8 = perfekte gutbürgerliche Küche
9 = perfekt gutbürgerlich mit kreativen Ideen

10 = kreative hervorragende Gourmetküche 

Schon die Anfahrt macht
Freude, sogar an einem trist-küh-
len Herbsttag. Wie aus dem archi-
tektonischen Nichts taucht plötz-
lich in der Saulheimer Bahnhof-
straße ein aufs Feinste restaurier-

Unser 
3-teiliges 
November-
Angebot!

Kai Shun Premier
Tim Mälzer
Santoku 5.5
inkl. Messertasche und 
handsig. T.M. Kochbuch

statt € 229,95 nur € 139,95*

*nur solange Vorrat reicht

strahlend weißen Bett ruhen zwei
silberfarbene Löffel, die in winzi-
ger Form Ziegenfrischkäse, weiße
Balsamicoperlen, rote Bete und
mexikanische Minze enthalten.
Zweierlei Brötchensorten begleiten
dieses Amuse gueule.

»WO SIND WIR HIER DENN?«

»Wo sind wir hingeraten?«, fragt
Mister X regelrecht verzückt an-
gesichts dieser optischen wie ge-
schmacklichen Köstlichkeit. Die
Antwort erhalten wir spätestens
mit dem Auftragen der Vorspeise.
X hat ein Kürbiscremesüppchen
mit Kürbiskernöl bestellt, das vom
Service aus einer Glaskaraffe
kunstvoll über ein paniertes und
gebackenes Sesam-Kürbisbällchen
gegossen wird. »Die Konsistenz
zwischen Suppe und Mus ist hier-
mit perfekt getroffen«, konstatiert
mein immerwährender Begleiter
und lobt zudem den »hervorra-
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R E Z E P T E
www.dermainzer.net

Besuchen Sie uns in 
der Mainzer Altstadt.

Nähe Leichhof.

Weinkontor Keßler  
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz
Montag  –  Freitag 10  – 19 Uhr
Samstag 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43
www.weinkontor-kessler.de

ks
d

GENIESSEN 

SIE AUSGESUCHTE

RHEINHESSEN

WEINE IN

HOCHWERTIGEN 

GLÄSERN

VON ZALTO.

Braunewell • Gutzler • Knewitz

Raumland • Neus

Schätzel • Stallmann-Hiestand

Wagner-Stempel 

Weedenborn • Wittmann

Geschenkideen 
rund um den Wein

Unser gesamtes Sortiment finden 
Sie auf unserer Homepage.

Als Hauptspeise hat Mister X
Kalbsfilet mit Pommes dauphine,
Parmaschinken und Salbei (23,50
Euro) gewählt. Das Fleisch ist
kunstvoll in die weiteren Zutaten
gewickelt, zeigt sich schön rosa,
aber einen Hauch trocken. Eine
helle Soße umspielt das Ensemble,
in dem sich auch einige frittierte
Salbeiblättchen finden.

EIN EXQUISITER BACONBURGER

Ich freue mich auf den Bacon-
burger mir Farmer fries und Cole
slaw (Krautsalat) und werde nicht
enttäuscht. Das Fleisch ist locker,
ja regelrecht fluffig. Der Krautsalat
lebt von einem süßlich-säuerli-
chen Spannungsbogen, und die
Fritten haben belgisches Niveau.
Berechnet wird dieses Burger-
Highlight mit 10,50 Euro.

Es geschieht eher selten, dass
Mister X und ich ein Dessert neh-
men. Im »Stellwerk« allerdings er-
gibt sich dies wie von selbst. Un-
sere beiden Nachspeisen geraten
nicht allein zur Abrundung des
Mahls, sondern zu einem weiteren
Höhepunkt. »Ein derartiges Panna
cotta habe ich in der Tat weder
gesehen noch gegessen«,
schwärmt X über die Kreation aus
Weinbergspfirsich, die genau wie
die Frucht gestaltet ist. Zwei Brom-

beeren bilden den farblich-dunk-
len Kontrapunkt. 9,50 Euro kostet
dieses Dessert. Derweil genieße
ich den Macadamia-Pudding (10
Euro), der von winzigen Bällchen
geeister Banane und karamelli-
siertem Bacon begleitet wird.

Gut, dass wir uns diesen mit-
täglichen Ausflug aufs Land ge-
gönnt haben. 

| LOU KULL

FAZIT

Das »Stellwerk« kann man ohne
Übertreibung als Edelstein in der
rheinhessischen Gastronomie-
landschaft bezeichnen. Chris
Schütz und Sandro Zapalla, die in
der Branche reichlich hochkarä-
tige Erfahrung gesammelt haben,
führen das Restaurant seit Februar

»Zur Kanzel»
Restaurant und Kneipe

Inhaber Guido Zieglmeier

Grebenstraße 4 • 55116 Mainz
Tel. 0 61 31/ 23 71 37

Öffnungszeiten:
17 bis 1 Uhr•Sonntag Ruhetag

www.zurkanzel.de

dieses Jahres und setzen der
prosperierenden Szene in der Re-
gion ein weiteres i-Tüpfelchen
auf. Allein schon der Service, den
Chris Schütz leistet, macht
Freude: Der Gast wird unauf-
dringlich, aber stets aufmerksam
bedient. Sandro Zapalla, der die
Speisen zaubert, weiß offensicht-
lich genau, was er tut; das spürt
man beim Essen und auch im
Gespräch. Er kocht mit Freude,
Überlegung, handwerklichem
Können und Kreativität – mit den
besten Zutaten also, die man sich
wünschen kann. Die Flaschen-
weinkarte des Restaurant füllt
mehrere Seiten und führt große
rheinhessische Namen sowie
junge Talente der Szene auf. Die
Preise für Speisen und Wein sind
ob der gebotenen Qualität abso-
lut angemessen, das Ambiete des
»Stellwerks« begeistert mit Ide-
enreichtum und hoher Qualität
der handwerklichen Ausführung. 

Restaurant Stellwerk 
Bahnhofstraße 37 
55291 Saulheim
Tel. 0 67 32 / 962 86 15
info@restaurant-stellwerk.de 
www.restaurant-stellwerk.de 

Öffnungszeiten:
Di bis So 12 bis 14.30 Uhr 
und 18 bis 23 Uhr
(Küche bis 21.30 Uhr) 
Mo Ruhetag, Öffnungszeiten 
können an Feiertagen abweichen
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DO 6 1.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Ehekracher«;
Eine explosive Komödie! bis 03.11.2018
Staatstheater Mainz, U17 18:00-19:45
»Musketiere! Oder das Nachtklavier des Kardi-
nals« (UA); Schauspiel nach Alexandre Dumas

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Zeitgeist:
Feierabend«; Die Abschiedsrevue

VORTRAG/KURS
Familienzentrum Nieder-Olm e.V.
10:00-17:00 Workshop: »Ich steh auf mich« für
junge Frauen ab 18 Jahren; bitte anmelden!

MUSEUM/GALERIE
Akademie der Wissenschaften und der
Literatur 09:00-16:00 Ausstellung »Man muss
das Leben tanzen«; Mo-Do 09:00-16:00; Fr
09:00-13:00; bis 28.12.2018
Foyer des Abgeordnetenhauses Mainz
08:00-17:00 Ausstellung »Kunst im Landtag: 
Ungesagtes«; von Joachim Harbut und Brigitte
Struif; Mo-Fr 08:00-17:00; bis 09.11.2018
Galerie MAINZER KUNST! 11:00-18:00 
Ausstellung »Wunder der Lüfte!«; Vögel in der
zeitgenössischen Kunst; Di-Fr 11:00-18:00; Sa
11:00-16:00; bis 10.11.2018
Gutenberg-Museum Mainz 09:00-17:00
Sonderausstellung »Ohne Zweifel Gutenberg?«;
Über die Erfindung des Buchdrucks; Di-Sa 
09:00-17:00, So 11:00-17:00; bis 28.04.2019
Haus Burgund-Franche-Comté Mainz
09:00-18:00 Ausstellung »Cartoon trifft Comic« ;
Mo-Do 09:00-18:00, Fr 09:00-13:00; bis 09.11.2018
Kunsthalle Mainz 10:00-18:00 Ausstellung
»Virtual Insanity«; Di, Do, Fr 10:00-18:00; Mi
10:00-21:00; Sa, So 11:00-18:00; bis 18.11.2018
Landesmuseum Mainz 10:00-17:00 Aus -
stellung »Ein Tag am Meer« ; Di 10:00-20:00; 
Mi-So 10:00-17:00; bis 10.02.2019
Martinus-Bibliothek Mainz 09:00-18:00
Ausstellung »Urs Graf. Originalzeichnung und
Holzschnitt«; Mo-Fr 09:00-12:30 + 13:30-18:00;
bis 09.11.2018
Rathaus Mainz 08:00-18:00 Ausstellung 
»Karakiri. 30 Jahre Stadtgeschichte im Spiegel
der Karikatur«; Mo-Fr 08:00-18:00; Sa 09:00-
14:00; bis 12.11.2018
Zentrum Baukultur im Brückenturm,
Mainz 14:00-18:00 Ausstellung »Deutscher Städte-
baupreis 2018«; Mi-Fr 14:00-18:00; bis 09.11.2018

KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 16:00 »Prinzessin auf
der Erbse«; Für die ganze Familie ab 3 Jahren! 

KINO
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 FILMZ:
»Eröffnungsabend«

FESTIVITÄTEN
Hechtsheimer Wiesn 16:00 »14. Mainzer 
Oktoberfest«; bis 04.11.2018

EBBES   
Christuskirche Mainz 09:00-18:00 Kunst -
projekt: »Himmelslabyrinth«; Nur mit den Augen
»begehbar«; So-Mo 11:00-18:00, Di-Do und Sa
09:00-18:00, Fr 12:00-18:00; bis 25.11.2018

FR 6 2.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Das Leben ein Traum«; Schauspiel

KONZERT
Kulturclub schon schön, Mainz 20:00 
»Hi! Spencer«; Indie-Rock, Pop-Punk aus DT

KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Henni Nachts-
heim & Rick Kavanian«; In ihrem neuen Programm
widmen sie sich den wahren Helden unserer Zeit-
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Das Bildnis
des Dorian Gray«; Ein Ballett von Stéphen 
Delattre nach dem Roman von Oscar Wilde
Staatstheater Mainz, Glashaus 19:30 
»Tijan Sila: Die Fahne der Wünsche«; Scharfsich-
tig, knallhart , witzig und literarisch
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Sven Kemmler – Englischstunde«; Die ungewöhn-
lichste und sinnvollste Englischstunde unserer Zeit.
VORTRAG/KURS
Hugendubel am Brand Mainz 17:30 Peter
Jackob: »Am Limit«; Der Mainzer Autor liest aus
seinem fünften Schack Bekker-Krimi
MUSEUM/GALERIE
Stadthistorisches Museum Mainz
14:00-17:00 Ausstellung »Mainzer Gastarbeiter
der Ersten Generation«;  Fr 14:00-17:00, 
Sa-So 11:00-17:00; bis 27.01.2018
FESTIVITÄTEN
Eltville am Rhein 17:00-23:00 »Eltviller 
Kappeskerb und Weinlesefest«; bis 05.11.2018
Kino Capitol & Palatin Mainz »FILMZ –
Festival des deutschen Kinos«; bis 09.11.2018
EBBES   
Bar jeder Sicht, Mainz 20:00 FILMZ: »FILM-
Zirkel«; Filmemacher hautnah kennenlernen und
über die gesehenen Filme reden; bis 08.11.2018

SA 6 3.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 
19:30-22:45 »Der Ring an einem Abend«
Zitadelle Mainz 18:00 Theater StückWerk:
»Schriftverkehr – theatralische Liebeserklärung
ans Briefeschreiben«
KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 A Tribute to
Oasis: »Live Forever«
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00 »Marie
Giroux & Jenny Schäuffelen – It’s Showtime«;
Unvergesslichen Abend zwischen Broadway und
London, Paris und Wien, voller Glamour und Glanz!
Burgkirche Ingelheim18:00 »Klassik im 
Kerzenschein«; Benefizkonzert zugunsten des
Freundeskreises der HfM Mainz
Kulturclub schon schön, Mainz 20:00
»Dream Wife«; Indie Rock aus Großbritannien
M8 Live-Club Mainz 21:00 »Melancholic 
Autumn«; Mit Dead Air Poetry, Holy Orange,
Open Parachine
me and all hotel Mainz 20:00 Wohnzimmer-
konzert: »My Friend The Immigrant«
Sickingenhalle Köngernheim 19:00 »Jubi-
läumskonzert der BigBand Selzen-Köngernheim«
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KLEINKUNST
Kleine Kunstbühne Saulheim 20:00 
»Carmela de Feo – Die Schablone, in der ich
wohne!«; Ein Abend voller Gefühle
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Das Bildnis
des Dorian Gray«; Ein Ballett von Stéphen 
Delattre nach dem Roman von Oscar Wilde
unterhaus Mainz 20:00 »Thomas Reis – Das
Deutsche reicht«; Ein grenzenloser Spaß ohne
Obergrenze für schwarzen Humor.
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00 »Lisa
Eckhart – Als ob Sie Besseres zu tun hätten!«; Sie
ist schön, grazil, extravagant, sarkastisch, schlau,
politisch inkorrekt –und ganz schön provokant.

MUSEUM/GALERIE
ZMO - Zusammenarbeit mit Osteuropa
e.V. 11:00-18:00 Ausstellung »Balkanleuchten«;
Fotoausstellung von Ivan Konrad über den 
Balkan; Mo-Fr 11:00-18:00 und jeden 1. und 3.
Sa im Monat 10:00-14:00; bis 01.12.2018

KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 16:00 »Schneewittchen«;
Märchentheater für die ganze Familie ab 3 Jahren!
Museum für Antike Schifffahrt Mainz
11:00-16:00 »Großes Familienfest«

SPORT
Halle 45 Mainz 08:00 »German Throwdown
2018 - Elite Fitness Competition«; 280 Athleten
kämpfen um den Titel! 

TANZEN/PARTY
Alexander The Great Mainz 21:00 »Saints
of Los Angeles – Mötley Crew Tribute«; "Und um
23:30 »Saturday Night Rock Party« mit DJ Kay "
Das KulturGUT Bechtolsheim 20:00 »B3 ft.
Ron Spielman«; kurzweiliger Mix aus Jazz, Rock,
Funk und Blues voll von Energie und Leidenschaft
M8 Live-Club Mainz 20:00 »Kulturfabrik Airfield
e.V.«; Love’s Labour’s Lost, Ijon, Open Parachine

EBBES   
Frankfurter Hof, Mainz 15:00 »Diwali Lich-
terfest«; Hinduistisches Lichterfest mit Tanz, 
Basar, Gesänge, Kulinarisches und Tombola
Rheinufer Mainz »Krempelmarkt am Rheinufer«

SO 6 4.11.2018
THEATER
Zitadelle Mainz 18:00 Theater StückWerk:
»Schriftverkehr – theatralische Liebeserklärung
ans Briefeschreiben«
KONZERT
Atrium Hotel Mainz 18:00 Jazz & Dine:
»Wesely G. und Rolf-Dieter Schnapka«
Christuskirche Mainz 19:00 »Alle Wege 
führen nach Rom«; Abschlusskonzert der Orches-
terwerkstatt der Rheinischen Orchesterakademie
Frankfurter Hof, Mainz 16:00+20:00 
»European Outdoor Film Tour 18/19«
hierundjetzt – Raum für die Künste 11:00
Hier&Jazz: »Maurice Kühn – My favourite songs«
M8 Live-Club Mainz 20:30 Jazzinitiative
Mainz: »Jazz-Fusion Supergroup«; Mit Mike
Stern, Keith Carlock, Darryl Jones, Bob Malach
Peter-Cornelius-Konservatorium der
Stadt Mainz 18:00 »Konzert des Mainzer 
Saxophonorchesters«
KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 18:00 »Das Bildnis
des Dorian Gray«; Ballett von Stéphen Delattre 
unterhaus Mainz 20:00 »Egersdörfer & Fast
zu Fürth – Fürchtet Euch nicht!«; Schlimme
Worte, schöne Musik 
Weiterbildungszentrum Ingelheim
(WBZ) 20:00 Henning Venske: »Summa 
summarum«; Politikkabarett
MUSEUM/GALERIE
Museum Guntersblum 14:00-18:00 Kunst-
ausstellung von Ulla Peitz-Olliges: Geöffnet je-
weils sonntags von 14:00-18:00
KINDER & FAMILIE
BDDM – Bischöfliches Dom- und
Diözesan museum Mainz 14:00-15:30 Kunst
& Kreppel goes Kids: »Der heilige Martin«
Galli Theater Mainz 11:00 »Dornröschen«
und 16:00 »Schneewittchen«; ab 3 Jahren!
Staatstheater Mainz, Großes Haus
11:00-11:45 justmainz: »Unterm Kindergarten«;
Eirik Fauske (2010); ab 3 Jahren
Staatstheater Mainz, Großes Haus 15:00
justmainz: »Pünktchen und Anton« (Premiere);
Familienstück ab 6 Jahren nach  Erich Kästner (1935)
unterhaus im unterhaus Mainz 11:00
»Compagnie MaRRAM – Professor Humbug und
der Rheinstromschnellenwellenenergieeffekt«; 
Figurentheaterstück ab 6 Jahren
SPORT
Halle 45 Mainz 18:00 »German Throwdown
2018 - Elite Fitness Competition«
Opel Arena Mainz 18:00 Fußball Bundesliga:
»FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen«
EBBES   
Nahering Ingelheim 11:00-18:00 Ingelheim
aktiv: »Flohmarkt«

MO 6 5.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 19:30
»Hörtheater: Zerbrechliche Gespräche« (UA)
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Das Leben ein Traum«; Schauspiel nach Pedro
Calderón de la Barca (1635)
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15
justmainz: »Die Sprache des Wassers« nach

dem Roman von Sarah Crossan (2013) 

KONZERT
Schick und Schön Mainz 20:00 Klein aber
Schick: »Fox and Bones«; Herzerwärmend!

KLEINKUNST
unterhaus Mainz 20:00 »Poesie & Wahnsinn
– Schluß mit Spundekäs!«

VORTRAG/KURS
Haus des Erinnerns, Mainz 18:00 »100
Jahre Novemberrevolution: Deutschlands Auf-
bruch in die Demokratie«; Historische Zeitreise;
Anmeldung unter mainz@fes.de

KINO
Kino Palatin Mainz 19:30 AlleWeltKino:
»Konsum und Genuss – Lunchbox« (OmU); 
Indien 2013, 105 Min.: Film über ‚Dabbas‘

DI 6 6.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 19:30-21:00
»Deportation Cast«; Schauspiel von Björn Bicker
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15
justmainz: »Die Sprache des Wassers« nach

dem Roman von Sarah Crossan (2013) 

KONZERT
Kulturclub schon schön, Mainz 21:30
»Vera Sola«; Singer-Songwriter aus den USA

KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Nico 
Semsrott – Freude ist nur ein Mangel an Infor-
mation«; Einzigartig, intelligent und relevant!
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«; Komödie über einen Elternabend
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Thilo Seibel – Wenn schon falsch, dann auch
richtig«!; Neues Kabarett-Solo 
unterhaus Mainz 20:00 »Wigald Boning &
Bernhard Hoëcker – Gute Frage!«; Ohne Text,
ohne Rahmen, scheinbar ohne Konzept, doch
immer mit Sinn und Verstand.

VORTRAG/KURS
Haus am Dom Mainz 19:00 Deutschland zwi-
schen Revolution und Republik: »No man's land
of democracy? Krisenerfahrungen und politische
Gewalt zu Beginn der Weimarer Republik«; 
Vortrag von Dr. Martin Göllnitz, JGU Mainz
Rathaus Mainz 19:00 »Brainfood – Lecker 
essen, leichter lernen«; Vortrag von Joachim
Nock, Gesundheitsberater

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus
10:30-11:15 justmainz: »Unterm Kindergarten«;
Eirik Fauske (2010); ab 3 Jahren

Erleben Sie die BigBand Selzen-
Köngernheim am 3. November live,
bei ihrem Jubiläumskonzert in der 
Sickingenhalle Köngernheim. Das
Beste aus fünf Jahren gemischt mit
neuen Hits! Foto: Olaf Krienke

In ihrem ersten Solo, am 3. November
im unterhaus, präsentiert die aus
Graz stammende SlamPoetin Lisa 
Eckhart ihr stilistisch unverwechsel-
baren, dichten und kühnen Kabarett-
programm.     Foto: Franziska Schrödinger
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MI 6 7.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 19:30
»Hörtheater: Zerbrechliche Gespräche« (UA)
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15
justmainz: »Die Sprache des Wassers« nach

dem Roman von Sarah Crossan (2013) 
KONZERT
Erlesenes und Büchergilde Mainz 19:00
»Stefan George und der französische Symbolis-
mus. Eine musikalisch-literarische Soirée«; Ver-
anstaltung innerhalb der WUB; bitte anmelden!
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Das Lumpen-
pack – Die Zukunft wird groß«; Die Rückkehr der
Konfettiritter! Neue Lieder, alte Fressen.
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00 
»Biber Herrmann – Grounded-Tour«
KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«; Komödie über einen Elternabend
unterhaus Mainz 20:00 »Nico Semsrott –
Freude ist nur ein Mangel an Information«; 
Einzigartig, intelligent und relevant!
VORTRAG/KURS
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diözesan -
museum Mainz 15:00-16:30 »Kunst & Kreppel«;
Bitte frühzeitig anmelden!
KINO
Bar jeder Sicht, Mainz 20:15 Kino am Mitt-
woch: »Venus« (OmU); Kanada 2018, 95 Min.;
Tragikomödie über Trans-Frau und ihren Sohn
TANZEN/PARTY
Spielbank Mainz 19:00 »After Work Party«
EBBES   
Weingut Geschwister Schuch, Nierstein
18:00 »Vergessene Weine – ein entdeckungs -
reicher Abend«; Veranstaltung der Kultur- und
Weinbotschafter Rheinhessen

DO 6 8.11.2018
THEATER
M8 Live-Club Mainz 20:00 Junge Bühne
Mainz: »Woyzeck«
KONZERT
Hochschule für Musik Mainz 12:30 Jazz -
forum: »Trombonessence«; Jazz-Posaunen -
quartett der Hochschule für Musik Mainz 
M8 Live-Club Mainz 20:30 Mayence Acoustique:
»In The Pocket«; Pop-, Folk- und Soulklassiker
KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Alain 
Frei – Mach dich frei«; Der Senkrechtstarter 
der deutschen Comedyszene.
Kulturclub schon schön, Mainz 21:30 »Tim
Whelan«; Stand-Up Comedy/Musik Comedy
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«; Komödie über einen Elternabend
SWR Funkhaus 19:00 Musik-Kabarett im
Foyer: »Ass-Dur: 3. Satz – Scherzo Spirituoso«;
Komische und virtuose Musik-Kabarett-Show.
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00 
»Vocal Recall – Irgendwas stimmt immer«;
Neues Programm der Boygroup mit Girl 
unterhaus Mainz 20:00 »Mathias Tretter – POP«;
Lebendiger denn je, böse wie nie, mit dem Pro-
gramm der Stunde: Pop – Politkomik ohne Predigt.
VORTRAG/KURS
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diözesan -
museum Mainz 15:00-16:30 »Kunst & Kreppel«;
Bitte frühzeitig anmelden!
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00 »Nepal –
Der Weg ist das Ziel«; Multimedia-Dia-Vortrag
mit Prof. Dr. Franz Josef Röll
Schillerplatz Mainz 18:00-21:00 Best of
Mainz: »1. Mainzer Wein-Walk – Altstadt HIP«;
Wein, Gaumenkitzel und Führung; Anmeldung
unter 0170/9908340

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 11:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; ab 6 Jahren 
EBBES   
me and all hotel Mainz 18:00 »Feierabend
mit Josef Jona«

FR 6 9.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Männerschluss-
verkauf«; Die Erfolgskomödie!
Staatstheater Mainz, U17 19:30-20:45 
justmainz: »Die Sprache des Wassers«
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr« (Premiere);
Pank & Ratius – Kleine Bühne Budenheim e.V.
KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 A Tribute to
Whitesnake: »Coversnake«
kING Ingelheim 19:30 »Marshall & Alexander
– Das Jubiläumskonzert«; Einzigartig!
Kulturclub schon schön, Mainz 19:00 
»Vincent Gross«; Pop-Schlager aus der Schweiz
Staatstheater Mainz, Großes Haus 20:00
»3. Sinfoniekonzert«; Beethoven, Tschaikowskij
KLEINKUNST
Bar jeder Sicht, Mainz 20:00 »Kleinkunst
oder Die Kunst im Kleinen – Ist das Kunst oder
kann das weg«; Impro-Theater von Musenkuss 
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Florian
Schröder – Ausnahmezustand«; Solo-Kabarett
Kunsthalle Mainz 19:00 »Neue Welten«
Performative Lesung über die Welt der Bücher
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Zeitgeist: 
Die Mainz Revue«; 2000 Jahre Stadtgeschichte
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00 
»Vocal Recall – Irgendwas stimmt immer«;
Neues Programm der Boygroup mit Girl 
unterhaus Mainz 20:00 »Mathias Tretter – POP«;
Lebendiger denn je, böse wie nie!
Weingut der Stadt Alzey 14:00-18:00
»Töpfermarkt Alzey«; Ein Festival der Ästhetik
EBBES   
Spielbank Mainz »Närrisches Winners Weekend«

SA 6 10.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Männerschluss-
verkauf«; Die Erfolgskomödie!
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Das Leben ein Traum«
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:00
»Ramstein Airbase: Game of Drones« (UA)
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr«; Pank &
Ratius – Kleine Bühne Budenheim e.V.

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30  A Tribute to
Udo Lindenberg: »Panik für Udo«
Atelier Christiane Schauder, Mainz 20:00
»Kapelle 17«; Eigenkompositionen im Modern Jazz
Bar jeder Sicht, Mainz 20:00 »Firstborn 
Unicorn«; Rock, Funk und Blues!
Kurfürstliches Schloss Mainz 19:30 Mainzer
Meisterkonzerte: »Hommage an Schubert«
Schloss Biebrich 19:00 Opera et Cetera: »Eine
musikalische Weinreise«
SMG – Sebastian-Münster-Gymnasium
Ingelheim 20:00 Zydeco Annie & Swamp Cats:
»The Spirit of New Orleans«; Zydeco-Musik
Staatstheater Mainz, Großes Haus 20:00
»3. Sinfoniekonzert«; Beethoven, Tschaikowskij
ZMO - Zusammenarbeit mit Osteuropa
e.V. 19:00 »Nid de Poule«; Chanson-Musik
KLEINKUNST
hierundjetzt – Raum für die Künste 19:30
Klaus-André Eickhoff: »Frag mich nicht – Glaube,
Hoffnung, Videobeweis«; Musikkabarett
kING Ingelheim 20:00 »Olaf Schubert – Sexy
Forever«; Schubert möchte neue Wege gehen
Weingut der Stadt Alzey 10:00-18:00
»Töpfermarkt Alzey«; Ein Festival der Ästhetik
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Zeitgeist: 
Die Mainz Revue«; 2000 Jahre Stadtgeschichte
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00 
»Vocal Recall – Irgendwas stimmt immer«
unterhaus Mainz 20:00 »Mathias Tretter – POP«;
Lebendiger denn je, böse wie nie!
VORTRAG/KURS
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diözesan -
museum Mainz 10:00-14:00 »Töpfern – Skulp-
tur und Plastik im Mittelalter«; Kreativworkshop
für Erwachsene; Bitte anmelden!
TriYoga Center Mainz 14:00-17:00 »Benefiz-
Yoga-Workshop«; Anmeldung: 0172/6573282
KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 16:00 »Hans im Glück«;
Märchentheater für Groß & Klein ab 3 Jahren!
KINO
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 FILMZ: 
»Kurzfilmwettbewerb«
SPORT
Kletterkiste – DAV Kletterzentrum Mainz
»3. Mainzer Klettermarathon des DAV«; mit 
Tombola am Ende! Bitte anmelden!
EBBES   
Camarahaus Nieder-Olm 09:00-18:00 
»Bücherflohmarkt«; Zum stöbern!
Hugendubel am Brand Mainz 20:15 
»4. lange Mainzer Buchnacht«
Rheinufer Mainz »Krempelmarkt am Rheinufer«
Wormser Theater, Kultur- und Tagungs-
zentrum 13:00-20:00 »Wormser Weinmesse«
Spielbank Mainz »Närrisches Winners Weekend«

TICKETS UNTER 
WWW.S-PROMOTION.DE 
sowie an allen bekannten Vorverkaufs -
stellen TICKETHOTLINE 06073-722 740

09.12.18 WIESBADEN RheinMain CongressCenter

08.02.19 NIEDERNHAUSEN Rhein-Main Theater

15.02.19 NIEDERNHAUSEN Rhein-Main Theater

05.03.19 NIEDERNHAUSEN Rhein-Main Theater

01.04.19 NIEDERNHAUSEN Rhein-Main Theater

07.11.18 + 15.03.19 NIEDERNHAUSEN 
Rhein-Main TheaterRhein-Main Theater

08.02.19 

Die Reihe »Hörtheater« verbindet aktuell
im Staatstheater Mainz szenisches Konzert,
Performance, Installation und Spektakel.
Foto: Andreas Etter
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SO 6 11.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus
14:00-15:35 »Antikrist« (DEA); Zum letzten Mal!
Staatstheater Mainz, U17 18:00 justmainz:
»Über uns« (UA); Weltbilderabend von zeitraum
Staatstheater Mainz, U17 20:00 justmainz 
& tanzmainz: »Overload« (UA)

KONZERT
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Huun Huur
Tu«; Sie spielen alte Lieder und Melodien und
legen Wert auf Tradition und Innovation.

KLEINKUNST
Weingut der Stadt Alzey 10:00-18:00
»Töpfermarkt Alzey«; Ein Festival der Ästhetik

MUSEUM/GALERIE
Museum Guntersblum 14:00-18:00 Kunst-
ausstellung von Ulla Peitz-Olliges: Geöffnet je-
weils sonntags von 14:00-18:00

KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 11:00 »Der Wolf & die 7
Geisslein«; Mitspieltheater ab 3 Jahren!
Galli Theater Mainz 16:00 »Hans im Glück«;
Märchentheater für Groß & Klein ab 3 Jahren!

Museum für Antike Schifffahrt Mainz
10:00-13:00 »Spuren suchen Geheimnisse ent -
locken – Metallbearbeitung in der Antike«
SMG – Sebastian-Münster-Gymnasium
Ingelheim 16:00 Koblenzer Puppenspiele:
»Der Räuber Hotzenplotz«; Ab 4 Jahren
Staatstheater Mainz, Großes Haus
11:00-11:45 justmainz: »Unterm Kindergarten«;
Eirik Fauske (2010); ab 3 Jahren
FESTIVITÄTEN
Fastnachtsbrunnen Mainz 11:11 »Start 
der Fastnachtskampagne«
Spielbank Mainz 11:11. »Fassenachtseröffnung«
EBBES   
Camarahaus Nieder-Olm 11:00-17:00 »Tag
der offenen Bücherei und den Bücherflohmarkt«
Marktplatz Nierstein 18:00 »Martinsumzüge«
Wormser Theater, Kultur- und Tagungs-
zentrum 12:00-18:00 »Wormser Weinmesse«
Spielbank Mainz »Närrisches Winners Weekend«

MO 6 12.11.2018
KONZERT
unterhaus Mainz 20:00 »Richard Wester &
Georg Nussbaumer ft. Peter Pichl – Something
Special«; Power trfft Spiellust!
VORTRAG/KURS
Hochschule für Musik Mainz 18:00 Klassik
für Dummies: »Entwicklung der Dodekaphonie
bei Arnold Schönberg«; Einführung mit Jun.-Prof.
Dr. habil. Stefanie Acquavella-Rauch 
JGU Mainz – Muschel 18:15 »Europäische
Mehrsprachigkeit oder: wie wir miteinander re-
den sollten«; Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Trabant
KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 11:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; Familien-
stück ab 6 Jahren nach Erich Kästner (1935)

DI 6 13.11.2018
THEATER
M8 Live-Club Mainz 20:00 Junge Bühne
Mainz: »Woyzeck«
Staatstheater Mainz, Großes Haus
19:30-22:50 »Don Carlo«; Oper von Verdi (1886)
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15 just-
mainz: »Die Sprache des Wassers«; nach dem
Roman von Sarah Crossan (2013) 

KONZERT
Kulturclub schon schön, Mainz 21:30 »Kala
Brisella«; Indie/Alternative aus Deutschland

KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Poetry 
Slam Mainz«; Moderation: Ken Yamamoto und
Jens Jekewitz
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Gernot Voltz – Die Kunst, bei sich zu bleiben
ohne aus der Haut zu fahren...«; Kabarettprogramm
nach dem Motto: Selbst wenn man nicht weiß, wo’s
langgeht, bleibt das Lachen nicht auf der Strecke!
unterhaus Mainz 20:00 »Stephan Bauer – Vor
der Ehe wollt' ich ewig leben!«; Der sympathi-
sche Fiesling kommt charmant exakt auf den
Punkt – ein pointenprall-spritziger Mega-Spaß!

VORTRAG/KURS
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diözesan -
museum Mainz 17:30-20:00 Kunst & Genuss:
»Führung und Weinprobe«; Bitte früh anmelden!
Stadtteilbücherei Hechtsheim 16:30 
Mainz liest bunt: »Die große Wörterfabrik«;
Adelina Thaqi erzählt die Geschichte über die

schönsten Wörter der Welt; Anmeldung unter
06131/123415
SWR Funkhaus 19:00 Literatur im Foyer: 
»Frank Vorpahl: Der Welterkunder – auf der 
Suche nach Georg Forster«; Seine Spurensuche
bringt uns einen Georg Forster aus Fleisch 
und Blut.

MUSEUM/GALERIE
Martinus-Bibliothek Mainz 18:15 Vernissage
der Ausstellung »Die Alumnen des Mainzer
Priesterseminars im 1. Weltkrieg – Feldpost an
den Regens Dr. Joseph Blasius Becker«; Mit 
Vortrag von Maximilian Künster, JGU Mainz

KINDER & FAMILIE
Hochschule Mainz Fachbereich Technik &
Gestaltung 16:00-18:00 Kinderuni: »Was macht
eigentlich ein Bauinschnör?«; Vortrag von Prof.
Dr. Axel Freiboth; Anmeldeschluss: 6.11.2018
Staatstheater Mainz, Großes Haus
11:00-11:45 justmainz: »Unterm Kindergarten«;
Eirik Fauske (2010); ab 3 Jahren

7.11. after work lounge
ab 19.00 Uhr  mit dj neelix

11.11. ab 11:11 uhr geöơnet
 

jeden donnerstag 
burger & bier für 7,90

geöơnet: donnerstag - samstag 20 - 3 uhr
www.casinolounge-mainz.de  

 rheinstraße 59  -  in der spielbank mainz  

ALLE TERMINE AUCH 

ONLINE!
www.dermainzer.net
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DO 6 15.11.2018
THEATER
Gourmet Mondial Mainz 18:30 Galli 
Theater: »Olly & Dolly«; Theater-Dinner!

KONZERT
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Duo 
Bartolomey Bittmann – ClasicClash«;Ausflüge 
in eine faszinierende Klangwelt.
Hochschule für Musik Mainz 12:30 Jazz -
forum: »Jochen Rückert Quartet«;Feingeschliffe-
nes Zusammenspiel auf tiefsten Ebenen

KLEINKUNST
Caveau Mainz 19:30 Die Affirmative: »Comedy
Underground – Improv Comedy Show in English«
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Hans Gerzlich – Und wie war Dein Tag, Schatz?«
Satirisch-geistreicher Büro-Alltags-Exkurs der 
Extraklasse; bis 17.11.2018
unterhaus Mainz 20:00 »Nessi Tausendschön
– 30 Jahre Zenit«; Seit 30 Jahren ist sie nicht von
der Bühne zu bomben; bis 17.11.2018

VORTRAG/KURS
Die Kulturei Mainz 18:30 Mainz liest bunt:
»Die Kulturei macht Burgfräuleinabend & Lesung«;
Woman-only-Abend mit Silke Müller!
Dorett Mainz 21:00 »Hysteria«; Lesung von
Eckhart Nickel
Gautor Mainz 18:00-21:00 Best of Mainz: 
»1. Mainzer Wein-Walk – Altstadt klassisch«;
Wein, Gaumenkitzel, Führung; Anmeldung:
0170/9908340
Landtag Mainz 18:00 »Woher kommt der
Hass?«; ‚Disst Du noch oder diskutierst Du
schon?‘ Anmeldung unter 06131/2082264 
Opel Arena Mainz 20:00-21:30 Mainz liest
bunt: »Im Schatten der Arena«; Mara Pfeiffer
liest aus ihrem Mainz 05-Krimi; Anmeldung unter
06131/37550357
ZMO - Zusammenarbeit mit Osteuropa
e.V. 18:00 Tatjana Eichhorn: »Für mich...«; 
Gedichte aus ihrem Lyrik-Band

MUSEUM/GALERIE
Foyer des Abgeordnetenhauses Mainz
08:00-17:00 Ausstellung »Kunst im Landtag: Un-
gesagtes«; Malerei von Bastian Piejko und Pro-
jektionen/Installationen von Stephan Wiesen;
Mo-Fr 08:00-17:00; bis 14.12.2018
Haus Burgund-Franche-Comté Mainz
18:30 Eröffnung der Ausstellung »NOUVEAU by
Beaujolais«; Traditionell wird heute der Beaujo-
lais Nouveau Georges Dubœuf freigegeben. Der
neue Wein wird von einer Ausstellung begleitet

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 11:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; Familien-
stück ab 6 Jahren nach Erich Kästner (1935)

KINO
Wormser Theater, Kultur- und Tagungs-
zentrum 19:30 »Charlie Chaplin – Stummfilm-
abend«; Duo ‘Wanderkino’ begleitet die Vorfüh-
rung musikalisch live vor Ort. 

EBBES   
me and all hotel Mainz 18:00 »Feierabend
mit Collecta«

FR 6 16.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Mann stress 
mich nich’!«; Einblicke in eine sehr lebendige
Frauen-WG!
Staatstheater Mainz, Großes Haus
19:30-22:50 »Le Nozze di Figaro«; Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart (1786)
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:15
»Musketiere! Oder das Nachtklavier des Kardi-
nals« (UA); Schauspiel mit Brigitte und Niklaus
Helbling nach Alexandre Dumas

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Zeitgeist: 
Feierabend«; Die Abschiedsrevue
performance art depot Mainz 18:00-22:00
Watch&Eat: »Schmitt&Schulz – nonstoponstage«

VORTRAG/KURS
Gutenberg-Museum Mainz 09:00 Mainz
liest bunt: »Zu Gast im Reich der schwarzen
Kunst«; Lesung spannender Ereignisse rund um
den genialen Erfinder Johannes Gutenberg; 
Anmeldung unter 06131/122564
Haus am Dom Mainz 19:00-22:15 Seiten-
blicke – Filmgespräche im Erbacher Hof: 
»So hab ich das noch nie gesehen!«; Aufarbei-
tung des NSU-Film und Gespräch mit Martin
Steinhagen, Politikredakteur 
Hugendubel am Brand Mainz 11:30
Mainz liest bunt: »Ein Zwilling macht noch keine
Schwester«; Stephanie Gessner liest 

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 A Tribute to
Journey: » Journey Experience ft. The Grand
Sheep«
Evangelische Altmünsterkirche Mainz
19:00 Ali Mohammadi Kolahgar & Abtin 
Shahrivar: »Klassische persische Musik«; auf
den traditionellen Instrumenten Tar und Tanbur
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 SWR2 
Internationale Pianisten: »Rafał Blechacz«; 
Klassik vom Feinsten!
Halle 45 Mainz 19:00-22:00 »Julia Engelmann:
Poesiealbum«; Deutschlands berühmteste Poe-
try-Slammerin trifft den Nerv der Zeit, nun auch
mit ihrer eigenen Musik!
kING Ingelheim 19:00 »Ingelheim rockt gegen
rechts« mit RAINERs Liedermacher, ShIT
SHAKERS, DisCover, Mr. Clean, Crossroad und
Yusuf‘s Erben
KiStE - Kultur in Stadecken-Elsheim
20:00 »Michelangela – Britpop anno 1603«; 
Kulturclub schon schön, Mainz 20:00
»Moglebaum«; Pop/Electronica aus Deutschland
Peter-Cornelius-Konservatorium der
Stadt Mainz 18:30 »9. After-Work-Dozenten-
konzert«; Brahms, Schumann und Liszt
ZMO - Zusammenarbeit mit Osteuropa
e.V. 19:00 David J. Schläger & Vladlena Porozki:
»Es fallen die Blätter«; Herbstabend am Klavier

MUSEUM/GALERIE
Haus Burgund-Franche-Comté Mainz
09:00-13:00 »NOUVEAU by Beaujolais«; neuer
Wein und Ausstellung von Künstlerplakaten; 
Mo-Do 09:00-18:00: Fr 09:00-13:00
Kulturschmiede Nieder-Olm 18:00
Vernissage der Ausstellung »In Between«; 
Videoprojektion auf bewegter Plastik
Rathaus Bodenheim 18:00 Vernissage der
Ausstellung »Slowenien«; Fotografien von 
Aleksandra Krizaj; Mi-Di + Do-Fr 08:00-12:00, 
Mi 14:00-18:00

MI 6 14.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus
19:30-22:45 »Der Ring an einem Abend«; 
Loriot/ Richard Wagner (1992)
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15 
justmainz: »Die Sprache des Wassers«; nach
dem Roman von Sarah Crossan (2013) 

KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Ralph 
Ruthe – Shit Happens 2018«;  Cartoonist auf
Live-Tour
Kunsthalle Mainz 19:00 »Der Hungrige isst
schließlich sich selbst«; Lesung von Leonie 
Höckbert im Rahmen des bundesweiten Vor-
lesetags
unterhaus Mainz 20:00 »Alfons – Theater,
Tiefgang, Trainingsjacke«; Das Beste aus seinen
langjährigen Studien zum Verhalten der Deut-
schen in freier Wildbahn!

VORTRAG/KURS
Bukafski Buchhandlung & Café Mainz
20:00 »Siegfried«; Lesung von Jörg Schröder und
Barbara Kalender
Burgkirche Ingelheim 18:00 »Meuchler,
Missetäter und Halunken«; Krimilesung mit 
Kultur- und Weinbotschafterin Dorothee Gries
Hochschule Mainz Campus-Magistrale
16:00-19:00 »Karriere in der Region: 
Studierende treffen Unternehmen«

MUSEUM/GALERIE
Foyer des Abgeordnetenhauses Mainz
19:30 Eröffnung der Ausstellung »Kunst im Land-
tag«; Malerei von Bastian Piejko und Projektio-
nen/Installationen von Stephan Wiesen
Martinus-Bibliothek Mainz 09:00-18:00
Ausstellung »Die Alumnen des Mainzer Priester-
seminars im 1. Weltkrieg – Feldpost an den 
Regens Dr. Joseph Blasius Becker«; Mo-Fr 09:00-
12:30 und 13:30-18:00; bis 22.02.2019

KINDER & FAMILIE
Stadtteilbücherei Lerchenberg 16:30 Mainz
liest bunt: »Die große Wörterfabrik«; Adelina
Thaqi erzählt die Geschichte über die schönsten
Wörter der Welt; Anmeldung unter 06131/123415
Stadtteilbücherei Mombach 10:00 Mainz
liest bunt: »Pippilothek??? Eine Bibliothek wirkt
Wunder«; Dr. Eleonore Lossen-Geißler liest das
Bilderbuch vor, danach können die Kinder selbst
eins gestalten. Anmeldung unter 06131/71840

KINO
Bar jeder Sicht, Mainz 20:15 Kino am 
Mittwoch: »Zwischen Sommer und Herbst«;
DT/LUX 2018, 96 Min.; Authentische Geschichte
über das Erwachsenwerden

ENTDECKE DEINE TALENTE!

Tag der 
              TECHNIK

FREITAG, 16. NOVEMBER 2018 - 8 BIS 18 UHR - EINTRITT FREI
ILW MAINZ - AN DER BRUNNENSTUBE 39 - 55120 MAINZ
WWW.TAGDERTECHNIK-RHEINHESSEN.DE 
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KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus
10:30-11:15 justmainz: »Unterm Kindergarten«
Eirik Fauske (2010); ab 3 Jahren
Stadtteilbücherei Gonsenheim 15:30
Mainz liest bunt: »Die große Wörterfabrik«; 
japanisches Bilderbuchtheater für Kinder ab 
4 Jahren; kleiner Workshop im Anschluss; 
Anmeldung unter 06131/123415
Wirth – Der Kinderladen, Mainz 10:00,
11:30 und 13:00 Mainz liest bunt: »Vorlesetag
mit Clown Filou« unter dem Motto »Druckerei«

KINO
Kino Capitol Mainz 18:00-19:30 »FILMZEIT
#10«; 10. Runde einer Reihe mit ausgewählten
Kurzfilmen aus dem Studiengang »Zeitbasierte
Medien« der Hochschule Mainz

TANZEN/PARTY
Alexander The Great Mainz 21:00 
»Nivana Tribute« und um 23:30 »Grunge + Alter-
native« mit DJ Micha
Die Affirmative – Schauspielschule
Mainz 21:00 Die Affirmative: »Hausparty: Die
Improshow gegen den Durst«; Schnaps! Spiele!
Spaß!
M8 Live-Club Mainz 21:00 »Death Metal«
mit Unsettled Sight, Exorcised Gods, Voice Of
Brutality und Born in a Tempest
Red Cat, Mainz 21:00 Hip Hop, Dancehall &
Reggae: »Start a Fire« mit DJ Cin (Stuttgart)

EBBES   
ILW Mainz – Industrie-Institut für Lehre
und Weiterbildung 08:00-18:00 »Tag der
Technik«
Museum für Antike Schifffahrt Mainz
19:00 Mainz liest bunt: »Krimineller Wein-
Abend«; Vera Bleibtreu, Jochen Frickel, Peter
Jackob und Claudia Platz lesen aus ihren neues-
ten Kriminalromanen, die alle in Mainz spielen

SA 6 17.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Mann stress 
mich nich’!«; Einblicke in eine sehr lebendige
Frauen-WG!
Staatstheater Mainz, Großes Haus
19:30-21:35 »Maria Stuart«; Trauerspiel von
Friedrich Schiller (1800)
Staatstheater Mainz, U17 19:30 »Bilder
deiner großen Liebe«; Schauspiel nach dem 
Roman von Wolfgang Herrndorf in einer Fassung
von Robert Koall
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr«; 
Veranstaltung des Pank & Ratius – Kleine Bühne
Budenheim e.V.

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 A Tribute to
Nina Hagen: »Rangehn ft. flickWERK«
Frankfurter Hof, Mainz 18:30 und 21:00
»A Taste of Africa«; faszinierende Klangwelten

des Senegal inklusive beeindruckender Tanz-
performance mit Kandara Diebatéab und Griot
Family
kING Ingelheim 19:00 »Sing 2018«; 8 Pop-
und Jazzchöre aus Ingelheim, Heidesheim und
Wackernheim werden die Bühne rocken! 
Kirche St. Ignaz Mainz 19:30 Barock Vokal:
»Heinrich Schütz: Musikalische Exequien und
Geistliche Konzerte«; Artist in Residence: Felix
Koch (Leitung und Moderation); Solistinnen und
Solisten von BAROCK VOKAL; Gutenberg Kam-
merchor; Neumeyer Consort
Kulturclub Biebrich 18:00 »Irish Whiskey 
Tasting & An Tor«; Tasting und live Irish Music
Kulturzentrum Bingen 20:00 »34. Binger
Country Night: SAWYER«; waschechte ameri-
kanischer Country Musik und noch viel mehr!
M8 Live-Club Mainz 20:30 »ToneGallery: 
Do Lennie Tristano«; Quartett stellt Musiker ins
Rampenlicht

KLEINKUNST
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00
»Die Feisten – Nussschüsselblues«; Musik, Lied
und Chanson der Träger des Deutschen Klein-
kunstpreises 2017
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Zeitgeist: 
Feierabend«; Die Abschiedsrevue

VORTRAG/KURS
Leichhof Mainz 16:00-18:00 Best of Mainz:
»11 von 111 – Orte in Mainz, die man gesehen
haben muss«; Führung zu besonderen Mainzer
Orten mit der Autorin Stefanie Jung; Anmeldung
unter 0170/9908340
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:00 Physik im Theater: »Quantensprung in die
Zukunft«; Veranstaltung des Mainzer Instituts für
Theoretische Physik

MUSEUM/GALERIE
Galerie MAINZER KUNST! 11:00 Vernissage
der Ausstellung »Raumkonzept Grafik – Album
der Erinnerung!«; 10 Jahre Cyrus Overbeck in
Mainz (2008 – 2018)
Kulturschmiede Nieder-Olm 15:00-18:00
Ausstellung »In Between«; Claudia Schmitz’
Kunst thematisiert Privileg und Abfall, Fülle und
Elend, geographische und soziale Grenzen; 
Sa + So bis 02.12.2018

KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 16:00 »Rapunzel«; 
Bezauberndes Märchentheater für die ganze 
Familie ab 3 Jahren!
Halle 45 Mainz 17:00-18:30 »3. Mainzer 
Taschenlampenkonzert mit RUMPELSTIL«
Nimmerland Mainz 11:00 »Die Schnee-
königin«; Mitspieltheater ab 3 Jahren!
Staatstheater Mainz, Großes Haus
11:00 justmainz: »Pünktchen und Anton«; 
Familienstück ab 6 Jahren nach dem Roman von
Erich Kästner (1935)

FESTIVITÄTEN
Reduit Mainz 17:30-21:00 »JugendLichtBlick«;
Abschlussveranstaltung der Spendenaktion mit
Live-Musik der Gruppen Subtil, PLANITZER, 
Cinnamoon, Getränken und Snacks; Kooperation
von Caritas sowie dem Kinder- und Jugend-
zentrum Reduit

EBBES   
Entsorgungsbetrieb Mainz 09:00-12:00
»Weihnachts-Wichtel-Warentauschtag« mit 
allem rund um Advent und Weihnachten, was
von einer Person zu tragen ist (max. 20 kg) 
Rathaus Mainz 11:00-18:00 Mainz liest bunt:
»19. Mainzer Büchermesse«; Präsentation des
lokalen Verlagswesen, Buch- und Druckkunst,
wissenschaftlicher Institutionen und Vereinen
Vereinsheim Zum Sälchen, Selzen 19:30
Schnapsprobe des MGV »Frohsinn« 1861/81
e.V.; um frühzeitige Kartenbestellung wird 
gebeten: Preis inkl. Verzehr: 20€ p.P.; weitere 
Informationen unter www.mgvselzen.de

   F       

 
  

 
 

 
 

REDKEN • ALTERNA • OLAPLEX • GHD • GREAT LENGTHS • MALU WILZ • RATIUS SCHMUCK • JENTSCHURA • MILKSHAKE

Dionysiusstraße 2
55124 Mainz-Gonsenheim

Telefon 06131 47 50 10
Telefax 06131 47 90 66

www.friseur-peter.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 7.30 bis 13.00 Uhr

         

Moderne Typberatung
Spezialist für Haarfarbe
H undaarverlängerung 
 Verdichtung
Trend Make-Up
Modische Accesoires

BERATUNG... 
ist unsere Stärke!

Bei »Taste of Africa« entführen
die Künstler am 17. November die
Besucher im Frankfurer Hof in die
faszinierenden Klangwelten ihrer
afrikanischen Heimat. Passend zur
Musik gibt es ein Buffet mit west-
afrikanischen Spezialitäten. 

Nach den Erfolgen der Schnaps-
proben des letzten Jahres können
Sie am 17. November in Selzen
wieder eine interessante Auswahl
an Edelbränden und Schnäpsen der
Firma »Prinz« aus Österreich ver-
köstigen.             Foto: Mareike Müller

TANZEN/PARTY
Alexander The Great Mainz 21:00 »Meat
The Machine« und um 23:30 »Saturday Night
Rock Party« mit DJ Kay
Haus der Jugend Mainz 12:00-13:30
»Tanzworkshop: Rock da Jam Senior«; bitte 
anmelden!
Haus der Jugend Mainz 15:00 »Rock da
Jam Senior«; Tanz-Event für Jugendliche ab 16
Jahren
Red Cat, Mainz 21:00 90er bis heute: »Back
In The Days« mit DJ This Is Nuts (Stuttgart)
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MO 6 19.11.2018
KLEINKUNST
me and all hotel Mainz 20:00 »Stories mit
Captain Comedy«
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Herr Schröder – World of Lehrkraft. Ein 
Trauma geht in Erfüllung«
unterhaus Mainz 20:00 »Kabarett Distel:
Wenn Deutsche über Grenzen gehen – Oder:
Das Ziel ist im Weg«; pointiert-politische 
Kabarett-Utopie, denn »Das Ziel ist im Weg!«

VORTRAG/KURS
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00 »Der
Krieg nach dem Krieg – Deutschland zwischen
Revolution und Versailles 1918/19«; Lesung mit
Andreas Platthaus
Erbacher Hof Mainz 19:00 »Wo ist Gott?«;
Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Werbick, Münster

KINDER & FAMILIE
Stadtteilbücherei Weisenau 16:30 Mainz
liest bunt: »Die große Wörterfabrik«; japanisches
Bilderbuchtheater; und kleiner Workshop im 
Anschluss; Anmeldung unter 06131/123415

MUSEUM/GALERIE
Rathaus Bodenheim 08:00-12:00 Ausstellung
»Slowenien«; Fotografien von Aleksandra Krizaj;
Mi-Di + Do-Fr 08:00-12:00, Mi 14:00-18:00; bis
21.12.2018

KINO
Landeszentrale für politische Bildung
Mainz 18:30 »Landraub«; Film von Kurt Lang-
bein und Christian Brüser; Anmelden unter 
anmeldung@politische-bildung-rlp.de

DI 6 20.11.2018
THEATER
M8 Live-Club Mainz 20:00 Junge Bühne
Mainz: »Frühlings Erwachen«

KONZERT
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Ron Carter
Quartet: Foursight«; Jazz Jazz Jazz!

KLEINKUNST
unterhaus Mainz 20:00 »Gerd Knebel 
(Badesalz) – weggugge«; 3. Solo
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Herr Schröder – World of Lehrkraft. Ein 
Trauma geht in Erfüllung«

VORTRAG/KURS
Erbacher Hof Mainz 19:00 Literarische 
Soirée – Große Werke im Gespräch: »Anna 
Seghers: Der Ausflug der toten Mädchen«; 
Vortrag von Dr. Petra Urban, Bingen
Erlesenes und Büchergilde Mainz 19:00
Francis W. Hoeber: »Deutsche auf der Flucht«; 
Lesung und Diskussion; bitte anmelden!

MUSEUM/GALERIE
Galerie MAINZER KUNST! 11:00-18:00
Ausstellung »Raumkonzept Grafik – Album der
Erinnerung!«; 10 Jahre Cyrus Overbeck in Mainz
(2008-2018); Di-Fr 11:00-18:00, Sa 11:00-16:00

KINDER & FAMILIE
Stadtteilbücherei Mombach 16:30
Mainz liest bunt: »Die große Wörterfabrik«; 
japanisches Bilderbuchtheater für Kinder und
Workshop im Anschluss; Anmeldung unter
06131/123415

JGU Mainz – Muschel 18:15 Standpunkte,
Koordinaten, Horizonte – sich in der Welt orien-
tieren: »Bildung – über den Umgang mit Offen-
heit und Unbestimmtheit«; Vortrag von Prof. 
Dr. Dr. h.c. Heinz-Elmar Tenorth

MUSEUM/GALERIE
Galerie MAINZER KUNST! 11:00-18:00
Ausstellung »Raumkonzept Grafik – Album der
Erinnerung!«; 10 Jahre Cyrus Overbeck in Mainz
(2008-2018); Di-Fr 11:00-18:00, Sa 11:00-16:00

KINO
Kino Capitol Mainz 19:30 »Die Mitte der Nacht
ist der Anfang vom Tag«; 78 Min., DT 2016; auf
dem Weg durch und aus der Depression

DO 6 22.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:30 »Das Leben ein Traum«; Schauspiel nach
Pedro Calderón de la Barca (1635)

KONZERT
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00
»Saxophonbande«; »Sax & Rhythm Orchestra«
Hochschule für Musik Mainz 12:30
Jazzforum: »SH4iKH 9«; kammermusikalischer
Jazz und elektroavantgardistische Musik 
M8 Live-Club Mainz 20:30 Mayence 
Acoustique: »Miriam Spranger«; zwischen 
Pop und Folk an der Loop-Station  
Weingut Kopp, Hattenheim 19:00
Opera et Cetera: »Alles in Deutsch«

KLEINKUNST
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Cavewoman
mit Ramona Krönke«; Blick auf das Zusammen-
leben zweier unterschiedlicher Wesen
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Jess Jochimsen – Heute wegen Gestern ge-
schlossen«; Plädoyer für mehr Offenheit
unterhaus Mainz 20:00 Sebastian Krämer:
»Im Glanz der Vergeblichkeit – Vergnügte Elegien«; 

VORTRAG/KURS
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diöze-
sanmuseum Mainz 15:00-16:30 »Kunst &
Kreppel« im prächtigen Rokoko-Ambiente 
Familienzentrum Nieder-Olm e.V.
09:30-11:00 Schwangeren- und Babytreff: 
»Die Sprache der Babys verstehen«; Anmeldung
über info@familienzentrum-nieder-olm.de
Landeszentrale für politische Bildung
Mainz 10:00-16:00 »Theaterwerkstatt politische
Bildung«; Workshop zum spielerischen Umgang
mit (sozialen) Konflikten

MUSEUM/GALERIE
Galerie MAINZER KUNST! 11:00-18:00
Ausstellung »Raumkonzept Grafik – Album der
Erinnerung!«; 10 Jahre Cyrus Overbeck in Mainz
(2008-2018); Di-Fr 11:00-18:00, Sa 11:00-16:00

SO 6 18.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus
18:00-21:20 »Le Nozze di Figaro«; Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart (1786)
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
14:00 »Das Leben ein Traum«; Schauspiel nach
Pedro Calderón de la Barca (1635)
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr«; 
Veranstaltung des Pank & Ratius – Kleine Bühne
Budenheim e.V.
KONZERT
Ferrutiushaus Mainz-Kostheim 17:00
»Manfred Siebald«; Lieder aus dem Alltag des
Glaubens für den Alltag des Glaubens
Frankfurter Hof, Mainz 15:00 und 20:00
»Alte Bekannte – Chorkonzert«; live & in Farbe!
kING Ingelheim 17:00 »Deutsche Streicher-
philharmonie«; Mozart, Mahler, Debussy und
vielen mehr
Kirche St. Quintin Mainz 20:00 »Heinrich
Schütz – Motetten aus den Cantiones sacrae
1625«; Konzert des Kammerchores der Johannis-
kantorei 
VORTRAG/KURS
Landesmuseum Mainz 11:00 Mainz liest
bunt: »Sind Bücher gefährlich?«; Mainzer Mini-
pressenmesse 
Landesmuseum Mainz 12:00-14:00 Mainz
liest bunt: »Finale des Vorlesewochenendes:
MundArtisten«; Geschichten und Lieder rund
um Gutenberg in rheinhessischer Mundart
Rathaus Mainz 13:00 Mainzer Büchermesse:
»Die Rolle des Sports in Straf- und Internie-
rungslagern«; Vortrag von Dr. Gregor Feindt 
Schillerplatz Mainz 15:00 »Legende und
Wahrheit«; Führung des Geographie für Alle e.V.
MUSEUM/GALERIE
Kulturschmiede Nieder-Olm 15:00-18:00
Ausstellung »In Between« von Claudia Schmitz; 
Sa + So bis 02.12.2018
Museum Guntersblum 14:00-18:00 Kunst-
ausstellung von Ulla Peitz-Olliges; Künstlerin 
mitten im Leben; sonntags von 14:00-18:00
KINDER & FAMILIE
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diöze-
sanmuseum Mainz 13:00 Galli Theater: 
»Frau Holle«; Mitspieltheater ab 3 Jahren!
Galli Theater Mainz 11:00 »Das tapfere
Schneiderlein« und 16:00 »Rapunzel«; Märchen-
theater für die ganze Familie ab 3 Jahren!
M8 Live-Club Mainz 15:00 Junge Bühne
Mainz: »Aladin und die Wunderlampe«; 
Märchen ab 6 Jahren
Staatstheater Mainz, Großes Haus
10:00 justmainz: »Pünktchen und Anton«; 
Familienstück ab 6 Jahren nach dem Roman 
von Erich Kästner (1935)
Staatstheater Mainz, Orchestersaal
10:00 und 11:30 »3. Kinderkonzert: Die bunten
Vögel«; Lektion in Vogelkunde 
unterhaus im unterhaus Mainz 11:00
»Frieder Fizz – Vertrixt nochmal!«; Zauber-
spektakel für Kids von 4-10 und ihre Eltern
EBBES   
Rathaus Mainz 11:00-18:00 Mainz liest bunt:
»19. Mainzer Büchermesse«; Präsentation des
lokalen Verlagswesen, Buch- und Druckkunst,
wissenschaftlicher Institutionen und Vereinen
Mainz 14:00 »Spaziergang für Trauernde«; 
mit Gleichbetroffenen Zeit und Weg teilen und
über den Verlust reden oder schweigen; 
Anmeldung unter 06131/231100 (AB) 

Freuen Sie sich auf einen musikali-
schen Abend voll guter Laune mit
dem »Sax & Rhythm Orchestra« in der
Burg-Lichtspiele am 22. November.

Skatclub Rheingold Mainz

PREIS-
SKAT
24.11.2018  
14:00 Uhr
Sportklause 
SV Gonsenheim, 
Kappellenstraße 40

Spieleinsatz 10€. Der 
gesamte Spieleinsatz wird 
als Preisgeld ausgezahlt. 

MI 6 21.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:30 tanzmainz: »Premiere: Nothing« (UA)

KLEINKUNST
Kapelle St. Christoph 21:00 »EinBlicke: 
Texte – Musik – Stille«; Abendimpuls mit 
gemütlichen Ausklang
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Anna Piechotta – Leben leicht gelacht!«; heim-
tückischen Lieder mit raffinierten Pointen
unterhaus Mainz 20:00 Martin Zingsheim:
»Aber bitte mit ohne!«; sprachlich brillante 
Komik, rasante Gags und kritische Tiefenschärfe 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht, Mainz 19:00 »Osteuropa 
Express. Erzählungen über Freiheit, Liebe, 
Sexualität und Ausgrenzung«; Marianne Zückler
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diöze-
sanmuseum Mainz 15:00-16:30 »Kunst &
Kreppel« im prächtigen Rokoko-Ambiente 
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FR 6 23.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Illusio«;
komödiantischer Psychothriller
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr«; Ver-
anstaltung des Pank & Ratius – Kleine Bühne 
Budenheim e.V.

KONZERT
M8 Live-Club Mainz 20:30 »Bring On The
Night – Music of Sting & The Police«; energie-
geladene Musik von »The Police« und »Sting« 

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Willkommen«;
Komödie von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
unterhaus Mainz 20:00 »Queenz of Piano:
Verspielt!«; zwei Flügel, zwei preisgekrönte 
Pianistinnen: Jennifer Rüth und Ming
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Jess Jochimsen – Heute wegen Gestern ge-
schlossen«; Plädoyer für mehr Offenheit

VORTRAG/KURS
Nelly‘s Mainz 19:00 Meenzer Science-Schoppe:
»Mehr live als life – vom Zuschauer zum Zeugen
durch VR«; Vortrag von Prof. Michael Orthwein 

KINO
ZMO - Zusammenarbeit mit Osteuropa
e.V. 15:00 Veronika Bolotina: »I don’t know«; 
die innere Zerreißprobe eines Jugendlichen

TANZEN/PARTY
Red Cat, Mainz 21:00 Deutsch Rap, Hip Hop
und Pop: »Schüttel Dein Speck« mit Acoustic
Shock DJ Team (Offenbach) 

FESTIVITÄTEN
Frankfurter Hof, Mainz 19:00 »21. Akut-
Festival«; internationale, spannende, innovative
musikalische Projekte aus Jazz, Avantgarde & Rock 
Halle 45 Mainz 15:00-22:00 »4. Mainzer Craft-
Beer-Messe«; 50 Aussteller bieten wieder rund
300 verschiedene Biere zur Verkostung an

EBBES   
Mainzer Neustadt 19:00 »Winzige Wissen-
schaftsnacht«; großes Meisterschaftswochen-
ende im Science Slam in Mainz und Wiesbaden

SA 6 24.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Illusio«;
komödiantischer Psychothriller
Kulturzimmer Mainz 19:30 Je suis Ganoro:
»Ich hab nun mal den Schwung ins Ordinäre:
Glanz und Elend der Zwanziger Jahre«; Lesung
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:30 »Das Leben ein Traum«; Schauspiel nach
Pedro Calderón de la Barca (1635)
Staatstheater Mainz, U17 19:30 »Premiere:
Status« (DSE), Schauspiel von Chris Thorpe (2018)
Theatersaal Goldener Ritter, Budenheim
20:00 Georges Feydeau: »Floh im Ohr«; Pank &
Ratius – Kleine Bühne Budenheim e.V.

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 A Tribute to 
Judas Priest & Motörhead: »Judas Priester und
Hammersmith«
Das KulturGUT Bechtolsheim 20:00
»Beppe Gambetta – Flatpicking Deluxe«; 
mediterrane und amerikanische Roots Music 
kING Ingelheim 20:00 »Swing meets
Rock’n’Roll«; Rockabend als Benefizkonzert 
Kulturclub Biebrich 20:00 »Insoulin, 
Rezeptfrei«; akustischer Soul und Rock
M8 Live-Club Mainz 20:30 »Tilmann
Höhn/Andreas Hertel – Kammermusikalischer
Jazz«; entspanntes Konzert der leisen Töne 

KLEINKUNST
Kleine Kunstbühne Saulheim 20:00
»Philipp Simon – Meisenhorst«
Neustadtzentrum Mainz 20:00 Die Affirma-
tive: »Werkschau der Improkurse« vom Jugend-
kurs der Affirmative und die Level 3 und 5
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Will-
kommen«; Komödie von Lutz Hübner und 
Sarah Nemitz
unterhaus Mainz 20:00 »Queenz of Piano:
Verspielt!«; zwei Flügel, zwei preisgekrönte 
Pianistinnen: Jennifer Rüth und Ming
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Jess Jochimsen – Heute wegen Gestern ge-
schlossen«; Plädoyer für mehr Offenheit

VORTRAG/KURS
Gutenberg-Museum Mainz 15:00
»Historische Wirtshäuser«; Führung des 
Geographie für Alle e.V.
Museum bei der Kaiserpfalz, Ingelheim
14:00-17:00 »Alte Techniken neu entdeckt«; 
Workshop zum Herstellen eines Leporellos mit
Buntpapiereinband
Tai Chi-Schule Zhong Dao Mainz 18:00
»Tusche, Meditation & Qi Gong – ein Workshop«

MUSEUM/GALERIE
Atelierhaus Waggonfabrik, Mainz
17:00-22:00 »Special Gifts ans Special Friends«;
vorweihnachtlicher Besuch im Atelier
Kulturschmiede Nieder-Olm 15:00 -18:00
Ausstellung »In Between« von Claudia Schmitz

KINDER & FAMILIE
Galli Theater Mainz 16:00 »Schneewittchen«;
für die ganze Familie ab 3 Jahren!
Staatstheater Mainz, Großes Haus
16:00 und 18:30 justmainz: »Pünktchen und 
Anton«; Familienstück ab 6 Jahren nach dem 
Roman von Erich Kästner (1935)

SPORT
Opel Arena Mainz 15:30 Fußball Bundesliga: 
»FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund«

TANZEN/PARTY
7Grad Mainz 20:30 »Hexennacht« mit DJ Dieter
Pyramide Mainz 19:00 »Disco Fox Party BIG«;
um 21:00 »80er // 90er PARTY«

FESTIVITÄTEN
Frankfurter Hof, Mainz 19:00 »21. Akut-
Festival«; Jazz, Avantgarde und Rock 
Halle 45 Mainz 14:00-22:00 »4. Mainzer Craft-
Beer-Messe«; 50 Aussteller bieten wieder rund
300 verschiedene Biere zur Verkostung an

EBBES   
Jugend- und Kulturzentrum Yellow, 
Ingelheim 12:00-15:00 »Herbst-Musikerfloh-
markt« mit allem, was das Musikerherz begehrt
Sportklause Gonsenheim 14:00 Skatclub
Rheingold Mainz: »Preisskat«
Weingut Raddeck, Nierstein 13:00
»Vorweihnachtliche Weinkost«

SO 6 25.11.2018
THEATER
Kulturzimmer Mainz 11:30 Je suis Ganoro:
»Ich hab nun mal den Schwung ins Ordinäre:
Glanz und Elend der Zwanziger Jahre«; szenische
Lesung, Chansons, Gassenhauer
Staatstheater Mainz, Großes Haus
18:00 »Märchen im Grand-Hotel« (Premiere); 
szenische deutsche Erstaufführung der Oper von
Paul Abraham (1934)
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
18:00 tanzmainz: »Premiere: Nothing« (UA)
Staatstheater Mainz, U17 18:00 »Nassim«
(DSE); Schauspiel von Nassim Soleimanpour

INFOTAG

Erfolg
beginnt mit einer 
Entscheidung

Mainz: Sa. 24. November 
2018, 9:30 - 13:00 Uhr
Heidesheim: Do. 31. Januar 
2019, 17:00 - 19:00 Uhr

Mainz, Rheinallee 3 • Heidesheim, Frauenlobstraße 3 
 www.steinhoefelschule.de

tschafts-

Heidesheim

Plane rechtzeitig deinen Schulwechsel!
Von der Mittleren Reife bis zum Abitur.

www.dugena.de



Achtung, Ansteckungsgefahr! 
Die »SWR1 Night Fever« steigt
am 30. November  bei den
»Lautslochtrappers« in der
Gemeindehalle in Mommen-
heim.            Foto: Johannes Held
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KONZERT
kING Ingelheim 18:00 »Sinfonie-Konzert: 
Bilder einer Ausstellung«; sinfonischer Reichtum
und einzigartige musikalische Bilder
Kirche St. Alban Bodenheim 19:00
»Kirchenchor-Konzert«; zwei Werke für Soli, Chor
und Orchester: Gloria von Antonio Vivaldi und
Lobe den Herren von Joh. Seb. Bach
Pfarrkirche Sankt Kilian, Kostheim
17:00 »Magnificat – 30 Jahre Kilians-Chor«; 
Jubiläumskonzert in der Kilianskirche

KLEINKUNST
unterhaus Mainz 20:00 Konrad Beikircher:
500 Jahre falscher Glauben«; neues Kabarett-
Solo

VORTRAG/KURS
Mainzer Dom 15:00 »Mainz als Tatort«; 
Führung des Geographie für Alle e.V.
Tai Chi-Schule Zhong Dao Mainz 18:00
»Tusche, Meditation & Qi Gong – ein Workshop«

MUSEUM/GALERIE
Atelierhaus Waggonfabrik, Mainz
14:00-19:00 »Special Gifts ans Special Friends«;
Wir laden Sie herzlich zu einem vorweihnachtli-
chen Besuch in unsere Atelierräume ein!
Kulturschmiede Nieder-Olm 15:00 -18:00
Ausstellung »In Between«; Claudia Schmitz’
Kunst thematisiert Privileg und Abfall, Fülle und
Elend, geographische und soziale Grenzen; 
Sa + So bis 02.12.
KiStE - Kultur in Stadecken-Elsheim
18:00 Ausstellung »Rheinhessen und die Welt«; 
zwei Frauen, zwei unterschiedliche Pinselstriche,
zwei künstlerische Sichten auf die Welt

KINDER & FAMILIE
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 16:00
Familienkino: »Die Abenteuer von Wolfsblut«
Galli Theater Mainz 11:00 »Der gestiefelte
Kater«; Mitspieltheater für die ganze Familie ab
3 Jahren!
Galli Theater Mainz 16:00 »Schneewittchen«;
bezauberndes Märchentheater für die ganze 
Familie ab 3 Jahren!
Haus der Jugend Mainz 15:00 Wishmob-
Theater: »Arne und die Strümpfe« (Premiere); 
Kinderpunkmusical auf Grundlage des gleich-
namigen, erfolgreichen Kinderhörspiels
Mainzer Kammerspiele 15:00 »Als der
Weihnachtsmann vom Himmel fiel«; Theater-
stück mit Musik für Kinder ab 4 Jahren nach 
Cornelia Funke
unterhaus im unterhaus Mainz 11:00
»Compagnie MaRRAM – Professor Humbug und
der Rheinstromschnellenwellenenergieeffekt«;
Figurentheaterstück nicht nur für Kinder

EBBES   
BDDM – Bischöfliches Dom- und Diöze-
sanmuseum Mainz 14:00-18:00 »Ein Nach-
mittag rund um Frauenlob«; ein ganzer Nach-
mittag diesem bekannten Unbekannte
Weingut Raddeck, Nierstein 13:00
»Vorweihnachtliche Weinkost«F
MO 6 26.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:30-22:15 »Comedian Harmonists«; Oper von
Gottfried Greiffenhagen & Franz Wittenbrink (1997)

KLEINKUNST
unterhaus Mainz 20:00 »Rolf Miller – Obacht
Miller: Se return of se normal one«; Eine perfekt
komponierte satirische Stammel-Symphonie. 

VORTRAG/KURS
Hochschule für Musik Mainz 18:00 Klassik
für Dummies: »Arnold Schönbergs Klaviermusik
und Eduard Steuermann«; mit Prof. Thomas Hell 

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 11:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; ab 6 Jahren

DI 6 27.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
tanzmainz: »Nothing« (UA); Roy Assaf
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:15
»Dinge, die ich sicher weiß« (DSE); Wiederauf-
nahme des Schauspiels von Andrew Bovell (2016)
KONZERT
Kulturclub schon schön, Mainz 21:30
»Triptides«; Psychedelia, Indierock aus den USA
KLEINKUNST
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»Deutsche Kabarettmeisterschaft 2018/2019«
unterhaus Mainz 20:00 »Rolf Miller – Obacht
Miller: Se return of se normal one«; Eine perfekt
komponierte satirische Stammel-Symphonie. 
VORTRAG/KURS
Akademie der Wissenschaften und der
Literatur Mainz 10:15 »Justiz Macht Politik:
Wie unabhängig ist die Justiz, wie frei der Gesetz-
geber?«;Eintägiges Symposium. Bitte Anmelden!
Haus am Dom Mainz 19:00 »If you believe –
Religion in Rock- und Popmusik«; Vortrag von
Renardo Schlegelmilch
Hochschule Mainz Campus-Magistrale
17:00-18:30 Selbständig mit Erfolg: »Existenz-
gründungsfinanzierung, Schwerpunkt Venture
Capital«; Vortrag von Mike Waiber
JGU Mainz – Muschel 18:15 Wie fair ist Deutsch -
land? Befunde und Perspektiven zur Geschlechterge-
rechtigkeit: »Gender Pay Gap und andere Ungleich-
heiten«; Vortrag von Prof. Dr. Miriam Beblo
KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 10:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; Familien-
stück ab 6 Jahren nach Erich Kästner (1935)
TANZEN/PARTY
7Grad Mainz 20:00 »Ü40 Party« mit DJ Rainer

MI 6 28.11.2018
THEATER
M8 Live-Club Mainz 20:00 Junge Bühne
Mainz: »Die Räuber«
Staatstheater Mainz, Großes Haus
19:30-22:50 »Le Nozze di Figaro«; Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart (1786)
Staatstheater Mainz, Kleines Haus
19:30-21:05 »Tartuffe« von Molière (1664)
Staatstheater Mainz, U17 18:00 justmainz:
»Über uns« (UA); Weltbilderabend von zeitraum
Staatstheater Mainz, U17 20:00 justmainz
und tanzmainz: »Overload« (UA)
KONZERT
Frankfurter Hof, Mainz 20:00 »Avishai 
Cohen Trio On Tour«

Teutonia II Chronograph

Der Teutonia II Chronograph ist der tickende Beweis 
dafür, wie man einem eleganten Zeitmesser eine sport-
lichere Richtung geben kann. In erster Linie ist das  
natürlich ein Verdienst der Zeitnahmefunktion. Denn die  
Totalisatoren des Stunden- und Minutenzählers verleihen 
dem Zifferblatt eine ganz eigene Dynamik.

140 Jahre Juwelier Willenberg:
Wir von Mühle-Glashütte gratulieren
ganz herzlich und bedanken uns für
die langjährige Zusammenarbeit.
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VORTRAG/KURS
Hochschule für Musik Mainz 19:00 
»8. Mainzer Musikdozentur 2018«; Eleonore 
Büning will die emotionale Wirkung von Musik
auf den Menschen wissenschaftlich erklären
Stadthistorisches Museum Mainz
19:00-21:00 »Vom Gastarbeiter zum mündigen
Bürger«; Vortrag von Miguel Vicente 

KINO
Bar jeder Sicht, Mainz 20:15 Kino am Mitt-
woch: »Biographisches Drama« ; USA 2008, 123
Min., DT; Gus Van Sants Oscar-prämiertes Drama
über den schwulen Bürgerrechtler Harvey Milk

DO 6 29.11.2018
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Das Leben ein Traum«; Schauspiel nach Pedro
Calderón de la Barca (1635)

KONZERT
Burg-Lichtspiele, Ginsheim 20:00 Jazz im
Kino: »Fink Körner Duo«; Zwei hervorragende
Solisten in innigem Dialog.
Hochschule für Musik Mainz 12:30 Jazz -
forum: »quico5«; Zwischen Modern Jazz und
elektronischen Klängen kann hier alles passie-
ren. Und das wird es auch. 
Kulturclub schon schön, Mainz 21:30
»Stand-Up Comedy Night Mainz«; Wild, radikal
und bissig! Stand-up Comedy wie sie sein sollte. 
M8 Live-Club Mainz 20:30 Mayence Acoustique:
»Paul O’Brien«; Der Singer-Songwriter/Gitarrist
erfrischt seine Zuhörer mit eigenen Liedern und
eindrucksvolle Interpretationen großer Songs.

KLEINKUNST
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»René Sydow – Die Bürde des weisen Mannes«;
Was macht uns zum Menschen? Erziehung?
Schule? Oder doch nur freies WLAN?
unterhaus Mainz 20:00 »Desirée Nick – Die
letzte lebende Diseuse: Blandine Reloaded«;
Zwischen Glamour und Groteske quiekt, lispelt,
gurrt und murrt keine wie sie! 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht, Mainz 19:00 »Weil ich so bin«;
Vier Autor_innen lesen Coming-out-Geschichten
von LSBTI verschiedener Generationen
Caritas-Zentrum Delbrêl, Mainz 
17:00-19:00 Neustadt im Netz e.V.: »PC-Sprech-
stunde«; Der Verein hilft bei Fragen rund um
den Computer und um das Internet!

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Großes Haus 11:00
justmainz: »Pünktchen und Anton«; Familien-
stück ab 6 Jahren nach Erich Kästner (1935)

KINO
CinéMayence – Institut Français Mainz
20:00 »Lange Nacht des politischen Kurzfilms«;
Anmelden: anmeldung@politische-bildung-rlp.de
Kunstforum Essenheim 20:00 Dokumentar-
Film-Kunst: »Peter Handke – Bin im Wald. Kann
sein, dass ich mich verspäte«; Der Essenheimer
Kunstverein zeigt den Film von Corinna Belz. 

FESTIVITÄTEN
Domplatz, Mainz 11:00-20:30 »Mainzer
Weihnachtsmarkt 2018«; So stimmungsvoll ist
die Weihnachtszeit in Mainz! So-Do 11:00-20:30;
Fr + Sa 11:00-21:00

FR 6 30.11.2018
THEATER
Galli Theater Mainz 20:00 »Olly & Dolly«;
Eine Musikalische Komödie!
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
tanzmainz: »Nothing« (UA); Roy Assaf
Staatstheater Mainz, U17 11:00-12:15 just-
mainz: »Die Sprache des Wassers« nach dem Ro-
man von Sarah Crossan (2013) 

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30  A Tribute to
The Eagles: »Eagles Reloaded«
Kulturclub schon schön, Mainz 20:00 »8
Jahre schon schön« mit Special Guest Kid Simius
Neubornhalle Wörrstadt 20:00 Broom 
Bezzums & Eileen Healy: »Winter Carol Tour«; 
Erleben Sie die Klänge der Wintersonnenwende,
und Tänze aus dem keltischen Fest des Feuers
Porsche Zentrum Mainz 19:30 »Sound -
express«; Amerikanische Weihnachtsmusik zu-
gunsten des Ronald McDonald Hauses Mainz!
Staatstheater Mainz, Großes Haus 
20:00 »4. Sinfoniekonzert« mit Werken von 
Toru Takemitsu, Sergej Rachmaninow, Sergej 
Prokofjew

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Tatortreiniger«;
Theaterabend nach TV-Serie von Mizzi Meyer
unterhaus im unterhaus Mainz 20:00
»René Sydow – Die Bürde des weisen Mannes«;
Was macht uns zum Menschen? Erziehung?
Schule? Oder doch nur freies WLAN?
unterhaus Mainz 20:00 »Desirée Nick – Die
letzte lebende Diseuse: Blandine Reloaded«;
Zwischen Glamour und Groteske quiekt, lispelt,
gurrt und murrt keine wie sie! 

VORTRAG/KURS
Zen-Zentrum Mainz 20:00-21:45 »Stille 
finden inmitten einer hektischen Welt«; Abend
der offenen Tür mit Meditation und Themen-
vortrag

TANZEN/PARTY
Die Kulturei Mainz 21:00 »Die Kulturei macht
Tango«; Ein wunderschöner Abend mit dem
Tango Argentino.
Lautslochtrappers e. V. Mommenheim
21:00 »SWR1 Night Fever«; Partytime!

FESTIVITÄTEN
Domplatz, Mainz 11:00-20:30 »Mainzer
Weihnachtsmarkt 2018«; So stimmungsvoll ist
die Weihnachtszeit in Mainz! So-Do 11:00-20:30;
Fr + Sa 11:00-21:00

EBBES   
Neustadtzentrum Mainz 18:00-20:00 Kultur-
bäckerei: »Impressionen und Animationen für
ein Soziokulturelles Zentrum in der Neustadt«;
Performance, Gespräch und Infos über das, was
mal alles Kulturbäckerei werden will

Sauna Park
Oase der Ruhe und Entspannung

Schwimmbad

Bistro

Solarien

Erlebnis-
aufgüsse
7 Saunen
Dampf-
badfamiliäre Atmosphäre

Whirlpool

Massagen
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Herbstaktion bis 30. November
Unter Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie die

TAGESKARTE zum Sonderpreis für 11,– Euro

Täglich bis 24.00 Uhr geöffnet · Kostenlose Parkplätze

Parkstraße 21 · Wiesbaden · 06 11 / 30 55 14 · www.park-sauna.de
�
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Oppenheimer Str. 6 
Tel. 06136 9090582

www.akzente-home.de

 Pariser Str. 107
Tel. 06136 7668840

www.bino-buchhandlung.de

Oppenheimer Str. 5 
Tel. 06136 3462

Heinrichstraße 11 · Tel. 06136 7317
www.frisuren-galerie.com

   

LITERARISCHE REISE  
24 Lesungen bieten eine ideale Gelegenheit, um 
Rheinhessens beste Literatur auf sich wirken zu lassen:
Die Veranstaltungsreihe »Rheinhessen liest« geht im 
November 2018 in die zwölfte Runde. 
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                                                        ANZE IGE
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AKZENTE

FEIERN 
SIE MIT! 

Das Konzept des
»Concept-Stores«
hat sich bewährt.
Seit fünf Jahren
bringt Akzente mit Leidenschaft ausgesuchte Produkte von
den wichtigsten Lifestyle-Messen nach Nieder-Olm. Seit fünf
Jahren erfreut das stetig angewachsene Sortiment aus Mode,
Wohnen und Genuss die Kunden. 

Das wird gefeiert. Kommen Sie am 2. und 3.11.2018 vorbei
und feiern Sie mit uns. Eine gute Gelegenheit übrigens, um
für Ihre Freunde, Mitarbeiter oder Kunden Weihnachtsge-
schenke und -präsente auszusuchen oder in größeren Mengen
zu bestellen. Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Sie!

SCHUHE-LEDER-MODEN 

WIR ZIEHEN SIE IN VERTRAUTEM
RAHMEN AN 

In bewährter Tradition fand Mitte September unsere 
Modenschau statt. Bei guter Stimmung und sommerlichen
Temperaturen, wurde die diesjährige Herbst-/Winterkollektion

präsentiert. Im
Mittelpunkt stand
jedoch nicht nur
die Mode, son-
dern auch die
Übergabe von
Schuhe-Leder-
Moden an Kerstin
Winter, die für

uns alle ein bekanntes Gesicht ist. Glücklicherweise verab-
schiedet sich Evelyne Grimm aber nicht in den Ruhestand, 
sondern bleibt unserem Team weiterhin erhalten. Wir freuen
uns, Sie in vertrautem Rahmen, weiterhin anziehen zu dürfen.

Eine Auswahl der Veranstaltungen stellt DER MAINZER hier vor. 
Im Chateau Schembs in Worms-Herrnsheim, liest am 4.11.18 um

17 Uhr Michael Bauer aus seinem Roman »Dutschki vom Lande«.
Eintritt 5 Euro; Anmeldungen: Stadtverwaltung Worms, Tel. 062 41
853 1053, Infos: www.chateau-schembs.de. 

In Ingelheim können Sie am 14.11.18 um 18 Uhr Dorothee Gries
begleiten: »Meuchler, Missetäter und Halunken« heißt ihre Krimitour
zu den ehemaligen Ober-Ingelheimer Stadttoren. Im schummrigen
Kerzenschein erfahren Sie, welch schaurigen Dinge sich in längst ver-
gangenen Zeiten zugetragen haben. Treffpunkt: Parkplatz hinter Burg-
kirche; Kosten: 6 €/Pers. Kontakt: Dorothee Gries, Tel. 06132 87158,
dorothee.gries@kwb-rheinhessen.de, Infos: www.kultur-und-wein-
botschafter.de

Die rheinhessische Autorengruppe »Landschreiber« lädt gemeinsam
mit der Theatergruppe des Landfrauenvereins Erbes-Büdesheim am
16.11.um 20 Uhr zur traditionellen Herbstlesung in der Kuhkapelle
Heidenhof in Erbes-Büdesheim ein. Es geht um »Fundsachen«: Ständig
sind die Menschen auf der Suche: Nach der Brille, dem Autoschlüssel,
der verlorenen Zeit. Aber sie
finden auch vieles: Einen Ort
der Erinnerung, ein Stück Hei-
mat, eine neue Liebe zum eige-
nen Dialekt. Ein vielschichtiges
Thema für die Landschreiber.
Eintritt 8 Euro; Anmeldung (un-
bedingt, die Sitzplätze sind be-
grenzt!): 06731 42228, wuen-
sche-heiden@web.de; Infos:
www.landschreiber-rheinhes-
sen.de 

Eine musikalische Lesung
mit Karin Kinast und Michelle
Lebonte findet am 23.11.2018
um 19 Uhr im historischen
Kreuzgratgewölbe in der Anhäuser Mühle (Monsheim) statt. Die
österreichische Autorin Karin Kinast lebt seit 1997 in Rheinhessen.
Sie wird bei der Lesung begleitet von der Saxofonistin Michelle Labonte.
Kartenreservierung: 06243/1809-10, Infos: www.vg-monsheim.de 

»Worms literarisch 1918 bis 1933« heißt es am 28.11.18, um 19 Uhr
im Wormser Weinladen Borgnolo. Gelesen werden Texte von Richard
Kirn, Peter Bender und Georg K. Glaser. Eintritt: 5 Euro, Anmeldung:
Stadtverwaltung Worms : 06241 8531053,  Infos: weinladen@valcken-
berg.com. | SoS

Kleine Wassergasse 3
Tel. 06136 2112

www.casamodadannenberg.de
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THEO KOCHT: PIZZA
Theo, der MAINZER Promikoch, ist super genau, geht es um 

seinen Handwerksbetrieb im Mainzer Kirschgarten. Sieht Theo eine 
Kochschürze verwandelt er sich in einen großen Improvisator...

...einen, der auch das Kochhandwerk versteht und bei der Handhabung von Rezepten
manchmal fast künstlerisches Talent beweist.  

Pizza steht auf dem Kochplan im November und Theo vermag bei diesem typisch
»römischen« Gericht die Verbindung zu Moguntiacum eindeutig unter Beweis zu
stellen. Das Geheimnis von Theos »Mainzer Pizza« ist – weder Fleischwurst noch
Handkäs. Es ist die handgemachte Tomatensauce. Wie Sauce und Teig und Belag mit-
einander ein echtes Geschmackserlebnis a la Theo werden sehen Sie im neuesten
MAINZER-Kochvideo. 

Auf der MAINZER-Webseite unter der Rubrik Essen&Trinken/Kochstudio finden Sie
auch die anderen MAINZER-Kochvideos: Variationen vom Handkäs, Petersilienkartoffeln
mit gebratener Leber- und Blutwurst, Äppelränzjer, Kürbissuppe, Kartoffelsalat, Theos
Altstadtteller, Kotelett, Lottis legendäre Bluhm-Frikadellen, Rumpsteak vom Simmentaler
Rind mit MAINZER-Sommersalat, Latwerge und Kalbsschnitzel.   

| SoS
Die Video-Links und Rezepte finden Sie auf der MAINZR-Webseite 

www.dermainzer.net/kochstudio
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GONSENHEIM
                           ANZE IGE

W W W . D E R M A I N Z E R . N E T /
E I N Z E L H A N D E L / G O N S E N H E I M

CAFÉ NOLDA

AUF DEN
WINTER 
EINGE-
STIMMT

Auch wenn
die kalte Jahres-
zeit langsam
unser tägliches
Leben mitbe-
stimmt, so soll
sie kein Hemm-
nis sein, die be-
heizte 
Terrasse des Cafés Nolda  zu besu-
chen und sich ein wenig mediterra-
nes Flair zu sichern. So sind seit Ende
September/Anfang Oktober wieder
hausgemachte Suppen eine willkom-
mene Bereicherung auf der Karte.
Doch trotz der Wärme dieses Jahres,
rückt die Adventszeit heran und mit
ihr ein reichhaltiges Angebot an
weihnachtlichem Gebäck. Erfreuen
Sie sich an Trüffeln, Plätzchen und
Christstollen wie auch an Weih-
nachtsmännern und weiteren fest -
lichen Überraschungen.

Breite Straße 45 · Tel. 41726
facebook.de/flairgonsenheim

Breite Straße 30 · Tel. 941253
Kapellenstraße 4 · Tel. 211430
www.renate-laue-apotheke.de

Breite Straße 13 · Tel. 6277340
www.noldascafe.de



INGELHEIM

WOHNQUARTIER
»AM GÄNSBERG« 

In Ingelheimer Citylage entsteht ein
neues Quartier mit Eigentumswoh-
nungen, Townhäusern und freiste-
henden Einfamilienhäusern. 
Die vier Mehrfamilienhäuser mit
Tiefgarage bieten individuell ge-
schnittene Wohnungen mit Privat-
garten, Loggia oder Dachterrasse.
Nahezu alle Wohneinheiten verfü-
gen über Rheingaublick. Die geho-
bene Ausstattung umfasst unter
anderem Smart Home-Technik, 
mit der die Bewohner vielfältige
Funktionen wie etwa die Fußboden-
heizung per App steuern können.
Projektentwicklung: J. Molitor 
Immobilien GmbH und Sparkasse
Rhein-Nahe. www.am-gaensberg.de

TÖPFERMARKT ALZEY 

FÜR KERAMIK -
LIEBHABER 

Der Töpfermarkt ist ein Festival
der Ästhetik, welches sich seit drei
Jahrzehnten im Stadtweingut und
Burggrafiat dem Betrachter bietet.
Keramiker aus dem gesamten Bun-
desgebiet treffen sich vom 9. bis 11.
November 2018, um beim Alzeyer

Töpfermarkt die Werke ihrer Werk-
stätten zu präsentieren. 

32 Meisterwerkstätten bieten 
Gebrauchsgeschirr, handwerkliche
Kleinserien und Unikate im Weingut
der Stadt Alzey zum Verkauf an.
Eine Sonderausstellung präsentiert
eine lebendige, faszinierende Tier-
welt mit exotischen Keramik-Tieren
von »ceraReptilia«. 

www.toepfermarktalzey.com

KELLY ENTERTAINMENT

FÜR MYSTHOFIX
UND MAXOFAX?  

Vom 23. November bis 15. Dezem-
ber 2018 präsentiert Kelly Entertain-
ment ein neues Eventdinner im
Weingut Junghof in Undenheim –
mit Zauberei, Comedy und Mental-
magie. 

Zu Harfenklängen serviert die
Küche zum »Keltendinner« ein
wahrhaft gallisches Fünf-Gang-
Menü, mit Maronensüppchen, 
Wildkräutersalat und Wildschwein-
gulasch. Im Preis von 83 Euro sind
auch das Menü, Aperitif, Weine 
und Softdrinks inklusive. Perfekt 
geeignet also auch für eine 
Weihnachtsfeier. Tickets unter
www.eventdinner.com sowie tele -
fonisch unter 01806/700733
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ME AND ALL  HOTEL

DAS ETWAS GANZ
ANDERE HOTEL

Im Mittelpunkt steht die weit läu -
fige Lounge, das MAINZER 
WOHNZIMMER. Dort finden Feier -
abend partys, Wohnzimmerkonzerte,
Stand-up Comedy, Lesungen, DIY-
Workshops und andere Events statt.
Sessel und Sofas verschiedener Stil-

richtungen, dazu kleine und größere
Tische, Geschirr aus zufällig zusam-
mengestellten Tassen und Tellern
mit unterschiedlichen Mustern,
große Gemälde, die fröhliche Men-
schen zeigen: Wohnzimmeratmos -
phäre! USB Steck dosen gibt es in 
der ganzen Lounge an jedem Platz.
Kostenloses Internet ist selbstver-
ständlich. Mainz, Binger Straße 23 
www.meandallhotels.com

STE INHÖFELSCHULE 

STARTSCHUSS FÜR
DIE #BILDUNGSLIGA

Neben der Vermittlung theore -
tischen Wissens steht an der Stein-
höfelschule die Entwicklung einer
Me - dienkompetenz im Vorder-
grund. Die #Bildungsliga-Challenge
ist ein wichtiger Bestandteil des 
medienpädagogischen Konzeptes. 

Es handelt sich um eine (inhalt-
lich) von der Steinhöfelschule ent-
wickelte Quiz-App, die in 14 Katego-
rien rund 4.000 Fragen beinhaltet.
Am 3. Dezember 2018 wird losge-
spielt, alle Schüler/innen der 9. und
10. Klassen in Mainz und dem Land-
kreis Mainz-Bingen können teil -
nehmen und gewinnen.
Anmeldungen zur Bildungsliga bis
zum 24.11.2018. 

www.steinhoefelschule.de

TAG DER TECHNIK

FASZINATION MINT 

Eine Anlage mit dem Smartphone
steuern, 3D-Drucker bedienen, 
Roboter bauen, Gewindeschneiden,
Schweißen,  E-Bike-Technik entdek-
ken, Löten und noch viel mehr zum
Anpacken und Ausprobieren gibt's
für Schülerinnen und Schüler beim
»Tag der Technik« am 16.11.2018, 

8-18 Uhr, im ILW, An der Brunnen-
stube 39, in Mainz. Die IHK, das ILW
und 36 Firmen möchten mit diesem
Aktionstag junge Menschen für eine
Berufsausbildung in den technischen
Berufen interessieren. Eltern, die ihre
Kinder bei der Berufswahl unter -
stützen, sind herzlich willkommen.
Eintritt frei.
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Brände aus der
Brennerei Rochelt
Exklusiv nur bei uns in 
Mainz erhältlich.

Rochelt Brände – hergestellt aus 
Obst höchster Güte.

Natürlich vergoren, doppelt gebrannt 
und über Jahre gereift, handelt es sich 
bei Rochelt Schnäpsen um 100% 
reine und ungefilterte Destillate.

Weinkontor Keßler  | Mainz 
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz

Mo  –  Fr 10  – 19 Uhr | Sa 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43

info@weinkontor-kessler.de
www.weinkontor-kessler.de ko

pf
sa

ch
en

.c
om

WEINGUT PETH 

PRÄMIERTE WEINE 
Verkosten Sie unsere Finalsieger

beim Wettbewerb »Der Mainzer« –
Restaurant und Weinführer 2019
und weitere prämierte Weine in 
unserer Vinothek »VinoPeth«. 
Öffnungszeiten: montags bis don-
nerstags 16.00-18.00 Uhr, freitags
13.00-17.00 Uhr, samstags 10.00-
17.00 Uhr. Gerne begrüßen wir Sie
auch auf unseren Winter-Wein-Pro-
ben am 10. u. 17. November 2018
(mit Voranmeldung) oder an unse-
rem verkaufsoffenen Wochenende
am 24. u. 25. November 2018.  

www.peth.de 



AUF DIE PLÄTZE FERTIG – AUSLÖSEN & GEWINNEN 
Sie haben Freude am Fotografieren? DER MAINZER bietet Ihnen eine Plattform, 
gute Fotos zu veröffentlichen. Jeden Monat zu einem anderen Thema.   
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der Gaustraße besonders – der Jury gefällt
die Aufnahme besonders gut: Platz 1. Philipp
Straßburger hat sich aus Sicherheitsgründen
für die leuchtende Farbe seines Fahrrads ent-
schieden – und es gekonnt in Szene gesetzt:
Platz 2. Wolfgang Hoffmann kennt das Fahrrad
als weinigen Platzhalter aus einem Schreber-
garten: Platz 3.  

Herzlichen Glückwunsch. Sie können sich
auf SATURN-Coupons im Wert von 100, 50
und 30 Euro freuen.  

Für den November-Fotowettbewerb des
MAINZERs greifen wir das Thema einer Le-
serin auf: Bücher und Bibliotheken – in Mainz
und Rheinhessen. Wir sind gespannt, was Ih-
nen dazu alles einfällt. 

Schicken Sie Ihre Fotos, versehen mit An-
gaben, wann und wo sie aufgenommen sind
an: foto@dermainzer.net. Bitte beachten Sie
die Persönlichkeitsrechte fremder Menschen
bei Ihren Aufnahmen! 

Siegerfoto: Stephan Gläser 

Monat: November
Motiv: Bücher&Bibliotheken in Mainz&Rheinhessen  
Einsendeschluss: 15. November 2018    

2. Platz: 
Philipp Straßburger

Was wäre DER MAINZER ohne Sie, unsere
Leser/-innen? Sie melden sich, wenn der Fo-
towettbewerb fehlt – also, wenn er »nur« auf
der Webseite des MAINZERs zu finden ist. Wir
machen das wirklich nicht aus Jux und Dol-
lerei. Sondern weil wir diesen Service für un-
sere Leser/-innen nicht jeden Monat in der
gedruckten Ausgabe finanzieren können. 

Aber in dieser November-Ausgabe kommt
der Fotowettbewerb »im Doppelpack«: ge-
druckt und online!

Ihr Fahrrad-Favorit war das Oktober-
Thema. Stephan Gläser gefällt das Motiv in

Wichtig: Nur Fotos mit mindestens zwei
Millionen Pixeln kommen in die engere Aus-
wahl! Vergessen Sie Name, Adresse und Te-
lefonnummer nicht, damit vielleicht Sie der
nächste Gewinner eines Gutscheins von Sa-
turn sein können (der Rechtsweg ist natürlich
ausgeschlossen). 

Die Gewinner-Fotos werden in der nächsten
Ausgabe des MAINZERs veröffentlicht. Mit
Ihrer Teilnahme willigen Sie ein, dass DER
MAINZER Ihren Namen auf seiner Online-
Plattform sowie in den sozialen Medien ver-
öffentlichen kann. | SoS

3. Platz: 
Wolfgang Hoffmann
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Adolf-Kolping-Str. 4
www.roemerpassage.com

Große Bleiche 32 · Tel. 232288 
www.arens-intercoiffure.de

Lotharstr. 15 · Tel. 231681
www.top-optik-mainz.de

Gutenbergplatz 2
Tel. 238844
www.reuters-fashion.de

MONSIEUR C.O. REUTER

KUSCHELIGES FÜR HERREN
Herrenwäsche für den Tag und die Nacht bietet

»monsieur c.o. reuter« in der Ludwigsstraße an. 
Ein Beispiel für herausragende Qualität ist das

deutsche Traditions unternehmen »NOVILA«. Es
wird ausschließlich hochwertige Baumwolle ver -
arbeitet – und zwar in Deutschland. Ob Popeline,
Jersey oder angenehm flauschiger Flanell: Suchen
Sie sich Ihr passendes Muster aus, damit Sie sich
rundherum wohl fühlen. 

Dagmar Kögler vom monsieur-Team berät Sie
gerne. 

Herzlichen Glückwunsch! 
Sie haben beim MediaMark-
Quiz in der Oktober-Ausgabe
des MAINZERs gewonnen und
er hal  ten MediaMarkt-Gut schei -
ne: Ursula Henrich (100 €), 
Kai Manderbach (50 €), Heiko
Leydecker (30 €).

1. Der Fernseher ist eine 
Neuheit von.. 

a) der IAA
b) der IFA
c) der ITB

2. Zu dem Philips-Fernseher
gibt es ein Lieferpaket
dazu. Es beinhaltet:

a) Liefern, aufstellen und 
1 Stunde Erklärungen zum
Gerät

b) nichts, das Gerät wird nur
gebracht, den Rest muss der
Käufer selber machen.

c) Liefern und auspacken.

3. Woher kommt der Sound?
a) Der Fernseher gibt 

keinen Ton
b) Es sind nur kleine Laut -

sprecher eingebaut.
c) Im Fernseher ist eine 

Soundbar von Bowers & 
Wilkens integiert.

4. Die Caponniere ist...
a) eine Bedienung in einem

Altstadtlokal
b) Festungsbau am Rheinufer
c) Name eines Hutgeschäfts

5. Als »Mann ohne Kopf« 
berühmt wurde...

a) Kaiser Augustus
b) der Heilige Alban
c) Schinderhannes

6. 2005 gründete sich...
a) der Turnverein Zahlbach
b) der Karnevalverein 

»Los Ruckizuckis«
c) der Mainzer Weinsenat

Auflösung der Fragen aus 
der Oktober-Ausgabe:
1c, 2a, 3abc, 4a, 5c, 6c

DAS GROSSE
-QUIZ

Finden Sie die richtigen Antworten (die eine und 
andere entdecken Sie beim aufmerksamen Blättern 
durch dieses Heft!) und Sie können je einen MediaMarkt-
Gutschein in Höhe von 100, 50 und 30 Euro gewinnen. 
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Bitte senden Sie 
Ihre Antworten 

per Post an: 
DER MAINZER 

117er Ehrenhof 5
55118 Mainz 

oder per E-Mail an: 
briefkasten@dermainzer.net

Betreff: Media Markt-Quiz
Einsendeschluss:

15.11.2018



MEDIA MARKT – 25 JAHRE EIN TEIL VON MAINZ
Nicht nur durch sein Eröffnungsdatum am 11.11.1993 und sein Sponsoring des 1. FSV Mainz 05 ist der 
Media Markt im Gutenberg Center ein fester Bestandteil von Mainz.

38 | DER MAINZER 11 . 2018 | WIRTSCHAFT                                                                                                                                                                ANZE IGE

Damit war er mit dem augenzwinkernden
fastnachtlichen Eröffnungsslogan »jetzt über-
nimmt der Media Markt die Macht« der 47.
Markt in Deutschland. Inzwischen ist die Zahl
weiterer Media Märkte in Deutschland auf
270 angewachsen. Somit gehört er zu den ers-
ten, und er ist bis heute erfolgreich noch am
selben Standort zu finden und ist bis heute
erfolgreich am bekannten Standort. 

BREIT AUFGESTELLT IM SORTIMENT

Betritt man den Markt, so beeindruckt zu-
nächst der große IT-Bereich, der den Löwen-
anteil an der Ausstellung- und Verkaufsfläche
einimmt. Das Angebot ist riesig und lässt
jeden fündig werden, der hier »sein Ding«
sucht. Für die Beratung in Mobiltelefonie,
Tablets, PC und  Apple-MAC, Foto, HiFi für
Heim und Auto, TV, Video u. v. a. m., stehen
immer genügend Fachleute zur Ansprache
bereit. Auf ihr Urteil zu seinem Anliegen kann
man sich verlassen. Dabei ist es ganz gleich
ob es sich um die neues-
ten Trends  von der
letzten Messe handelt
oder bekannt Bewähr-
tes wie Plattenspieler
und Vinyl LPs. Denn alle
120 Mitarbeiter bewegen
sich auf hohem Fachbil-
dungs-Niveau, das perma-
nent auf dem neuesten
Stand gehalten wird – auch
direkt aus der Industrie. Das
gilt ebenso für das große
Haushalts- und Küchengerä-
tesegment mit all seinem
technischen Gerät. Schauen,
in Ruhe stöbern und sich an-
schließend fachkundig beraten
lassen, macht das Einkaufen im
Media Markt so angenehm.

MITARBEITERAUSBILDUNG 
ALS ERFOLGSREZEPT

Immer den Nutzen des Kunden
im Blick, bildet der Media Markt
Mainz permanent seine Mitarbeiter

aus und weiter. Als Ausbildungsbetrieb wur-
den ihm von der IHK bereits viele Auszeich-
nungen für beste Abschlüsse vergeben. Zudem
wird jeder »Medianer« durch Weiterbildung
permanent auf das aktuellste Know How ge-
hoben. Das ist auch ein Grund dafür, dass der
Markt nicht nur Erzeugnisse aus dem neues-
ten Stand der Technik anbietet sondern auch
Produkte, die dem zeitgenössischen, techni-
schen Stand bereits voraus sind. 

Das Know How Spaß macht, das merkt man
auch an der großen Motivation mit der Ihnen
die Mitarbeiter des Media Markts entgegen
kommen. Die Freude an der Fachberatung
springt einen regelrecht an. So sehen sich die
»Medianer« als Teil des größten Fachgeschäfts
in Mainz. Wohl auch ein Grund, der den 25-
jährigen Erfolg des Marktes, mit seinen vielen
Stammkunden, ausmacht – denn 12 der ur-
sprünglich 44 Mitarbeiter der ersten Stunde
sind heute noch dabei.

SERVICES

Sich in den Kunden und seine Wünsche
hineinzuspüren, spiegelt sich auch im Service
Angebot wider. Als eingetragener Meisterbe-

trieb hält der Markt ein eigenes Techniker
Team für Montage- und Reparaturarbeiten
vor, das Ihnen bei jedem Produktproblem –

auch für Einsätze zu Hause –
hilfreich zur Seite steht. Auch
die kostenlose Mitgliedschaft
im »Media Markt Club« bietet
jedem Kunden mit seinem
Kundenbenefits, wie Kurs-
und Informationsangebot
viele Vorteile.

Der Media Markt in
Mainz ist immer eine gute
Wahl – inkl. frei parken
und eigener Bushalte-
stelle.

| HJW

Wie vor 25 Jahren alles begann: Geschäftsführer
Robert Everwin (re.)

Media Markt 
übernimmt 
die Macht



Die Friseurmeisterin Monika Franziska Peter stellt mit ihrem Team
in der Gonsenheimer Dionysiusstraße seit 30 Jahren mit Kompetenz
und Herzblut ihre Kundschaft zufrieden. Ein besonderes Anliegen
ist ihr überdies der Schutz unserer natürlichen Lebensgrundlagen –

was sie mit ihrem Beitritt zum »klimaneu-
tralen Davines Ecosalon 2018« in ihrer täg-
lichen Arbeit umsetzt.  

Davines, ein Unternehmen in Parma, das
Haarpflegeprodukte für Friseur-Salons in al-
ler Welt produziert, setzt auf »nachhaltige
Schönheit«: In der Entwicklung, bei der Aus-
wahl von Rohstoffen und der Produktion
der Davines-Produkte. Im Mittelpunkt stehen
der Umgang mit Ressourcen, Einsparung im

Verbrauch von Wasser und Energie sowie die konsequente Nutzung
von erneuerbaren Energien.  

Ein Davines Ecosalon neutralisiert nicht nur sein CO2, sondern
übernimmt darüber hinaus Verantwortung für die Umwelt und bietet
seinen Kunden einen »beauty-Mehrwert«. 

ZERTIFIZIERTER DAVINES-ECOSALON

Seit 2014 arbeiten Davines Deutschland und Primaklima –welt-
weit-e.V. für das Projekt Davines Ecosalon zusammen, ein Projekt,
das mehr ist, als Bäume pflanzen. Mit den Projekten werden beste-
hende Wälder in Bolivien geschützt, in Nicaragua neue Bäume ge-
pflanzt und die Lebensqualität der lokalen Landbevölkerung ver-
bessert. »Als zertifizierter Davines-Ecosalon wollen wir vorangehen
beim Schutz von Natur und Umwelt, davon profitieren auch unsere
Kundinnen und Kunden«, ist Monika F. Peter überzeugt. 

| SoS

MFP – Der Friseur · Dionysiusstraße 2 · 55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 47 50 10 · Telefax 06131 47 90 66 · www.friseur-peter.de

»BÄUME SIND 
DIE HAARE DER ERDE«
Klimaneutral und nachhaltig: Unsere Erde hat es 
verdient. Gepaart mit besten handwerklichen 
Fertigkeiten: Ein Friseur-Salon auf der Höhe der Zeit!   
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ANIMA

KURVENBETONTE MODE 
Neu für Lip- und Lymphpatientinnen –

Hosen von Luna Largo. Die speziell für beson-
dere Kurven gefertigten Hosen bieten mit
ihrer komfortablen Leibhöhe hinten sowie 
verstecktem Lochgummi für individualisierte
Taillenweiten Tragekomfort, den normale 
Kleidung nicht bieten kann. 

Die Hosen sind aus elastischem, strapazier -
fähigem Jeansstoff. Verschiedene Modelle und
Farben sind erhältlich. Alle Hosen lassen sich
perfekt mit flachgestrickter Kompression 
kombinieren. Schauen Sie doch mal vorbei!

Schillerstraße 24a · Tel. 234075
www.juwelier-willenberg.de

Schillerstraße 24 · Tel. 258 0
www.tui-reisecenter.de/mainz3

Schillerstr.46-48 + Gr. Bleiche 4 · Tel. 275539 0
www.wirth-mainz.de

®

Schillerstraße 26 · Tel. 619418
www.anima-mainz.de

Neue Universitätsstraße 2 (Proviant-Magazin, Westeingang)
Tel. 1444071 · www.mainzer-fastnachtsmuseum.de



MÜLLERS KAFFEEBAR

EINBLICK IN DIE WELT 
DES KAFFEES 

Wollten Sie immer schon einmal wissen, wie der
Weg einer Kaffeebohne von der Ernte bis in Ihre
Kaffeemaschine aussieht oder auf was der Barista
hinter der Theke Ihrer Kaffeebar so alles achten
muss? In Müllers Kaffeebar am Hopfengarten 
bekommen Sie nicht nur schonend gerösteten
Kaffee und kleine Leckereien sondern jetzt auch –
durch Seminare und Workshops – tiefere Ein-
blicke in die Welt des Kaffees. Teilnehmerkarten
und Geschenkgutscheine erhalten Sie in den
Standorten von Müller-Kaffee, oder bequem 
von zu Hause aus im Online Shop.

Leichhofstraße 4 · Tel. 232487
www.monteverde.de

Augustinerstrasse 46 · Tel. 2147212
www.caffestivale.de · Facebook: Caffè Stivale

Kirschgarten 26 · Tel. 223555
www.schue-mainz.de

Johannisstraße 16 · Tel. 225596

Schöfferstr. 6 · Tel. 231523
www.reuters-fashion.de

Graben 3
www.mueller-kaffee.com
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WISSENSCHAFT –
MIT »SCHOPPE« 

Feierabend und noch wissensdurstig? In der Reihe
»Meenzer Science-Schoppe« bringen Mainzer 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aktuelle 
Forschung auf den Tresen, beantworten Ihre 
Fragen und laden zur Diskussion. 

Die Mainzer Wissenschaftsallianz stellt jedes Jahr unter einen The-
menschwerpunkt. 2018 liegt der – passend zum 550sten Todesjahr des
Erfinders und großen Sohnes der Stadt Mainz, Johannes Gutenberg –
auf Mensch und Kommunikation. Außerdem organisieren die Mitglieder
der Mainzer Wissenschaftsallianz, darunter die J.Gutenberg-Universität,
die Mainzer Hochschule, die Akademie der Wissenschaften Mainz und
das Gutenberg Museum ein abwechslungsreiches Programm, darunter
der »Meenzer Science Schoppe«: Spitzenforscher aus Mainz sprechen
zur Dämmerschoppenzeit bei den »Meenzer Science-Schoppe« über
unterschiedlichste Aspekte der Kommunikation. 

Im November bittet die Veranstaltungsreihe gleich zweimal in die
Kneipe.

Zuerst am 7.11.18, um 18 Uhr ins Weinhaus Wilhelmi (Rheinstraße,
Mainz) zu »Spannung in der Kinoluft«: Professor Dr. Jonathan Williams
erläutert, was der Atem von Kinobesucher*innen über Filmszenen im
Kinosaal aussagt. Nach einem kurzen Impuls können dem Wissen-
schaftler Fragen gestellt werden. Dr. Jonathan Williams ist Professor
für Atmosphärenchemie am Cyprus Institute in Nikosia, Zypern, und
Gruppenleiter am Max-Planck-Institut für Chemie in Mainz.

Am 23.11.18, um 19 Uhr geht es im Nelly’s (Josefstraße, Mainz) um
VR: »Mehr live als life – vom Zuschauer zum Zeugen durch VR«. 

Prof. Michael Orthwein erläutert wie man vom Zuschauer zum
Zeugen wird – durch virtuelle Realität (VR). Michael Orthwein ist Pro-
fessor für Computeranimation und Immersive Medien am Fachbereich
Gestaltung, Fachrichtung Mediendesign. Er ist Mitglied des Wissen-
schaftlichen Leitungsgremiums MROL (Mixed Reality Open Lab) im
Leibniz Forschungsverbund: Römisch-Germanisches Zentralmuseum,
Hochschule Mainz, IWM Tübingen sowie Initiator und Leiter der kon-
sekutiven Kursreihe »Beyond The Screen« im Studiengang Zeitbasierte
Medien an der Mainzer Hochschule. | SoS



Weingut Dr. Balzhäuser GbR  
Alsheim · Tel. 06249 945130

www.balzhaeuser.de

Weingut Beck Hedesheimer Hof  
Stadecken-Elsheim · Tel. 06136 2487 

www.hedesheimer-hof.de

Weingut Beiser  
Vendersheim · Tel. 06732 8732  

www.weingut-beiser.de

Weingut und Gästehaus Bernhard-Räder  
Flomborn · Tel. 06735 960086

www.bernhardraeder.de

Weingut Biegler & Brand  
Alzey · Tel. 06731 8308  
www.biegler-brand.de

Weingut Bischofsmühle 
Nieder-Olm · Tel. 06136 1257

www.weingut-bischofsmuehle.com

Weingut Braunewell  
Essenheim · Tel. 06136 88 917  
www.weingut-braunewell.de

Weingut Lisa Bunn
Nierstein · Tel. 06133 59290

www.lisa-bunn.de

Cisterzienser Weingut Michel  
Dittelsheim-Heßloch · Tel. 06244 4921

www. cisterzienser-weingut.de

Weingut Diehl-Blees  
Jugenheim · Tel. 06130 401
www.weingut-diehl-blees.de

Weingut Domhof  
Guntersblum · Tel. 06249 805767  

www.weingut-domhof.de

Weingut Engel 
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 6574

www.der-wein-engel.de

Weingut Eckhart Gröhl  
Weinolsheim · Tel.06249 93988  

www.weingut-groehl.de

Weingut Eppelmann  
Stadecken-Elsheim · Tel. 06136 2778  

www.eppelmann.de

Weingut Winzerfamilie Flick  
Bechtholsheim · Tel. 06733 6814

www.weingut-flick.de

Fleischer u. Weingut der Stadt Mainz
Mainz · Tel. 06131 59797

www.fleischer-wein.de

Weingut Fogt  
Badenheim · Tel. 06701 7434

www.weingut-fogt.de

Weingut Georg Gustav Huff  
Nierstein-Schwabsburg · Tel.06133 50514

www.weingut-huff.com

Weingut Georg Jung  
Undenheim · Tel. 06737 246  
www.wein-macht-jung.de

Weingut Glöckner  
Stadecken-Elsheim · Tel. 06130 1709

www.weingutgloeckner.de

Weingut Gres  
Appenheim · Tel. 0672 53310  

www.weingut-gres.de

Weingut Gutzler
Gundheim · Tel. 06244 905221

www.gutzler.de

Weingut Hemmes  
Bingen-Kempten · Tel. 06721 12420  

www.weingut-hemmes.de

Weingut Immerheiser  
Schwabenheim · Tel. 06130 929394  

www.immerheiser-wein.de

Weingut J. Neus seit 1881  
Ingelheim · Tel. 06132 73003  

www.weingut-neus.de

Weingut Kapellenhof  
Selzen · Tel. 06737 204

www.weingut-kapellenhof.de

Weingut Keller  
Worms-Pfiffligheim · Tel. 06241 75562

www.weingutkeller.de

Weingut Kissinger  
Uelversheim · Tel. 06249 7969  

www.weingutkissinger.de

Weingut Klieber   
Hangen-Weisheim · Tel. 06735 421

www.weingut-klieber.de

Weingut Lamberth  
Ludwigshöhe · Tel. 06249 8611  

www.weingut-lamberth.de

Weingut Landgraf 
Saulheim · Tel. 06732 5126
www. weingut-landgraf.de

Weingut Manz GbR  
Weinolsheim · Tel. 06249 803008 

www.manz-weinolsheim.de

Weingut Martinshof * Martin GbR  
Dienheim · Tel. 06133 2280
www. wein-martinshof.de

Weingut Merl Christophorushof  
Groß-Winternheim · Tel. 06130 1300  

www.weingut-merl.de

Weingut Müller – Dr. Becker  
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 5524

www.mueller-dr-becker.de

Weingut Münzenberger  
Zornheim · Tel. 06136 44573  

www.weingut-muenzenberger.de

Weingut Neef-Emmich  
Bermersheim · Tel. 06244 905254  

www.neef-emmich.de

Weingut Neus
Ingelheim · Tel.06132 73003

www.weingut-neus.de

Weingut Pauser  
Flonheim · Tel. 06734 8764  

www.weingut-pauser.de

Weingut Petershof  
Alzey-Schafhausen · Tel. 06731 5471021 

www.petershof-wein.de

Weingut Peth-Wetz 
Bermersheim · Tel. 06244 4424 

www.peth-wetz.com

Weingut Pfannebecker GbR  
Worms · Tel. 06247 286 

www.weingutpfannebecker.de

Weingut Posthof Doll & Göth  
Stadecken-Elsheim · Tel. 06136 3000  

www.doll-goeth.de

Weingut Raddeck  
Nierstein · Tel. 06133 58115  

www.raddeckwein.de

Weingut Scherner u. Kleinhanß  
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 435  

www.scherner-kleinhanss.de

Weingut Schmitz  
Nackenheim · Tel. 06135 1671  

www.schmitz-wein.de

Weingut Schreiber-Kiebler  
Klein-Winternheim · Tel. 06136 89219  

www.schreiber-kiebler.de

Weingut Seebrich GbR 
Nierstein · Tel. 06133 60150 
www. weingut-seebrich.de

Sekthaus Raumland GmbH
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 908070

www.raumland.de 

Staatliche Weinbaudomäne  
Oppenheim · Tel. 06133 930 305

www.domaene-oppenheim.de

Weingut Adolf Schick
Jugenheim · Tel. 06130 256

www.weingutschickjugenheim.de

Weingut Stauffer
Flomborn · Tel. 06735 1521  

www.weingutstauffer.de

Weingut Steitz  
Stein-Bockenheim · Tel. 06703 93080  

www.weingut-steitz.de

Weingut Wolfgang & René Peth GbR
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 908800

www.peth.de

EINE AUSWAHL DER

BESTEN WINZER 
AUS MAINZ & RHEINHESSEN

Eine Auswahl der besten Winzer in Mainz & Rheinhessen finden Sie auch im Internet 
unter www.dermainzer.net/2018/01/top-winzer-aus-rheinhessen. Die komplette Vorstellung der einzelnen Weingüter 

finden Sie im »Restaurant- und Weinführer 2018«. Im Buchhandel erhältlich.



TANZ AUS DEM NICHTS
Die neue tanzmainz-
Produktion »Nothing«

»Immer wenn ich am Anfang
der Proben zu einer neuen Arbeit
stehe, weiß ich nichts über das
Stück, das ich machen möchte.
Ich will das eigentlich ändern,
aber scheitere regelmäßig damit.
Denn jedes Mal wieder stelle ich
fest, dass die Inspiration und 
die Ideen erst in dem Moment
kommen, wenn ich die Tänzerin-
nen und Tänzer kennenlerne. 
Es ist, als warteten die Ideen erst
den richtigen Moment ab, um 
sich zu zeigen und durch echte
Körper zum Leben zu erwachen«,
sagt Choreograf Roy Assaf. Folge-
richtig nennt er seine erste Arbeit
mit dem tanzmainz-Ensemble
»Nothing« – Nichts. Die gegensei-
tige Anregung von Choreograf
und Ensemble könnte man als 
Arbeitsprinzip von tanzmainz be-
zeichnen. Die Tänzerinnen und
Tänzer begegnen in jeder Produk-
tion einer neuen Handschrift und
müssen damit umgehen. Gleich-
zeitig sind sie aufgefordert, sich
in den Prozess einzubringen – ihre
Persönlichkeiten beeinflussen die
Choreografie, so dass aus dem
Nichts im Probenraum Tanz ent-
steht, der nur hier und mit diesen
Künstlerinnen und Künstlern ent-
stehen konnte. Wohin das Zusam-
mentreffen Roy Assaf und das
tanzmainz-Ensemble führen wird,
ist ab dem 21. November im Klei-
nen Haus zu sehen. Bereits am 3.
November gewährt das Team bei
einem moderierten Probenbesuch
einen ersten »Einblick« in die Ar-
beit an »Nothing«. 

Roy Assaf begann seine Kar-
riere als Tänzer und Assistent des
Choreografen Emanuel Gat. Seit
2010 entwickelt der gebürtige Is-
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raeli mit großem Erfolg seine ei-
genen Kreationen. Zuletzt schuf
er unter anderem neue Werke für
das Los Angeles Dance Project,
das Royal Swedish Ballet und die
Batsheva Dance Company. 

»Nothing« (UA)
von Roy Assaf

Premiere am 21. November 
im Kleinen Haus

weitere Spieltermine: 25., 27.
und 30.11., 4., 7. und 31.12. 
sowie 18.01.

»Märchen 
im Grand-Hotel«

Bis zum 10. November 2018 
erwarten Sie 

Jubiläumspreise 
und viele

Überraschungen.

Wir feiern 140 Jahre
Juwelier Willenberg!

Mo - Fr 9.00 bis 18.30 Uhr
Sa 9.00 bis 16.00 Uhr

Schillerstr. 24a · Mainz · T. 0 61 31-23 40 75
www.juwelier-willenberg.de

Geschenkideen www.gehm-feinkost.de
Schöfferstraße 2 · 55116 Mainz

BESUCHEN  S I E  UNSERE  HOMEPAGE

WWW.DERMAINZER.NET



www.staatstheater-
mainz.com

               

fen. Ob die Königsfamilie diese
gar nicht standesgemäße Verbin-
dung wohl akzeptieren wird? Das
muntere Treiben ist auf jeden Fall
ein wunderbarer Stoff für Holly-
woods Traumfabrik – und das ist
es schließlich, was Marylou ei-
gentlich im Grand-Hotel zu finden
hofft.

1934 schrieb der jüdisch-unga-
rische Komponist Paul Abraham
die Operette »Märchen im Grand-
Hotel« und würzte sie mit reich-
lich Jazz- und Swing-Elementen.
Aufgrund der politischen Verhält-
nisse in Deutschland erlebte das
Stück seine umjubelte Urauffüh-
rung in Wien. Am Staatstheater
Mainz wird »Märchen im Grand-
Hotel« nun in Deutschland erst-
mals als szenische Aufführung zu
erleben sein.

Das Regieduo Peter Jordan und
Leonhard Koppelmann, die in
Mainz bereits »Pension Schöller«
und »Im Weißen Rössl« auf die
Bühne brachten, nehmen sich des
Riviera-Märchens gemeinsam mit
einem spartenübergreifenden En-
semble aus Schauspieler*innen
und Sänger*innen an. Auf der
Bühne des Großen Hauses ent-
steht der Sehnsuchtsort der Belle
Époque – das Grand-Hotel. Hier
gibt es zwischen Lüster und Frei-
treppe viel Platz für spitzzüngige
Dialoge und Slapstick. Das Phil-
harmonische Staatsorchester
spielt unter der Leitung von
Samuel Hogarth Paul Abrahams
mitreißende Musik.

»Märchen im Grand-Hotel«
Operette von Paul Abraham

Premiere am 25. November 
im Großen Haus
weitere Spieltermine: 
3., 8., 14., 16. und 31.12. 
sowie 4. und 26.01.
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»ICH GEH SO GERN 
SPAZIEREN…
Operette im Großen Haus

…bei Nacht im Mondenschein«,
erläutert Prinz Stefan Andreas und
hält dabei Ausschau nach den
Schönheiten, die die französische
Riviera zu später Stunde zu bieten
hat. Marylou, die Hollywood-
Schauspielerin, hat es ihm beson-
ders angetan. Zu den illustren Gäs-
ten des örtlichen Grand-Hotels
gehört außerdem die spanische
Thronfolgerin im Exil, die eigent-
lich mit Prinz Stefan Andreas ver-
lobt ist. Zimmerkellner Albert hat
ein Auge auf die Infantin gewor-

»Nothing«
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ÖKOSTROM FÜR MAINZER

ENERGIEWENDE FÜR ZU HAUSE
Nach dem heißen Sommer und den Diskussionen um den Koh-

leabbau im Hambacher Wald ist die Energiewende wieder in aller
Munde. Aber was kann der Einzelne tun, um ihre Umsetzung zu
unterstützen? 

Zum Beispiel zu 
einem nachhaltigen
Ökostromanbieter
wechseln. Das Main-
zer Unternehmen
grün.power ist inha-
bergeführt und voll-
ständig unabhängig
von der konventio-
nellen Energiewirt-
schaft. Außerdem ist
der Ökostrom von

grün.power sehr konsequent: Dank direkter Lieferverträge mit Wind-
rädern und Solaranlagen gibt es keinen Umweg über Kohlestrom
und keine ausländischen Ökostromzertifikate. Und der Preis und
die Bedingungen sind sehr fair, eine Mindestvertragslaufzeit gibt es
nicht. www.gruenpower.eu 

DER MAINZER erreicht Sie über die gedruckte Ausgabe, Laptop, Smartphone, Tablet.

28 
J A H R E  

www.dermainzer.net

SYMPHONIC ROCK CHRISTMAS

JAMMIN´COOL MIT ORCHESTER 
Jammin´Cool kommt zum Jahresende mit dem Orchester SIN-

FONIETTA nach Ingelheim. Am 8. Dezember 2018 erklingen die
größten Christmas-Songs aller Zeiten in der neuen kING-Halle. Ar-
rangements bekannter Weihnachtsklassiker aus der ganzen Welt
sind zu hören: »Have yourself a little merry Christmas«, »Let it snow«,
»The Christmas Song«. Mit «Halleluja« und «The Power of Love«
werden auch weniger weihnachtliche Songs präsentiert, die rockige
Attitude der 14-köpfigen Liveband kommt nicht zu kurz. 

Das Konzert, geleitet vom britischen Chefdirigenten Michael 
Millardum, beginnt um 19.30 Uhr in der Ingelheimer kING-Halle.
Tickets: www.ticket-regional.de, www.ztix.de, www.adticket.de

Die Geschäftsführer von grün.power v.l.: 
Matthias Roth und Josef Werum



EIN PROSIT MIT
»SCHRILLE NACHT«   
Über 300 Biere von 50 Brauereien zu verkosten! 
Auf der Mainzer CraftBeerMesse (CBM) am 23./24.11.18 
in der Halle 45, Mainz-Mombach. 
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Fester Bestandteil der CBM ist der jährlich stattfindende Hobby-
brauerwettbewerb. Im vergangenen Jahr gewannen den die beiden
Hobbybrauer Simon Rausch und Simon Rose (auf dem Foto: 2. und
3. vl). Sie kreierten »Schrille Nacht«, ein helles Winterbier, das sich
am American IPA orientiert. Gebraut wird das »Festbier« auf der pro-
fessionellen Anlage bei Kuehn Kunz Rosen. Der gesamte Verkaufs-
gewinn kommt einer gemeinnützigen Einrichtung zu. 

Hobbybrauen, also Bierbrauen zu Hause, spielt auf der CBM eine
wichtige Rolle. Es gibt für Hobbybrauer und solche, die es werden
möchten, Vorträge, Showbrauen und Braukurse, Zutaten und Braue-
quipment. Von Einsteigersets für den Kochtopf in der Küche, bis zu
kompletten Brauanlagen, die auch schon mal eine ganze Garage in
eine Brauerei verwandeln können, ist alles dabei.

Beim Wettbewerb der Hobbybrauer lautet in diesem Jahr das
Thema  »Leichtbier«. Eine Einschränkung für die Kreativität müssen
die privaten Brauer berücksichtigen: die Stammwürze darf nicht
über 9° Plato liegen. Der Gewinner kann sein Bier für die CraftBeer-
Messe 2019 gemeinsam mit dem Braumeister der Kuehn Kunz Rosen
Brauerei in Mainz auf einer professionellen Anlage brauen und es
auf der Messe 2019 dem Publikum präsentieren.

Tickets für die CBM gibt es online auf www.craftbeermesse.de, im
Mainzer LUUPS-Shop, Leibnizstr. 22 sowie im Büro der RAM Regio
am Schillerplatz 7 (Eingang Münsterstraße, 9-16 Uhr). An beiden
Vorverkaufsstellen ist nur Barzahlung möglich. 

Das Tagesticket kostet 10 € (Freitag) bzw. 12 € (Samstag), das 2-
Tagesticket kostet 20 €. Im Ticketpreis enthalten ist die Hin- und
Rückfahrt mit Bus und Bahn im Stadtgebiet Mainz/Wiesbaden sowie
im kompletten Tarifgebiet des RNN. Geöffnet ist die 4. Mainzer Craft-
BeerMesse am 23.11., 15 bis 22 Uhr, und am 24. 11., 14 bis 22 Uhr. 

| SoS

www.craftbeermesse.de
Textgrundlage: PM RAM Regio Ausstellungs GmbH Mainz, 4.10.18 

©
 Rudolf Speich
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Fischtorstr. 7
Tel. 06135-705655

www.mueller-kaffee.com

Liebfrauenplatz 10
Tel. 223289

www.optikeramdom.de  
facebook.com/optikeramdom

Fischtorstr. 2
Tel. 216862

www.jungpunkt.de

Fischtorstr. 12 · Tel. 231664
www.nosotros.de

OPTIKER AM DOM

EYEWEAR IN 
SOPHISTICATION

REIZ entwickelt seit 1996 Brillenkol -
lektionen, die in Qualität und Design 
Maßstäbe setzen. Aus der Verbindung von
edel-klassischem ‚Retro-Style‘ und mar -
kantem Futurismus entsteht eine neue, 
eigenständige FormenspracheSo auch bei
den Kollektion »Optitektur Crystal«: Fili-
grane Transparenz und weiche Rundungen
gewähren einen Einblick in das Innenleben
der erlesenen Modelle. In Ihrer kristallinen
Zurückhaltung wirken die geometrischen
Shapes modern und stilvoll zugleich. Das
Team von Optiker am Dom stellt Ihnen die
Brillen gerne einmal vor.



MORITZ – KOCHEN WIE GOTT IN FRANKREICH
Die Französische Küche hat einen herausragenden Ruf, das weiß so gut wie jeder. 
Was jedoch nicht jeder weiß, ist, dass auch die Hersteller für hochwertige Kochgeschirre und Kochwerkzeug 
in Frankreich ansässig, und bei Moritz zu sehen und zu haben sind.

46 | DER MAINZER 11 . 2018 | FIRMENPORTRÄT

Für Kochgeschirr aus emaillier-
tem Gusseisen steht die Marke »Le
Creuset« weltweit ganz oben. Wem
das Gelingen des Schmorens und
Kochens etwas bedeutet, dem darf
diese Marke ans Herz gelegt wer-
den. Weiterhin steht »Le Creuset«
für eine Vielzahl wertvoller Extras
für Küche und Tisch, wie dem be-
kannten Weinaccessoir Screwpull.

»De Buyer« – dieser Name ver-
bürgt Pfannen und Töpfe der Ex-
traklasse. Seit 1830 schmiedet und
formt »De Buyer«, teils heute noch
in Handarbeit, Kochgeschirr aus
Eisen und Kupfer, sowie deren
Küchen- und Backzubehör – ge-
schätzt von der professionellen
Gastronomie wie von ambitio-
nierten Hobbyköchen.

Wer zudem Tachenmesser,
Sommeliers und Steakbesteck der

Königsklasse liebt, kommt an der
Traditionsschmiede »Laguiole en
Aubrac« nicht vorbei. Seit 1829
stellen sie in liebevoller Handar-
beit die legendären Laguiole Mes-
ser her. Ihre Echtheit erkennt man
an dem geprägten oder gestanzten
Stierkopf auf der Klinge sowie der
persönlichen Gravur des Schmi-
demeisters auf dem Messerrücken.
Denn Vorsicht ist geboten, da un-
ter dem Namen »Laguiole« viele
Produktpiraten

Kasse machen. Bei Moritz gibt
es ausschließlich Originale wie
auch die der deutschen Marken
Wüsthoff, Güde und Herder-
Windmühle sowie Kai aus Japan.

Ein weiteres Highlight bei Mo-
ritz sind Mijoteusen von »Invicta«.
In diesem speziellen Topf, mit sei-
nem markanten Kühldeckel, ge-

lingt das Schmoren besonders
trefflich. Sie werden aus email-
liertem Gusseisen gefertigt und
sind in vielen Formen zu haben.

Wer kocht, der würzt. Am bes-
ten mit einer Pfeffermühle von
»Peugeot«, die mit ihrem einzig-
artigen Mahlwerk die Pfefferaro-
men erst so richtig zur Entfaltung
bringt. Und, um das Angebot ab-
zurunden, hält Moritz auch die
ultraleichten Taschenmesser von
»Deejo« vor. Das leichteste wiegt
mal eben ganze 15 Gramm.

REIZVOLLES FÜR 
GAUMEN UND AUGE

Darüber hinaus bietet Moritz
noch ein großes Angebot an re-
gionalen Delikatessen. Darunter
Frauensteiner Fruchtaufstriche,

hausgemachte Öle und eine große
Auswahl an aromatischen, müh-
lenfrischen Gewürzen von
Aschenbrenner. Und für die de-
korierte Tafel gibt es Tischläufer,
Platzdeckchen und viele weitere
Dekors aus Deutschland, der
Schweiz und Irland. Und das Hän-
dewaschen kommt mit rückfet-
tender, hautverträglicher Schaf-
milchseife auch nicht zu kurz.

All das aufzuzählen, was es bei
Moritz rund um Haushalt und Ko-
chen noch alles gibt, würde hier
zu weit führen. Ein Besuch lohnt
sich da schon eher. 

| HJW

Moritz
Klarastraße 5 · 55116 Mainz
Tel. 06131 231825
info@moritz-mainz.de  
www.shop.moritz-mainz.de
Mo-Fr 9.30-18 Uhr, Sa 9.30-16 Uhr  



WEIHNACHTSFEIERN: GLÜHWEIN, SIXPACK, 
JULEBRYG – WIE DIE ANDERN FEIERN
Es ist wie in jedem Jahr – plötzlich steht das Christkind fast schon vor der Tür und die Weihnachtsfeier ist noch 
nicht geplant. Der MAINZER nennt Ihnen daher auch in dieser Ausgabe wieder einige Top-Adressen bei 
denen Sie schnellstens anrufen sollten. Mit etwas Glück ist Ihr Wunschtermin noch frei.

Das Wetter ist an allem Schuld – auch an
der verspäteten Weihnachtsfeierplanung in
diesem Jahr. Wer will schon an Weihnachts-
bäume und »Jingle Bells« denken, wenn er
am Pool liegt und Spekulatius knabbert?

Das ist fast schon ein »Downunder-Feeling«
– Weihnachten wie in Australien, Lametta im
Hochsommer! Ernsthaft: Trotz 35 Grad und
mehr findet man auch hier auf der Südhalb-
kugel vieles, was Einwanderer und interna-
tionale Lebensmittelketten aus Europa ein-
geführt haben: Vom Lebkuchen bis zu den
klassischen selbstgebackenen Plätzchen nach
Urgroßmutters Lieblingsrezept.

Für europäische Augen eher ungewöhnlich
sind die Erdbeertorte am Adventskranz und

das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern im Stadtpark – man lässt sich auf Pick-
nickdecken nieder und genießt kühle Ge-
tränke. Die Weihnachtskerze darf dabei trotz-
dem nicht fehlen.

Oh! Jingle bells, jingle bells, jingle all the way,

Christmas in Australia on a scorching 

summers day, Hey!

Den Weihnachtsmann erkennt man hier
auch gleich am traditionellen Dress – auch
wenn er an den Stränden gelegentlich in roter
Badehose erscheint. Und in Alice Springs reitet
er auf einem Kamel in die Stadt, wenn er die
Kinder beschenken will.

War die Pute lange Zeit am Heiligabend ein
absolutes »Muss« wurde sie in den letzten
Jahren immer mehr durch Meerestiere abge-
löst. Der Fischmarkt in Sydney hat beispiels-
weise an den Tagen vor Weihnachten durch-
gehend geöffnet.

PICKNICK AM STRAND

An den Feiertagen selbst zieht man oft zum
Strand, grillt und isst dazu Spargel und zum
Nachtisch wieder Erdbeeren. Damit das Am-
biente stimmt, wird dazu auch oft ein auf-
blasbarer Weihnachtsbaum aufgestellt. Viele
Väter schwören danach auf ein weiteres
»Sechs-Gänge-Menü«, wie das Sixpack Bier
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Weihnachten, das sind besondere Tage, für Sie und für uns. Denn wenn sich 
das kulinarische Jahr am Ende von seiner schönsten und genussvollsten 
Seite zeigt, machen wir Ihre Weihnachts- oder Familienfeier zum Höhepunkt. 

Genießen Sie kostbare Momente und winterliche Sternstunden in festlich- 
sƟlvoller Atmosphäre, zu zweit oder mit bis zu 500 Personen!

Momente, die das Leben hindurch leuchten



gerne genannt wird, während
die Kinder so typische Weih-
nachtsgeschenke wie Surfbret-
ter und Taucherbrillen auspro-
bieren. Die hat der Weihnachts-
mann, wieder ganz stilecht, in
der Nacht vom 24. zum 25. De-
zember durch den Schornstein
geworfen.

Ist man vom Strandpicknick
wieder zu Hause wird schnells-
tens gepackt – denn am 26. De-
zember fahren viele Australier
in den Sommerurlaub.

Wer sich mit diesen Tempe-
raturen nicht anfreunden kann,
verschiebt die Weihnachtsfeier
einfach um ein halbes Jahr, um
dann im Juni oder Juli in den
Bergen im Schnee zu feiern –
dann natürlich am offenen Ka-
min und mit Glühwein.

ALLES NOCH 
»NORMAL« HIER?

Vorweihnachtliche Gesellig-
keit in Firmen und Behörden
hat ihren ureigenen Reiz. Wir
haben im MAINZER in den ver-
gangenen Jahren zahlreiche Va-
rianten des besinnlichen Mitei-
nanders beschrieben - vom ge-
meinsamen Zug über den Weih-
nachtsmarkt (mit und ohne Ab-
singen mehr oder weniger weih-
nachtlicher Volksweisen) bis
zum durchorganisierten Groß-
ereignis in der Betriebskantine
bei selbst gesüßten Glühwein
aus der Gulaschkanone. Der ge-
neigte Leser mag sich hierbei
die Frage gestellt haben, ob das
von uns Geschilderte eigentlich
noch »normal« oder doch schon
eher »extrem« ist. Oder hat hier
der zuständige Redakteur gar in
seine journalistische Trickkiste
gegriffen und einige Anekdoten
konstruiert?

Nein, nein und nochmals nein!
Das weisen wir streng von uns.
Weihnachtsfeiern entwickeln
manchmal ihre ureigene Dyna-
mik, führen zu seltsamen Bege-
benheiten, unterhaltsamsten Epi-
soden und enden auch schon ein-
mal mit dem festen Vorsatz: Im
nächsten Jahr wird alles anders.

JULEBRYK UND JULEFROKOST

Im Zeitalter der Globalisierung
wirft sich dabei die Frage auf, wie
betriebliche Weihnachtsfeiern ei-
gentlich im Ausland aussehen.
Sind sie mit den unsrigen ver-
gleichbar? Versammelt man sich
dort mit Ernst und Würde zur be-
trieblichen Runde – oder ge-
schieht auch da Ungewöhnliches?
Seltsames hört man da z.B. immer
wieder aus dem hohen Norden.
Wir haben daher unserem IKEA-
erprobten Haus-Ethnologen einen
dicken Schal umgebunden (ein
selbstgestricktes Monstrum, das
er auf der letzten Weihnachtsfeier
gewichtelt hat) und ihn ins ferne
Dänemark geschickt – dahin wo
sich Meerjungfrau und Seehund
»God Nat!« (Gute Nacht) sagen.

Die erste Nachricht unseres
Mitarbeiters klang zunächst wie
der Name eines Kühlschranks aus
seinem Lieblingskaufhaus: »Jule-
frokost«. Rein linguistisch gesehen
haben wir es hier allerdings mit
einer Verbindung von »Jul« (Weih-
nachten) und »frokost« (Mittag-
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Das Rheinhessen -Mittwoch -Menü
im November 2018 – 3-Gang Menü 28.5 € / Person 

07. November Chefsalat mit Rinderfiletspitzen, Tomaten, Parmesan
Gebratenes Nackenstück vom Iberico-Schwein

Spitzkraut und Schmelzkartoffeln
Zweierlei Mascarpone, abgezogene Kirschen und Schokoladeneis

14. November Maronencremesuppe, Sahne, gesalzene Mandeln
Geschnetzeltes vom Kalb, Champignons in Rahm und Kartoffelrösti

Gebackener Apfelstrudel, Vanillesauce und Eis

21. November Rheinhessen Vitello Tonnato & Wildkräutersalat 
Gebratene Meeresfische, geschmorter Fenchel und Tomatenrisotto

Cup Dänemark

28. November Karotte- Ingwercremesuppe
Roastbeef mit Ofenkartoffel, Sauce Bernaise und Salat – der Klassiker

Süße Dessertauswahl

Jetzt online: Weihnachten & Silvester auf dem Sandhof!

Für viele Anlässe: Weihnachten / Familie / Hochzeit ...
Unsere Scheune bietet viele Möglichkeiten!

Wir suchen im Service & Küchenbereich neue Mitarbeiter.

Sandhof 7 / 55262 Heidesheim 
ausführliche Informationen unter www.dirk-maus.de

info@dirk-maus.de / Tel: 06132 – 4368 333 / Fax: 06132 – 4368 334
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essen) zu tun – und damit zu-
gleich eine der scheinheiligsten
Untertreibungen aus der skandi-
navischen Vorweihnachtszeit auf-
gedeckt. 

Zugegeben, man trifft sich zu
diesem Ereignis schon mittags –
und gegessen wird auch viel und
reichlich. Und damit man auch

alles gut verdaut, hat fast jeder
eine Flasche Hochprozentigen
mitgebracht. Was in biederen
rheinhessischen Betrieben
wahrscheinlich ein Stirnrunzeln
in der Vorstandsetage erzeugen
würde, ist hier selbstverständ-
lich. Der Alkoholkonsum ist ein
Beachtlicher: Aquavit, Gammel
Dansk, hochprozentiges Weih-
nachtsbier (Julebryg) und Glüh-
wein (Glogg) sind fester Be-
standteil der Buffets. Mit ihrer
Hilfe liegen jahreszeitliche Spe-
zialitäten wie die in Zucker (!)
gebratenen Kartoffeln dann
nicht ganz so schwer im Magen.

Der Erstausschanktag des Ju-
lebryg (»J-Dag«), meist Anfang
November, ist übrigens ein wei-
terer Grund für ausgelassene
Festivitäten bei unseren nörd-
lichen Nachbarn. 

Bei den Nicht-Alkoholika fal-
len die Unmengen von Milchreis
auf. Er wird mit einer Mandel
als traditioneller Nachtisch ser-
viert bzw. in großen Schüsseln
auf den Dachboden gestellt –
damit die Nisser (Weihnachts-
kobolde) gut gestimmt werden
und nicht in den nächsten 365
Tagen das Haus auf den Kopf
stellen. Wer übrigens auf die im
Reisbrei versteckte Mandel
beißt, hat einen Sonderpreis ver-
dient. Bei Betriebsfeiern meist
eine weitere Flasche Aquavit.
(Skål!)

Da geht es in Mainz und
Rheinhessen doch wesentlich
gesitteter zu – besonders dann,
wenn beim Glühwein auf »Zu-
satzstoffe« verzichtet wird. Im-
portfähig wäre höchstens die
Kobold-Idee: Was immer im Be-
trieb schief läuft ist einzig und
alleine die Schuld von Nisser.
Eine Plattform, auf der sich Auf-
sichts- und Betriebsrat eigent-

Stefansplatz 1 · Tel. 06131 5539493 
www.vinothek-wangenrot.de

ANZE IGE            E I N Z E LHAND E L

G A U G A S S

Bahnhofstr. 37 · 55291 Saulheim 
Te l e f o n  0 6 7 3 2 / 9 6 2 8 6 15   
w w w. r e s t a u r a n t - s t e l l w e r k . d e

WINTERLICHE LECKEREIEN
WILD- UND GÄNSEGERICHTE

4-Gang-Menü 65,00 € p. P.
1. Feiertag: Mittags ab 12 Uhr, 

abends ab 18 Uhr
2. Feiertag: Mittags ab 12 Uhr, 

abends geschlossen

IHRE WEIHNACHTSFEIER 
IM STELLWERK

Ob im familiären Kreis oder 
als Firmenfeier. Wir gestalten Ihr 

Festessen individuell.

Restaurant – Café – Feinkost
Im Otto-Schott-Sportzentrum

hell, freundlich 
& einladend
Schon für Ihre 
Weihnachtsfeier 

reserviert?

Kostas feine 
griechische Küche

– original –
zu moderaten 

Preisen

Täglich geöffnet 
von 11.30 bis 24.00 Uhr
Karlsbader Straße 23  

55122 Mainz
Tel: 06131  41587

www.olympiamainz.com
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lich immer schnell einigen könn-
ten.

Und das sind unsere aktuellen
Empfehlungen für eine stilvolle
»Event-Location«:

ATRIUM HOTEL

»Zeit für eine Auszeit –Weih-
nachtsfeiern beim Gastgeber des
Jahres.« – Ob romantisch, prunk-
voll, intim oder traditionell, ob
Weihnachtsfeiern zu zweit oder
bis zu 500 Personen, ob festliches
Menü oder Jazzbrunch – das
Atrium lässt die dunkle Jahreszeit
wie Sternstunden leuchten.

Dazu bereitet das Küchenteam
aus frischen regionalen Zutaten
feinste Gerichte: Menü oder Buf-
fet, die Küchenchefs Christian
Westerhoff und Carl Grünewald
machen Ihnen gerne ein indivi-
duelles Angebot. 

Über die vielfältige Auswahl of-
fener und Flaschenweine berät
Sie Sommelier und Restaurant-
leiter Oliver Habig. Das Atrium
organisiert alles mit allem was

dazu gehört, stilsicher und bis ins
kleinste Detail.

ZUR KANZEL

Guido Zieglmeiers »Kanzel« ist
ein Restaurant mit viel Ambiente
inmitten der Mainzer Altstadt –
geleitet von einem Meister seines
Faches. Der Sohn einer alten
Mainzer Gastronomenfamilie ver-
fügt über viel internationaler 
Erfahrung und freut sich immer
wieder, seine Gäste mit etwas 
besonderem überraschen zu 
können. Sehenswerte Erb- und
Sammlerstücke schmücken hier
die Räumlichkeiten, die im fran-
zösischen Bistro-Jugendstil gehal-
ten sind. Guido, inzwischen selbst
ein »Gastronomisches Mainzer 
Urgestein« steht nicht gerne im
Mittelpunkt – seine kulinarischen
Kreationen sprechen für ihn: Nach
wie vor steht bei seinen Gerichten
die Liebe zum Detail im Vorder-
grund. Er serviert keinen »Firle-
fanz« wie er betont, sondern »ein-
fach gute Küche«. Sprechen Sie

ihn einfach auf Ihr Wunsch-Ar-
rangement an.

LA GALLERIE

Feiern Sie Weihnachten doch
einmal in der Gaustraße, der »stei-
len Meile« von Mainz – die Main-
zelbahn bringt Sie sicher dorthin
und auch wieder zurück. Seit rund
fünf Jahren ist Christoph Rubel
jetzt Chef im Feinschmecker-Res-
taurant La Gallerie. Der ausgebil-
dete Konditor, Koch, und Betriebs-
wirt kommt von der klassischen
französischen Sterne Küche, die
er gerne mit mediterranen und

asiatischen Aspekten variiert und
ihnen seinen eigenen, zeitgemä-
ßen Stempel aufdrückt. Er steht
für eine handwerklich perfekte,
saisonbetonte, aber auch »unkom-
plizierte« Zubereitung, wie er aus-
drücklich betont. Das Getränke-
angebot steht dem in nichts nach:
Rund 18 offene und über 300 Fla-
schenweine machen die Auswahl
schwer.

ZUM GOLDSTEIN

Mitten in der Mainzer Altstadt
treffen Sie im historischen Res-
taurant Zum Goldstein klassisch

Weihnachten – 25. & 26. Dezember geöffnet ! 
von 11.30 bis 14.30 & 18.00 bis 23.00 uhr

Weihnachts- und Silvestermenü jetzt online!

Di bis Sa 11.30 bis 14.30 uhr & 18.00 bis 23.30 uhr
Gaustr. 29 | 55116 Mainz | Tel. 0 61 31- 69 69 414

genuss@lagallerie-mainz.de | www.lagallerie-mainz.de

Ihre Weihnachtsfeier im Goldstein
Im kleinen familiären Kreis, 
als größere Firmenfeier, wir gestalten 
Ihr Festessen indi viduell.

Ganze Gans auf Vorbestellung
Winterliche Leckereien,
Frische Wild- und Gänsegerichte

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  17.00 – 23.00 uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 23.00 uhr

Kartäuserstraße 3 · 55116 Mainz
Tel. 06131 23 65 76
kontakt@zum-goldstein.de
www.zum-goldstein.de

RESTAuRANT
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deutsche Küche mit feinen Raffi-
nessen, abgerundet mit einem
vielfältigen anspruchsvollen
Weinangebot und süffigem Pau-
laner-Fassbier. Familien- und Ge-
sellschaftsfeierlichkeiten bereitet
man hier gerne gemeinsam mit
Ihnen vor. 

Das ehemalige Brauhaus mit
der Jahrhunderte alten Geschichte
– bereits 1747 vergnügten sich
hier die Mainzer Bürger – verfügt
über einen der schönsten Bier-
gärten der Altstadt. Für eine Weih-
nachtsfeier bietet sich aber eher
die gemütliche warme Gaststube
an.

BATTENHEIMER HOF

In Bodenheim am Rhein findet
man »das kleine Stück Toscana in
Rheinhessen«: Bis zu 150 Perso-
nen finden hier in der gemütli-
chen Gutsschänke des Battenhei-
mer Hofes Platz. Die alten Bruch-
steingemäuer unter der Villa ver-
leihen jeder Feier einen urigen
Charakter. Auf der Speisekarte des
Hauses findet der Gast regionale
und internationale Produkte, die
von einer Vielzahl lokaler Betriebe
geliefert werden. Vieles davon
wird in Rheinhessen angebaut
und geerntet. Das Team um Fa-

milie Nacke kocht und brät für
Sie mit Begeisterung frische, re-
gionale Gerichte. Das Angebot va-
riiert saisonal und wird durch wö-
chentlich wechselnde Empfeh-
lungen ergänzt. Feiern können Sie
auch in dem edlen Eduard von
Heuß Saal (60-130 Personen) und
in rheinhessischer Atmosphäre in
der Vinothek (30-40 Personen).

RISTORANTE SAN MARCO 

Trotz seiner Lage außerhalb des
Stadtzentrums zählt das San
Marco in der Oberstadt zu den
Spitzen-Ristorantes von Mainz.
Mehrere Buslinien halten genau
vor der Haustür und genügend
Parkmöglichkeiten sind ebenfalls
vorhanden. Im Gastraum stößt
der Gast auf ein angenehm helles
Ambiente. Auf überladendes Tou-
risten-Dekor wird verzichtet. Die
Cucina San Marco steht für eine
Küche mit höchsten Ansprüchen.
Giuseppe und Enzo Cuttitta ser-
vieren wir Ihnen gerne sowohl
Altbewährtes als auch frische ku-
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Inhaber 
G. Cuttitta

M E N Ü 1
Thunfisch-Carpaccio garniert mit 

Meeresfrüchten und Frühlingszwiebeln

Wolfsbarsch in Salzkruste inkl. Beilage

Lemonen-Sorbet

72 € für 2 Personen

M E N Ü 2
Nudeltaschen gefüllt mit Steinpilzen

Hirsch-Medaillons in reduziertem 
Rotwein und Kastanien inkl. Beilage

Mousse au Chocolat

69 € für 2 Personen

Bei Reservierung bitte das Menü angeben.

Höchste Qualität aus Tradition
San Marco – Italieniches Restaurant

Am Stiftswingert 4/Oberer Laubenheimer Weg  
55131 Mainz-Oberstadt · Tel. 06131/82962

Nähe Rosengarten /Volkspark
Parkplätze vor dem Restaurant!

linarische Ideen. Eine außerge-
wöhnliche Weinauswahl ergänzt
dieses Angebot. Selbstverständlich
ist man Ihnen bei der Planung Ih-
rer Feier gerne behilflich.

STELLWERK

Erfahrungen aus der Sterne-
Gastronomie bringt das Team des
Restaurants Stellwerk in Saulheim
mit. In dem historischen, mit viel
Aufwand restaurierten, Gebäude
erwartet den Gast  ein »varian-
tenreiches Spiel mit Sinnesein-
drücken«, das in einer mitunter
ungewöhnlichen Zusammenstel-
lung von Grundprodukten und
Aromata bei der Zubereitung
überraschende Harmonien oder
erhellende Kompositionen zu Tage
fördert. Chris Schütz und Sandro
Zappala verstehen sich als Bot-
schafter des guten Geschmacks,
die auch mit bemerkenswerten
Weinspezialitäten aufwarten. Ma-
chen Sie aus Ihrer Weihnachts-
feier ein »Gaumenabenteuer«.
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Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

www.RLP-Bank.de

Präzise Balance.
Professionelle Leistung auf 
höchstem Niveau.
Mit einer Qualität, die genau den Erwartungen unserer Kunden  

entspricht, will die Landesbank Baden-Württemberg zum Maß- 

stab für gutes Banking werden. Deshalb betreiben wir Bank-

geschäfte vertrauenswürdig und professionell. Fundiert und 

fokussiert. Sorgfältig und respektvoll. Als ein Unternehmen der 

LBBW-Gruppe pflegen wir langfristige Kundenbeziehungen in der 

Region und beraten Kunden transparent und ehrlich. 

Der Kolibri. Mit 40 bis 50 

Flügelschlägen pro Sekunde 

kann er auf der Stelle fliegen 

und präzise manövrieren.


